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Coiffeur aus Wien ,

Sclnitzenhofstrasse 1
Ecke der Langgasse ,

= für Damen abgesondert , =

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Psg .

Reclamen die Petttzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Erscheint täglich , außer Montag » .
Adouuementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

F . R . Haunscliild ,
Rhein st ratze 17 , neben der Post .

i,4 747,8
2,0 + 15,9
2 ; 9,9
' ; 75

Awgust Weygandt
8 Langgasse 8 .
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Reise - und Bade - Saison
empfehle :

Feinste Damen - Toilette - Schwämme .

Feinste Herren - Bade - Schwämme .

Kinder - Schwämme . Champignons .

Lufah . Badehauben . Frottirhandschuhe .

Frottirriemen . Rückenreiber .

Reise - Toilette - Rollen
mit und ohne Einrichtung .

Complete
Reise - Necessaires für Damenu . Herren .

Practische Reise - Koffer mit vollständ .

Toilette - Einrichtung .

Complete Rasir - Necessaires .

Englische Rasirmesser .

Kopf -
, Kleider -

, Zahn - u . Nagelbürsten .

Frisir - und Taschenkämme .

Taschen - Frisirlampen .

Puderdosen . Seifendosen etc .

Ed . Rosener
,

Parfümerie - , Toilette - , Kamm -

und Barsten - Waaren - Handlung ,
1 Kranzplatz 1 .

Oü LangeÄ Wanzen - Tinctur
ist das einzige Mittel , welches jedes Ungeziefer gänzlich vertilgt
mib ist nur allein zu haben bei

1883er Steinberger
( Königliche Domäne )

*

per Flasche 1 Mk . 50 Pf .

C . l > oetsch9 Geisbergstrahe 3 ,
Weingutsbesitzer .

°

Niederlage bei Herrn L . Schild , Langgasse 3 . 129 .63
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empfiehlt . H

zu sehr billigen *

Freisen x

Julius Heymann ,

17214 |
32 Langgasse , Wäsche - Fabrik . Langgasse 32 . H

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Herrenkragcü und Manschetten
in grösster Auswahl empfiehlt

।
Wäsche für Angeborene, |

Erstlingsheiiidchen . Jäckchen , x

; Windeln , Wickeldecken , Windel - L
böschen , Lätzchen , Badetücher , x

Molton für Unterlagen etc . X

empfiehlt sich den hochgeehrten Herrschaften im anerkannt
feinen Haar - und Bartschneiden , Frisiren und
Basiren bei feiner Bedienung , billigen Preisen und sehr
vortheilhaftem Abonnement .

Perrücken und Toupets für Herren und Damen ,
wie jede künstliche Haararbeit und Reparaturen von ge¬
tragenen Zöpfen und Chignons in vorzüglicher Ausführung
unter Garantie . 22840

= Amerikanisches Kopfwäschen .
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U . W . Jung -
, Langgasse 9 .

der

J . & G . Adrian , Bahnhofstraße 6 .9247

1294

Chr . W . Bender , Stiftstraße 18 .
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zuverlässigstes Mittel zur Vertilgung von Ratten und
Mäusen , in Büchsen ä 50 Pfennig zu haben bei

. . Aahrstirhl ist preiswürdig zu verkaufen . Näh .

Saalgasse 32 , 1 Stiege rechts . 1432

Einem verehrlichen Publikum ♦
von Wiesbaden und Umgegend £
zur Nachricht , dass ich ♦

Langgasse 8 ♦

eine ♦
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GenMit Eintritt der Dunkelheit :

Crone Illumination des Curpnrkei mit üassternen ,
farbigen Glas - und Papierlampions etc .

Electrische Beleuchtung des Concertplatzes .

Grosses Feuerwerk ,

aus geführt von dem kgl . Hof - Kunstfeuerwerker Herrn W . Becker ,

Beleuchtung der Caacadea vor dem Curhauie ,

Eintrittspreis : 1 Mark pro Person .

Karten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .
Eine rothe Fahne am Curhanse zeigt an , dass die Ver¬

anstaltung bestimmt stattfindet ; bei ungünstiger Witte¬

rung finden um 4 und8Uhr Concerte der städtischen Curcapelle im

grossen Saale statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den
nächsten günstigen Tag verschoben . Bereits gelöste Billets behalten
bis dahin Gültigkeit . Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

Letzter Zug nach Castel - Mainz - Frankfurt : 10 Uhr 20 Min .
Letzter Zug in den Eheingau : 10 Uhr 2 Min .
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ImOirte gOiserne Kchgeslhirrk
mit Eisen - EmailBe ,

kochen nicht blau , ohne ausgekocht werden zu müssen und springe »

nicht auf dem Feuer . Alleinverkauf für Wiesbaden bei

XJ * SchirmfabriK
eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein ,
meine werthen Kunden zu jeder Zeit durch reelle und

gute Bedienung zufrieden zu stellen .

Achtungsvoll

Karl Fischbach ,

Langgasse 8 .

Repariren und Ueberziehen der Schirme
schnell und billig . 1422

Personen , die sich anbieten :

Stellen - Kachweise - Bureau
„

Allemanniai
;

befindet sich kleine Webergasse 1 , Parterre , Ecke der

Häfnergasse , woselbst Dienstboten mit guten Zeugnisse «

stets gute Stellen finden .
Eine Verkäuferin mit Sprachkenntnissen sucht passende Stellung .

Offerten unter L H . 13 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1313
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Luftballon - Aiiffalirt ( 373 . )
des Aeronauten - Paares Herrn Carl Securius und Frau mit
ihrem Riesenballon „ Aeolus “ . Beginn der Füllung des Ballons :

8 Uhr Nachmittags . Auffahrt des Ballons : ca . S ’/i Uhr .

Während der Auffahrt und Füllung des Ballons : Concerte ver¬
schiedener Capellen .

Anmeldungen zur Mitfahrt mit dem Ballon werden rechtzeitig
erbeten . Passagepreis : Nach Vereinbarung .

Um 8 Uhr beginnend :

l > oppel - Ooncert
des städtischen Cur - Orchesters unter Leitung des Capell -

meisters Herrn Louis Liistner und der Capelle des , ,Wies¬
badener Musik • Vereins “ unter Leitung seines Dirigenten

Herrn C . Hch . Meister .

„ Burg Nassau "

, i
Heute : Grobes Pretskegeln .

— Reue grüne Kern a

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Großer , weißer Porzellanofen billig zu

ckaufen große Burgstraße 14 . 1412

empfiehlt

auflösbares Fichtenbaum - Oel
zur Tödtung von Ungeziefer an Pflanzen und Thieren .

Alleinverkauf für Wiesbaden . 16824

Bingerkalk , Tufsteine
empfehlen zu den billigsten Tagespreisen

Bekanntmachung .

Für verschiedene städtische Fonds sind ca . 150,000 Mk . auf

erste Hypothcke gegen doppelte gerichtliche Sicherheit auszuleihen .

Bewerber wollen sich im Rathhause , Zimmer No . 23 , melden .

Wiesbaden , 15 . Juli 1888 . Der Oberbürgermeister .

_____________________________
v . Jbell .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 19 . Juli d . Js . sollen das der Stadt -

gemeinde Wiesbaden gehörige , am Ende der Emserstraße belegene

Grundstück No . 1122 des Lagerbuchs , von 8 Ar 91,50 Qu . - Mtr .

Flächeninhalt , sowie das angrenzende Grnndstück der evangelischen
Kirchengemeinde dahier , No . 1123 des Lagerbnchs von 4 Ar

71,50 Qu .- Mtr . Flächeninhalt , — welche beide bisher als Lager¬

platz verpachtet waren , — in dem Rathhause Marktplatz 6 ,

Zimmer No . 55 , öffentlich zum Verkaufe ausgeboten werden .

Bedingungen und Karten können während der Bureaustunden
in dem erwähnten Zimmer eingesehen werden .

Wiesbaden , 14 . Juli 1888 . Die Bürgermeisterei .

Fiirhans zu Wiesbaden .

Mittwoch den 18 . Juli , Nachmittags 2 Uhr beginnend
( bei günstiger Witterung ) :

Grosses Gartenfest .

Drei Musikcorps .

Städt . Curcapelle . — Capelle des 80 . Inf . - Regiments . — Capelle des

„ Wiesbadener Musik - Vereins “ .

/ U/ndz CL ' l & ß ' Ä/t .
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rvent . in Hausarbeit . Näh . Exped . 1139

in Mainz . (N . 19802 ) 95

oder Drittmädchen . Näh . Exped . 1315

rße 6 .

einen Lehrling .
1215

Personen , die gesucht werden
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Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und Hausarbeit
dersteht , sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 28 , Parterre links .

Ein junges Mädchen sucht zum 15 . August Stelle als Zweit -

) el
ren .

16824

und der
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gern ! Z

Ein Schnhmachergeselle ges . J . Vef , Hellmundstraße 57 .

Tüchtige Erdarbeiter finden Beschäftigung an der

Neroberg - Bah » .

Wir suchen für unsere Steindrnckerei

Mädchen , in Hausarbeiten erfahren , zu zwei Äin -

deru . Meldungen 8 — 11 Uhr Morgens , 6 — 8 Uhr
Abends Martinstraße 2 .

Ein Schreiner , tüchtiger Arbeiter , gesucht
Schwalbacherstraße 33 . 1415

fine ♦
1422 ♦

'
Eine Frau sucht Beschäftigung im Nähen ( per Tag 80 Pfg . ) .

Wh . Wellritzstraße 9 , 4 . Stock .

Tüchtige Flickerin sucht Beschäftigung . Näh . Kirchgasse 28 . 1423

Eine Waschfrau sucht noch einige Tage Beschäftigung , am

liebsten bei Kunden . Näh . Albrechtstraße 13 , Frontspitze , Borderh .

Ein junges , starkes Mädchen sucht Stelle im Waschen .

MH . Schachtstraße 8 , Dachlogis .

Eine unabhängige , zuverlässige Frau sucht Beschäftigung im

Waschen und Putzen . Näh . Michelsberg 9a im Bäckerladen .

Eine anständ . Frau sucht Alonatstelle . Näh . Feldstraße 1 .

Eine junge , unabhängige Frau sucht Beschäftigung im Kochen

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 .

Kirchgasse 8 kann ein träft . Junge die Bäckerei erlernen .
Ein braver Hansbursche gesucht Herrnmühlgasse 5 .
Röderstraße 4 wird ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht .
Ein guter Schweizer gesuchl . MH . Exped .

Ein Schweizer gesucht

♦

sein , t
und ♦

♦
*

d
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gilt Mouatmädchen wird gesucht Frankenstraße 5 , 2 St . rechts .
Eine Köchin , welche die feine Küche gründlich ver¬

steht , backen und einmachen kann , gegen hohen Lohn am
Rhein gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Ferner ein

Hausmädchen mit guten Zeugnissen , das serviren kann ,
ein zweites Mädchen , das alle vorkommenden Haus¬
arbeiten verrichtet . Adressen erbeten unter H . K . 49 an
die Exped . d . Bl .

Eine selbstständige Köchin , mit guten Zeugnissen versehen ,
wird für gleich gesucht

, Zldelhaidstraße 58 , II .
Eine perfecte Köchin , die auch Hausarbeit übernimmt , findet

sofort Stellung . Näh . Nachmittags zwischen 1 und 3 Uhr
Nicolasstraße 22 , 2 . Etage .

Ein ordentliches Mädchen , welches sämmtliche Haus - und Küchen¬
arbeit versteht , sofort gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh .
Webergasse 16 . 396

Wellritzstraße 19 wird ein Mädchen , das melken kann , gesucht . 93

Ein gesetztes , gewandtes Hausmädchen mit guten Zeugnissen zum
15 . August gesucht Nerothal 1 .

‘
1086

Ein braves , starkes Mädchen vom Lande wird zum 1 . August
gesucht Steingasse 17 . 1184

Ein Mädchen für Haus - und Feldarbeit ges . Rheinstr . 40 . 1251
Ein starkes , fleißiges Mädchen gesucht Fanlbrunnen -

straße 9 , Metzgcrladen . 1382
Ein junges , kräftiges , sehr sauberes Kindermädchen aus ordent¬

licher Familie wird zum baldigen Eintritt gesucht Neuberg 6 . 1385

Kirchgasse 18 im Laden wird zum 1 . August ein tüchtiges
Mädchen gegen guten Lohn gesucht . 1414

Junges , kräftiges Mädchen sofort gesucht . Näh . Exped . 1420

Ein braves , reinliches Mädchen , das bürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeit gründlich versteht ,

sucht Stelle . Näh . Nerostraße 13 , Hinterh .
Ein anständiges Mädchen vom Lande sucht Stelle für Küchen -

und Hausarbeit . Näh . Hellumndstraße 37 , Hinterhaus , Dachlogis .
Ein tücht . Restaurationskellner mit guten Zeugnissen sucht

sof . Stellung oder auch zur Ansh . Näh . Emserstraße 25 , Mittelbau , I .
Ein solider , zuverl . Arbeiter findet bei gutem Lohn dauernde

Beschäftigung . Nur solche wollen sich melden , die sich über ihre
bisherige Thätigkeit ausweisen können . Näh . Exped .

Für ein Mannfaeturwaaren - Geschäft & O --------
Mäntel - Lager in einer größeren Fabrikstadt in der Nähe
Frankfurts wird eine tüchtige

Overlack Nachf . , Orauieustraße 23 .

Schlosser - Lehrling gesucht Saalgasse 34 . 551

Lackirer - Lehrling sofort ges . Fr . Lenz , Karlstr . 38 . 1185

Lackirer - Lehrling kann eintreten Schwalbacherstr . 41 . 500

Tapezirer - Lehrlmg sucht
F . Gross , Römerberg 5 . 1253

Ein braver Schneider - Lehrling ges . Helenenstraße 24 . 1293

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

iinia
“

Ecke der

gnissen

Stellung .

. 1313

Ein sehr braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen , von ihrer
Herrschaft sehr empfohlen , sucht auf gleich ober auch etwas später
Stelle . Näh . Dotzheimerstraße 28 . 1416

Ein gebildetes , junges Mädchen aus guter Familie ,
welches mehrere Jahre als Stütze der Hausfrau und

zur Beaufsichtigung der Kinder thätig war , sncht für
einige Wochen , event . Monate , ähnliches Engage¬
ment für hier oder auswärts . Näheres Rhein¬
straße 64 , 1 . Etage .

Für ein braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen mit guten
Zeugnissen wird passende Stelle in einem kleinen Haushalt gesucht .
Näh . Kapellenstraße 4 , Parterre . 1434

Ein ordentliches , braves Mädchen , welches gute Zeugnisse hat ,
wünscht Stelle als Hausmädchen ober Mäbchen allein . Näheres
Geisbergstraße 11 , Vorberhaus , Dachlogis .

Verkäuferin gesucht.

® ef - Offerten unter No . 429 an Rudolf Messe ,
Frankfurt a . M . ( F . Ag . 3498 ) 56

Ein Mäbchen von 14 bis 16 Jahren für einige Nachmittags -
stunben zur Aushülfe in der Küche sofort gesucht Wilhelm -

straße 8 , Parterre .
Ein Mädchen für Ausgänge zu besorgen wird gesucht .

Adolf Stein , Langgasse 48 . 1436

Feineres Kindermädchen nach Mainz gesucht zu drei
Kinbern im Alter Hst bis 4 Jahren . Näh . zu erfragen Louisen -

straße 24 , Bel - Etage , Donnerstag zwischen 5 unb 6 Uhr .
Gesucht ein williges Monatmäbchen Wörthstraße 12 , 2 Tr .

Gesucht zum 1 . August ein anständiges , tüchtiges
Mädchen , in Hausarbeiten erfahren , zu zwei Kin -

Eine grünbliche , reinliche Frau sucht für die Mittagsstunden

Beschäftigung in einem Hotel oder Restaurant . Näh . kleine

Schwalbacherstraße 13 , 2 Stiegen links . 1384

Ein Mädchen aus guter Familie , welches die bürgerliche
Küche versteht , sucht zum 1 . August Stelle in einer kleinen

Familie . Näh . Weilstraße 16 .

Ein junges , gebildetes Mädchen , welches noch nicht in Stellung
war , sucht solche bei einer einzelnen Dame ober zu größeren
Kindern . Auf Gehalt wirb weniger , besto mehr auf gute Be¬

handlung gesehen . Näh . Nerostraße 36 , 3 Tr .

Ein christliches Biäbchen sncht Stelle als Hausmädchen .

Näh . Neubauerstraße 8 .

Ein anständiges Mädchen , welches nähen und

bügeln kann , sucht sofort oder 1 . August eine passende
Stelle . Gest . Offerten unter 0 . 19802 an D . Frenz

Ein Schreiner gesucht bei Johann Dörr , Biebrich ,
Schloßstraße 7 . 1417

Maurer gesucht .

Zum sofortigen Antritt bei dauernder Beschäftigung suche 20 bis

40 tüchtige Maurer für Taglohn - und Accordarbeiten gegen hohen
Lohn . Fr . Groh <& Cie . , Bauunternehmer ,
95 (No . 19799 ) in Castel bei Mainz .

Tüncher gesucht i
Bei festen Gehalt ein gewandter Eolporteur gesucht .

Offerten unter U . V . an die Exped . b . Bl . erbeten . 1254

e 18 .

billig zu
1412
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Praktische
'

Winke
für eine

rationelle Pflege der Zähne und des Mundes
.

Tägliches
"
Waschen des Gesichtes und der Hände gehört zu den „ Selbstverständlichkeiten “

, noch viel

selbstverständlicher aber sollte es sein , Mund und Zähne nicht nur täglich , sondern auch nach jedem
Speisengenuss zu reinigen resp . zu bürsten . Leider befolgt diese Regel nur ein geringer Procentsatz der

Menschheit , daher tadellose Zähne immer mehr und mehr zur Seltenheit gehören . Und doch sind gut

gepflegte Zähne fast die schönste Zierde des menschlichen Körpers . —

Ein Jeder sollte daher von frühester Jugend an sich an eine rationelle Zahn - und Mundpflege gewöhnen
und nachstehende Conservirungs -Maassregeln beherzigen . —

Zähne gesund zu erhalten und dem Äthern einen angenehmen Wohlgeruch zu verleihen , verfahre

man folgendermaassen :

Man sorge jeden Morgen nach dem Aufstehen und im Laufe des Tages nach einer jeden eingenommenen
Mahlzeit für gründliche Reinigung der Zähne und des Mundes , und zwar putze man die Zähne mit einer

dazu zweckmässigen Zahnbürste und mit einem rationell zusammengesetzten Zahnpulver , spüle alsdann den

Mund mit lauem Wasser , dem einige Tropfen balsamischen Mundwassers beigefügt sind , und gurgele zum

Schluss mit diesem so zusammengesetzten Wasser die Rachenhöhle tüchtig aus , denn der während des Nachts

am Gaumen und an den Zähnen sich bildende Schleim geht in Säure und die nach einer eingenommenen
Mahlzeit in den Fugen und Höhlungen der Zähne zurückbleibenden Speisereste gehen sofort in Fäulnis »

über . Die vorhandene Säure und die in Fäulnis » übergegangenen Speisereste greifen aber den Schmelz

der Zähne an , beschleunigen in einer rapiden Weise das Hohlwerden derselben und geben ausserdem dem
Äthern einen üblen Geruch .

Wie putzt man aber seine Zähne ? Nicht nur die Aussenseite der Zähne , sondern auch die innere

Seite derselben , wie auch die Kaufläche müssen tüchtig ausgebürstet werden , denn diese bedürfen der

Reinigung in gleichem Maasse wie die Aussenseite ; hauptsächlich sollten aber die Zwischenräume der Zähne

ausgebürstet werden , da diese den eigentlichen Fäulnissherd bilden , der der energischsten Reinigung bedarf .

Geschieht eine derartige gründliche Reinigung ? In der Regel nicht und dieses zwar unbewusst , da die

meisten im Handel sich befindenden Zahnbürsten derartig construirt sind , dass sie nur die Aussenseite der

Zähne reinigen , unmöglich aber in die Zwischenräume und Höhlungen der Zähne eindringen können . Die

Borsten stehen bei diesen Bürsten viel zu dicht beisammen und sind fast alle an der Oberfläche stumpf
abgeschnitten . Dass eine so construirte Zahnbürste nicht in alle Fugen und Höhlungen eindringen kann ,
sondern nur die Oberfläche der Zähne abbürstet , wird wohl Jedermann einleuchten .

Wie muss nun eine rationelle Zahnbürste beschaffen sein ?
Bei einer rationellen Zahnbürste müssen zwischen den einzelnen Borstenbündeln geringe Zwischenräume

vorhanden sein , damit eine Bürste nach dem Gebrauch von dem aufgenommenen Schleim und von den

zurückbleibenden Resten des Zahnpulvers oder Zahnpasta mit Leichtigkeit gereinigt werden kann , dann

aber — und das ist die Hauptsache — müssen die Borstenbündel ungleichmässig eingezogen sein , aus kurzen

und langen Borsten bestehen , die nach der Oberfläche zu sich spitz verlaufen . Dadurch wird die Thätigkeit
einer solchen Bürste nicht nur auf die Aussenseite beschränkt , sondern die Borsten müssen in die Fugen
eindringen und selbige reinigen . Wer eine richtig construirte Bürste zum Putzen seiner

Zähne benützt , wird sich auch stets gut gepflegter Zähne zu erfreuen haben .

Eine derartige rationelle Zahnbürste habe ich unter der Bezeichnung

„
Rosener

’

s Patent - Zahnbürste “

anfertigen lassen , übergebe dieselbe mit dem Heutigen dem Verkaufe und bemerke , dass von diesen

rationellen Zahnbürsten Herrenbürsten , Damenbürsten und Kinderbürsten zu haben sind .

Eine jede rationelle Zahnbürste trägt den Stempel :

Rosener ’
s Patent - Zabnburste

Ed . Bosener , Parfumeur , Wiesbaden .

Um jeder Anforderung in Bezug auf die Härte einer Zahnbürste gerecht zu werden , habe ich diese

Patent - Zahnbürsten in 5 verschiedenen Härten anfertigen und die betreffende Härte durch Nummern

bezeichnen lassen , und zwar :

No . 1 ganz hart — No . 2 hart — No . 3 mittelhart — No . 4 ziemlich weich — No . 5 weich .

Für die Haltbarkeit der Bürsten leiste ich Garantie .
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Eine jede Patent - Bürste , die innerhalb 6 Wochen Borsten

verliert , wird zerbrochen nnd durch eine nene ersetzt » Eine Bürste , die

nach einem sechswöchentlichen Gebrauche keine Borsten verloren hat , bietet die Garantie einer vorzüglichen
Arbeit und kann bei guter Behandlung ein ganzes Jahr lang halten .

Wie muss ein rationell zusammengesetztes Zahnpulver beschaffen sein ?
Es muss die im Munde entstehende Säure abstumpfen .
Es muss reinigend wirken .
Es darf keinen Zucker , Milchzucker , Lindenkohle , Bimstein , Alaun , Cremor Tartari oder gar

Salicylsäure enthalten .
Es darf den Zahnschmelz nicht im Geringsten gefährden und muss doch dabei den Zähnen ihr

natürliches Weiss erhalten , oder denselben ihr natürliches Weiss wieder geben .

Ein Zahnpulver , das diese Eigenschaften besitzt , ist

Rosener
’

s Special - Zahnpulver ,

zubereitet unter Anwendung eines Receptes des Herrn Geh . Hofrath Dr . Sürsen , Königl . Hofzahnarzt zu Berlin .
Aeusserst angenehm im Geschmack , macht es die Zähne nach verhältniss -

mässig kurzer Zeit natürlich weiss , ohne im Geringsten den Schmelz derselben

anzugreifen . Die rationelle Zusammensetzung dieses vorzüglichen Zahnpulvers wirkt auf die im Munde
und in den hohlen Zähnen entstehenden Säuren neutralisirend und stumpft den schädlichen Einfluss
derselben sofort ab .

Wie muss ein rationell zusammengesetztes Mundwasser beschaffen sein ?
Es muss auf die Schleimhaut der Mundhöhle erfrischend , belebend und kühlend , auf das Zahnfleisch

kräftigend wirken .
Es muss die Pilzbildung im Munde zerstören und auf schon vorhandene hohle Zähne desinficirend wirken .
Es muss dem Äthern einen angenehmen Wohlgeruch verleihen und die Zähne vom Ansatz des

Weinsteins befreien .

Diese Eigenschaften besitzt :

Rosener
’

s balsamisches Special - Mundwasser
,

angefertigt nach den Vorschriften der berühmtesten Aerzte , als : Dr . Hufland , Dr . Pierre , Dr . Evans ,
Dr . Botet , Dr . Abbot etc .

Der Gebrauch dieses Mundwassers soll nach dem Aufstehen , nach dem Rauchen und nach einer jeden
Mahlzeit stattfinden , und zwar giesse man in ein halbes Glas Wasser ( im Winter lauwarm ) einen Kaffeelöffel
voll von diesem Mundwasser , spüle damit den Mund gut aus und gurgele die Rachenhöhle .

Wer alle oben angeführten Bathschläge befolgt , wird sich stets gesunder
Zähne und eines reinen , frischen Athems zu erfreuen haben .

Ed . Rosener
,

Wiesbaden
, Kranzplatz 1 .

Ich offerire

Rosener ’
s rationelle Patent - Zahnbürsten

zu folgenden Preisen :

Herrenbürsten , breite Form

Herrenbürsten , schmale Form

Damenbürsten , breite Form

Damenbürsten , schmale Form

Kinderbürsten , breite Form

Kinderbürsten , schmale Form

per Stück 1

» n
•n v>

r, r»

» n
—

» T)

Mk . 20 Pf .

’n

*n
■n

n

90

90

70

70

50

•n
*n
'n
'n

Rosener ’
s Special - Zahnpulver

kleine Schachtel ä 50 Pf . , grosse Schachtel ä 1 Mk .

Rosener ’
s balsamisches Special - Mundwasser

grosse Flasche 2 Mk . 50 Pf .

Ed . Rosener
, Kranzplatz 1

,

981 Parfümerie - , Kamm - und Bürsten - Waareu - Handlung .
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jeden Standes finden unter strengster Ver -

emlilßll schwiegenheit freundliche Aufnahme bei Hebamme
VUllllvll a . Voos Wwe . , Johannisstraße 2 in Mainz .

2
L >ebamme , Mittelweg 51 in Frankfurt a . M . 1235

1271

Wilhelmstraße 14 . 23682

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .18466

ist

a

sub W 108 an Maasenstein i

$

<

20 . Geburtstage .

3 und 4 Uhr . Dr . Hoeltzke . 996

kaufen . MH . Exped . 25699

d

a

n
<

g

S

A

A

angenommen . MH . Steingasse 3 , 2 Treppen links .

August Koch
, Taunusstrasse 10

,

Vermittelung des An - und Verkaufs von

Liegenschaften jeder Art . 37

Haus mit Wirthfchaft im alten Stadttheile , gut rentirend , ist
bei 8000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Näheres durch

Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 972

Ein großes Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hotel oder

zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Erved . 23738

Me Arten Mäntel werden angefertigt , sowie alte billig
modernisirt ; auch wird daselbst Arbeit für ein Geschäft

Zu verkaufen : Mehrere reizend gelegene Villen ,
Geschäfts - und Privathänser , Bauplätze
unter vortheilhaften und günstigen Bedingungen . Stets

Nachweis von möblirten und nnmöblirten Woh¬
nungen durch

Willi . Schwenek , Immobilien - Agentur ,

Bitten und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastwirth -

schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und

auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegenschaften
jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen 2C. 2C. empfiehlt
und übernimmt das schon lange bestehende und bekannte

Immobilien - Geschäft von Jos . Imand .
Bureau : Schützenhofstraße 1 . • 69

In der schönsten Lage von Marburg ( Universität ) habe ich ein

elegant eingerichtetes Wohnhaus nebst Garten daran , sofort
beziehbar , zu verpachten . 1375

Marburg , im Juli 1888 . Zeiss , Administrator .

Villen - Banplatz nahe der Rhein - und Wilhelmstraße zu ver -

Ein fast neuer , leichter Phaeton ( Selbstfahrer ) ,
sehr bequem für Damen eingerichtet , ist billig zu
verkaufen . Näheres bei Adrian , Speditions -

Geschäft , Bahnhofstraße .

in der Nähe der Curanlagen mit

i ' /i Morgen Garten , Grundstück daher
zur Parzelliritng geeignet , zu verkaufen durch August
Koch , Agentur für Liegenschaften , Taunnsstr . 10 . 1004

V » gier , Wiesbaden . ( H . 63713 ) 245

•
_________________________________; ____________________

I

wba jeden Standes finden

s W O freundliche und liebe -

A JS <
**

> III I I volle Aufnahme . Frau
Anna Kuhl , beeid .

Wegzugshalber
ein kleines , herrschaftliches Landhaus

mit Ctarten sofort zu verkaufen , eventl .

mit Mobiliar . Auch ist dasselbe allein verkäuflich .

Alles befindet sich in bestem Zustande . Näheres

Zu Kauf gesucht
Haus mit Laden , ev . zum Umbau , Langgasse , Kirchgasse oder Markt¬

straße . Selbstverkäuf . bei . Näh . mit . H . V . 1044 an die
Annoncen - Exped . von Rudolf Mosse in Frankfurt
a . Main zu senden . ( H . ä 2384/7 .) 56

Haus , neu , solid gebaut , mit Thorfahrt , Stall und Re¬
mise , nahe der oberen Rheiustraße , preisw . mit 10,000 Mk .

Anz . zu verk . durch Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 978

In einer der ersten Geschäftslagen hiesiger Stadt ist ein nen und

solid erbautes Gebäude - Complex zu veräußern . Der¬

selbe rentirt sehr gut und würde ein Käufer , da die Lage eine

noch größere Zukunft hat , Aussicht auf hohen Gewinn habett .

Näheres bei August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
Taunusstraße 10 . 26602

Zu verkaufen
meine Dambachthal 21 gelegene Villa . Anzusehen zwischen

TovotiAiinn aller Art werden ausgeführt von 232

idAdlivilvli Ferd . Muller , Friedrichstraße 8 .

titffle Sorten Stühle werden schnell nnd billig geflochten ,

reparirt und polirt bei K . Kappes , Stuhlmacher ,
Kirchgasse 27 , Hth . , Part . 20884

möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 11870

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' S , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei

Meinem Freunde

Karl Herrchen
die b e st e n G 1 ü ck w ü n s th e zu seinem

J . Sch . 1452

Ein in schöner Lage hinter den Curanlagen gelegenes Grund¬
stück von V,a Morgen , zu Billen - Anlagen geeignet , ist preis¬
würdig zu verk . Näh . Röderallee 28a , Ecke der Stiftstr . , P . *

Eilt « Utes Milchgeschäft
10 — 11,000 Mk . und 6000 Mk . auf Nachhypotheke hier

auszuleihen . Näh . Exped . 1222

Hypotheken - Capitalien zu 4 , 4 ’ /s und 5 % werden stets
nachgewiesen durch Hch . Heubel , Leberberg 4 . 15991

Capitalien und Credit von 4 ° /o an auf 1 . u . 2 . Hyp . bis 80 ° /»
vom Werthobject zu vergeben . Antr . sub „ Hypotheken - Credit -

Anstalt " an D . Frenz in Mainz erb . ( N . 19805 ) 95

Billig zu verkaufen eine Garnitur Möbel , moosgrüner
Plüsch , mit Verticow und Tisch zu 525 Mark , sowie ein

Sopha und 6 Stühle , rothbrauner Plüsch , zu 145 Mark im

Atöbel - Magazin von Fritz Steinmetz , Oranienstraße . 1187

1 zweithüriger , angestrichener , 1 einthüriger , lackirter Kleider¬

schrank , 1 zweischläfige , tackirte Bettstelle mit oder ohne
Seegrasmatratze , 1 Pfeilerschränkchen , eichen - polirt , und

2 polirte Stühle zu verkaufen Moribstraße 9 im 2 . Hinterh . 1338

Ein Kinder - Fahrstnhl , sowie Herren - , Damen - und

Kinderkleider , darunter auch Erstlingswäsche , wegen

Mangel an Raum billig zu verkaufen . Näh . Exped . 1171

Eine ärztlich geprüfte Masseurin empfiehlt sich den geehrten
Damen zu mäßigen Preisen bei guter Ausführung . Näh . Erp . 1421

Eine durchaus perfecte Weißzeng - Nähcrin empfiehlt sich
im Anfertigen von allen Weißzeug - Näyereien zu billigen Preisen .

Mäh . Bleichstraßc 12 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch links .
__________

Eine Kleidermacherin empfiehlt sich den geehrten Hcrr -

,schäften in und außer dem Hause bei sehr billiger Berechnung ;
auch können daselbst junge Mädchen das Zuschneiden .erlernen . .
Näheres im Laden des Frauen - Bereins , Marktstraße 18 . 1427



N - . 16 « Grpeditiou : Langgaffc Uo . 27 . Kett - 7

Wer ist ?
Anhänger der Stenotachygraphie ? Offerten erb . an J . Lorenz ,

Austr . 18 , Offenbach a . M . Brief folgt . ( E . Ag . 3476 ) 56

ImgMasfiren und in kalten Abreibungen empfiehlt fich

21544 Frau D . Link , Webergasse 45 .

Gesuche :

Ein Ehepaar sucht zum 1 . October Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör , womöglich etwas Garten . Preis von 4 — 600 Mk .

Offerten unter S . J . ML an die Exped . erbeten .

Ein möblirtes Zimmer von einem auswärtige »

älteren Herrn aut 1 . August oder später gesucht .

Freie Lage vorgezogen . Familienanschluß erwünscht .

Offerten unter M . 16 an die Exped . zu richten .

Angebote :

Adlerstraße 5 ein kleines , möbl . Part . - Zinimer zu verm . 1281

Adlerstraße 60 1 Zimmer , 1 Küche , 2 eilig . Zimmer zu verm .

Die Villa Biebricherstraße 4b , 12 Zimmer nebst Bade¬

zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant
hergerichtet mit Balkon und Veranda

'
s , schattiger Garten ,

gesunde , staubfreie Lage , sofort zu vermiethen . Näheres
daselbst . 26515

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnung zu vermiethen ;

auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer ( auch
einzeln ) zu vermiethen . 21255

Hellmundstraße 32 möbl . Zimmer auf 1 . August zu verm . 976

Ü ' mollsinctrUQCtÄ 67 ist schönes , Herrschaft ! . Hoch -

iXdpöSiöBSOli dSoü V / , parterre , vom Herbst an zu

vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , Gartenlaube ,
Küche , Keller re . Näh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Kellerstraße 9 sind 1 — 2 Mans . a . e . eiuz . Pers , zu vm . 1156

Mainzerstraße 24 zwei möblirte Etagen und ein Fronlspitz -

zimmer sofort zu vermiethen . 1428

Marktstraße 12 sind Lagerräume für Möbel , oder für Werk¬

stätte geeignet , per sofort zu vermiethen ; weiter ist daselbst
eine kleine Wohnung per October zu vermiethen . 1399

Nerostraße 14 sind schön möbl . Zimmer ( mit oder

ohne Pension ) billig zu Vermietheu . 24592

Neugaffe 7 , 2 . Etage , ein möblirtes Zimmer zu verm . 15337

Oranienstraße 6 ist ein großes , freund ! . , gesundes , möbürteö

Zimmer zu vermiethen . 1232

Rheinbahnstraße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmer ,
Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Näheres
im Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 ein möblirtesZimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

R ödera llee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf 1 . Oetober zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Röderallee 30 ist eine Frontspitzwohnnng zu vermiethen . 618

Schwalbacherstraße 10 , Bel - Et . , ein eleg . möbl . Salon mit

gr . Schlafz . an einen soliden , feinen Herrn billig zn verm . 1321

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

Kl . Schwalbacherstraße 2 , Ecke der Kirchgasse , 2 Stiege »

hoch , ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1197

Stiftstraße 18 eine Frontspitz - Wohnung auf 1 . October zn verm .

Walramstraße 23 , 1 Stiege hoch , sind fein und einfach mö¬

blirte Zimmer zu vermiethen .

I Webergasse 32 , 2 . Etage , ist ein « nuiöblirtes I
Zimmer zu vermiethen . 52 |

Wellritzstraße 7 heizbare Mansarde zu vermiethen . 1237

Wilhelmstratze 8 , Parterre ,

möbl . Salon und zwei Schlafzimmer , auch einzeln ,

zum 1 . August frei .

Wilhpimenäat ? R elegant möblirte Zimmer

WimesmspiaiZ O wtt oder ohne Pension zu

vermiethen .
Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Znbehör int Preise

von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 14444

Eine schöne Wohnung mit oder ohne Stallung ist zu vermiethen ;

auch ist daselbst ein langer Karren mit Pfuhlfaß zu verkaufen .

Näh . bei Fritz Rüger , Steingasse 30 . 1425

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 25107

Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu vermiethen
Taunusstraße 41 , Seitenbau . 23723

Möblirte Zimmer Dambachthal 8 , I . 413

Schöne , sreigelegene , möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermietheu Elisabethenftraße 13 , 2 . Etage . 727

Möblirte Zimmer event . mit Pension zu vermiethen
Webergasse 6 , 2 Stg . links . 1123

Für 80 Mark monatlich sind in einer Bel - Etage zwei schöne ,

große , hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer ) sofort
zu vermiethen . Näh . Exped . 234

2 iilmllmdcrgehendt ,
möbl . schöne Zimmer

sind vom 15 . Juli ab zu vermiethen . Separater
Eingang , mäßiger Preis . Anzusehen von IO bis

2 Uhr Taunnsstraße 47 . Näh . im Schuhgeschäft
daselbst . 26403

Zwei möbl . Zimmer ( Frontspitzc ) auch mit Küche zu

vermiethen Elifabethenstraße 13 . 727

Für 30 Mk . monatlich sind zwei möblirte Zimmer ( Wohn -

nnd Schlafzim . ) zu verm . Hellmundstraße 56,2 . Et . rechts . 25753

Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 18022

Ei » fein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . Näh .

Adolphstraße 8 , Parterre . 19738

An möbl . Zimmer sofort zu verm . Rheinstraße 20 , Seitb . 25802

Ein schön möbl . Zimmer zn verm . Näh . Nerostraße 5 , I . 26974

Möbl . Zimmer zu verm . Marktstr . 12 , Hth . 3 . St . , bei Kleb er . 670

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Langgasse 13 , III . 733

Möblirtes Zimmer Lehrstraße 4 , I . 1257

Schön möbl . Zimmer zu mäßigem Preise zu vermiethen
große Burgstraße 7 , 1 Etage links . 1286

Hübsch möblirtes Zimmer zn vermiethen Walramstr . 5 , 2 Tr . r .

Ein eins . möbl . Zimmer zu vermietheu Jahustr . 5 , Stb . P . 1379

Zimmer zu vermiethen Friedrich -

♦Vt t straße 14 , 1 . Etage . 1352

Freund ! . möbl . Stübchen zn verm . Nerostraße 16 , 2 Tr . r . 1411

Kleines , möbl . Zimmer zu verm . Emserstraße 19 .

Ein schönes , mimöbl . Zimmer billig zu verm . Karlstr . 31 , Frontsp .

Eine Mansarde mit Bett sogl . zu vermiethen Bleichstr . 7 , 1 . St . r .

Ein schönes Dach - Zimmer zn vermiethen Platterstraße 11 . 509

■ BMBBHBEHHBBSBKBBHSSBBHMIHBnKHBHDKSSMHB

I laden mit Mining I
zu vermiethen . Näheres Wilhelm - 1

| straße 44 . 129471

Reinliche Arbeiter erhalten billig Logis mit oder

ohne Kost . Näh . Saalgasse 3 .

Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Hellmundstr . 41 , Hth . , II . 1233

Fremden - Pension 26284

Villa Margaretha , Gartenstraße 10 ,

Bel - Etage u . 2 . Etage , große , hübsche Zimmer frei geworden

Family - Pension . — Elegant Villa . Terms moderate .

English french and german spoken . ( Man .- No . 82 .)
Frankfort a . M . , Kettenhofweg 83 , W . E . 12
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Sgeecialität :

Betten
Billigste Preise .

Inhaber : Siegm . Hamburger ,

34 Friedrichstrasse 34 .

Berrenzimiiier - Einriclituiigen
in

jedem Stil und jeder Holzart

unter Garantie .

Grösste Auswahl

aller Arten

Kasten - und Polster -

Möbei .

von

Moritz Herz L C0 Salons . Speise-
, Wohn -

, Schlaf -

= und

. • 4

M
y *1'

Turn r - Verein
.

Den verehrlichen Mitgliedern , Antheil -

scheinzeichnern und Freunden des
Vereins zur Nachricht , dass

Sonntag den 22 .. Juli e .

Mittags 12 *
,2 Ihr

die Oruudsteiulegmrg
zu unserer Turnhalle Hellmundstrasse 33

und hieran anschliessend ein

Volksfest
auf dem im Atzelberg belegenen T u r n p 1 a t z ,
verbunden mit Volksspielen , Tombola , Turnen ,

Gesang und Fechten ,
stattfindet .

Für gute Speisen und Getränke , sowie für gute
Unterhaltung ist bestens Sorge getragen .

Es ladet ergebeust ein Der Vorstand .
NB . Zusammenkunft der Mitglieder im Turnanzug ( Turn¬

jacke und weisse Hose ) - G - präcis 11 */a thr - HW in
der Turnhalle , Schulberg 10 . 118

Lokal - Gewerbevereiu .

Nächsten Sonntag den 22 . Juli findet bei günstiger
Witterung ein Ausflug nach Eltville und Kiedrich statt .
In Eltville soll das Gutenberg - Denkmal , die Kirche , das
Bildhaner - Atelier des Herrn Leonhard 2c . und in Kiedrich
die Kirche und Kapelle , wenn möglich auch die Salzquelle : c . be¬

sichtigt werden . Wir laden die Mitglieder unseres Vereins , deren
Damen und sonstige Angehörigen zu dieser Gxcursion freundlichst
ein . Die Abfahrt erfolgt Mittags 12 Uhr 57 Min . mit der
Nheingauer Bahn ( Sonntagsbillet ) .
80 Der Vorsitzende : Oh . Gaab .

Allgemeiner Kranken - Verein . E . H.

Dienstag den 24 . Juli Abends SVa Uhr im Lokale
des Herrn W . Ries , Kirchgasse 20 :

II . statutenmäßige General - Versammlung .

Tagesordnung : 1 ) Kassenbericht ; 2 ) Bericht ber R̂edjlntngö ^
Prüfungs - Commission ; 3 ) Allgemeines . Der Vorstand . 73

Himbeer - und Äirsch- Syrn -
zu Sauren und Limonaden in Flaschen , sowie in Gebinden
offeriri billigst Jean Ritter , Taunusstraße 45 . 24111

W * Hinweis .

Für die verehrlichen Abonnenten liegt dem heutigen Blatte eine
Beilage an , beir . : „ Das Kräntersctt des M . Hollup
aus Stuttgart "

, ist dem geehrten Publikum , besonders für
Damen und Kinder , unentbehrlich und sollte in keiner Familie
fehlen , da dasselbe von größtem Werthe ist , um einen kräftigen ,
dichten Haarboden sicher zu erhalten . Nach den Attesten , welche
dem heutigen Blatte als Beilage beigegeben sind , ist dieses Mittel
das beste und sicherste , was bis jetzt geboten wurde , daher wir
cs auf das Wärmste einem zur Ueberzeugung führenden Versuche
empfehlen können .

Heinrich Sperling ,

Hos - Tapezirer Sr . Hoheit des
Herzogs zu Nassau ,

Tauuusstr . 43 . Wiesbaden , Dauuusstr . 43 .

W - Fabrik & Lager.

Filiale der Renaissance - Möbel - Fcrbrik von

R . Fraiikenber ^ zu Nordhausen a . H .

Größte Auswahl
von

I Möbel , Spiegeln , Betten
I und Polsterwaaren aller Arten

unter Garantie zu Fabrikpreisen .

I kM "

Uebernahme
i sämmtlicher Wohnungs - Einrichtungeu und

Decorationen .
*"

22807

la sei bstgekelterten Aepfelwein I “

in Flaschen und Gebinden empfiehlt die 24338

Aepfelwein - Kelterei von Friedr . Groll
,

Adlerstraste 62 .
_______

Röderstraßc 3 .

Brod - Raffinade per Pfund 30 und 31 Pf . ,
Würfel - Raffinade per Pfund 32 , 34 und 36 Pf . ,
gemahlene Raffinade per Pfd . 32 , 34 und 36 Pf .

Kirchgasse 49 , Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Brennerei . 26317

Rotationspressen - Druck und Vertag der L . Schellenberg '
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellcnberg in Wiesbaden .



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

M 166 . Mittwoch den 18 . Juli 1888 .

Wiesbadener Unterstützungs- Bund .

Heute Mittwoch den 18 . Juli Abends ' /- 9 Uhr
im Saale zur „ Stadt Frankfurt “ :

Ordentliche General - PersLnunlunK .

Dagesordnung :

1 ) Quartalbericht .

2 ) Erneute Vorlage des Berichts der Rechnungsprüfer .
3 ) Aufnahme - Gesuch eines Auswärtigen . 213

4 ) Statuten - Aenderung .
5 ) Allgemeines .

Zu zahlreichem Erscheinen ladet ein Der Vorstand .

Frauen - Krankenkasse .
(Eintrittsgeld von 1 Mk . an .)

Frauen - Sterbekasse .
(Eintrittegeld bis auf Weiteres Mk . 1 .)

Anmeldungen gesunder
Mitglieder ( für die Sterbe¬

kasse auch männlicher )
bis zu 50 Jahren können

jederzeit bei den bekannten

Meldestellen erfolgen . 89

Bekanntmachung .

Im Concurse des Kaufmanns Mayer
in Mosbach , Wiesbadenerstraße 33 , werden

die vorhandenen Borräthe an

äsche ,
Leinen

, Bett¬

zeug it . s . w .

zu und unter dem Einkaufspreis freihändig
veräußert .

Der Maffe - Berwalter :

267 Seligpsohn , Rechtsanwalt .

Sprechstunden

für Zahn - und Mundkranke
von 9 — 6 Uhr .

Harald Stolley , c . M . D . ,
Hofdentist Ihrer König ! . Hoheit der Frau Herzogin Wilhelmine

zu Schleswig - Holftein - S . - E . ,

_ ______
WT *

gr . Burgstraße 13 .
“ W

______
1230

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und

wohne Elisabethenstraßc 15 .

H . Kettler ,

Bau - Bureau Hugo Baecker
,

Architekt und Bangew erksm eister ,
Dotzheimerstraße 18 .

Anfertigung von Bau - und Constructions - Plänen jeder Art .

Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .

Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .

Bauleitungen . Uebernahme ganzer Bauten bei vorher festgesetzten
Preisen zu coulantesten Bedingungen . 17419

XII . Deutscher

Fleischer - Verbandstag
am

17 . , 18 . , 19 . Juli

in

WIESBADEN .

Grosse Ausstellung
in der

Reitbahn des Kgl . Schlosses

aller in das Fleischergewerbe einschlagenden

maschinellen Einrichtungen und
Geräthe .

10 Gasmotoren in Betrieb .

Durch die Reichhaltigkeit und Mannigfaltigkeit der aus¬

gestellten Gegenstände bietet die Ausstellung für Jedermann
viel Interessantes .

Vor - und Nachmittags :

CONCERT
der Capelle des Hess . Füsilier - Regiments No . 80

unter persönlicher Leitung des

Herrn Musikdirectors Münch .

l > ie Ausstellung ist geöffnet : Dienstag
den 17 . , Mittwoch den 18 . und Donnerstag den 19 . Juli

von Vormittags 9 bis Abends 8 Uhr .

Eintrittspreis :

Am 17 . und 18 . Juli 50 Pf . , am 19 . Juli 25 Pf .

pro Person .

Kinder in Begleitung Erwachsener zahlen an den zwei

ersten Tagen die Hälfte . 1223

Künstl . Zähne , Plombiren ,

Rep . , Zahuz . , Reinigen : c . re .

MT Billige Preis c .
- WW

1346 C . Bischof , Louisenstraße 15 , von 9 — 5 ’ /s Uhr .

Patek
, Philippe & Ci & in Genf

empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , Königl . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Bnrgftraße 9 . 39
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Unsere

Deutsche Schokolade

25701
ZU

emj
her .

in * /* und V» - Pfund - Tafeln , das Pfund 1,60 Mk . , ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Konditoren W . Abler ,
H . Born Brenner & Blum , G . A . Lehmann , Hof - Konditor , Ernst KSmmert , bei Herren

H . L . Krantz , A . Schirg , Hoff , u . H . J . Viehover .

Theodor Hildebrand & Sohn
,

Hoflieferanten 8r . Majestät des Königs ,

Aus meinem Weinlager
empfehle als besonders preiswerth :

Laubenheimer
Niersteiner ......

Schiersteiner
Lorcher ........

Ingelheimer Rothwein . .

Affenthaler . . . . . .

ä Flasche — . 50 Pfg .

» n ' - 0 „

n n — -70 „

„ „ 1 . 10 „
____ 7 FL

n ft • 1° ti

n n 1 30 „

Bordeaux von Mk . 1 bis Mk . 6 ä Flasche

1303

Adolf Wirth ,
Ecke der Rheinstraße und Kirchgaffe .

Menescher - Ansbruch ritäten emvfohlencr , vorzüg¬
licher Medicinal - Wein und wird selbst bei schwächlichen Kindern im

zartesten Alter erfolgreich angewandt . Der von mir verkaufte Wein

ist amtlich untersucht und garantirt rein . Detail - Verkauf die */« Fl .
75 Pf . , die *

,
'
$ Fl . Mk . 1 .50 und die */i Originalst . Mk . 3 .

Ecke der Schwalbachcr -
Vdl I £ . üigü ! , und Friedrichstraße .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’
s medicinischer

Maiaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reconvaleseenten re . anerkannt . Preis per Vi Original -

Flasche Mk . 2 . 20 , per Flasche AU . 1 . 20 . Zu haben in

den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein in

Dr . I ade s Hofapotheke . 227

Pfeiffer & Piller s

Kaffee - Gfferrz in Dosen
ist das beste von allen Zusatzmitteln ; vorräthig
in den meisten Eolonialwaareu - Haudlungen .

Warnung ! Der vielen minderwenhigen
wegen achte man beim Einkauf genau auf

( H . 6361Ö . ) 245

Eugrss - Lager bei 5 £ mtl Unkel .

Ans Hofgut Geisberg
ist Milch pro Liter zu zwanzig Pfennig ab -

zulaffen .
_________ ________

Eine vollständige Spezereiwaaren - Einrichtung ist zu

verkaufen bei f > . Geiss , Platterstraße 22 . 908

Nachapmungen

Ioöanuaöerger Säuerling ,

aus den Derlebecker Quellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von erst «
Autoritäten als gesundestes Erfrischuugs - und Tafelgetränk
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein -

Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Seharnberger & Hetzel , vorn . Äug . Helfferich ,
Bahnhofstraße 8 . 14858 ■

Ml - Zur Saison - u

•4- l v 11vH •

Kömtlllye Porten naMliches Wilerillwaffer
in stets frischer Füllung ,

23637

Moll . KäseNo .

S>*

78

95

899
1

900

F . M . Hauiiscliilfl ,

Rheinstraße 17 , neben der Post .

Badesalze und Kreuznacher Vtutterlauge ,

Toilette - Seifen , Wiesbadener Kotlihmnnen - Seife ( Stück so $ f .),
Badefchwämure , Lufah re .

Bei Abnahme von ganzen Broden (Gouda 9 — 25 Pfd .
— Edamer ca . 4 Pfd .) 3 ° /o Rabatt . 24127

Emmeridier Waaren - Expeditien ,

Filiale : Wiesbaden
, Goldgasse 6 ,

Ecke der Grabenstrasse und Metzgergasse ,

empfiehlt :

In feinster Weide - Waare :

Prima holl . Gouda - Tafelkäse in 8t . von

ca . P/s — 2 Pfd . an ......
Prima holländ . Edamer - Käse in St . von

ca . P/s — 2 Pfd

\ Preis
I per

Pfund

f

Ein vorzügliches

W * Salatöl
,

- HW
reiufchmeckend und fettreich , per Schoppen 60 Pf . empfiB
26579 {Louis Schild , Langgasse 3 .

Prima MnÄfieisch per Pfd . 40 Pf
941Adlerstraße 34 .

bei

209 ;

s

fl

u

Nast

Fr
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g ,
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ein »

erich ,
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lligsten
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rge ,

• 50 Ms
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Preis

per
Pfund

.ch

— 78

— 95

5 Pfd .
24127

empfiehil
Me 3 .
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U0 . 166 Grprditiou : Lauggaffe Ao . 27 . Seite 11

Deutsche

SchaumweinfabrikWachenheim
Wachenheim ( Rheinpfalz )

( Actien - Capital 1,000,000 Mark )
empfiehlt ihre aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure

hergestellten , von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

IV * Schau ni weine
zu den billigsten Preisen .

Vertreter für den Regierungsbezirk Wiesbaden :

Grallo & Eschenbrenner , Wiesbaden und Hochheim a . M .

Mainzerstrasse 44 .

Verkaufs - Niederlagen zu Mk . 1 . 80 die % Flasche , Mk . 1 . 10 die »/ » Flasche , Mk . — . 75 die % Flasche

bei Georg Bucher , Wilhelmstrasse 18 .
20955 Willy Graefe , Webergasse 24 .

Frische Bachforellen und Krebse .

Reinhard Pietz ,
Langenaubach bei Haiger .

es - Bieres . ...

■** s

—

• 5

e «

ZL

•S ’5
-

Gesundheits ^ Biere
werden vielfach in neuerer Zeit wegen ihres hohen Mhrwerthes , sowie reichen Malz - und geringen
Alkoholgehaltes Kranken und Reconvalescenten ärztlich verordnet . Da deren Zusammenstellung
jedoch eine sehr verschiedene ist , haben wir uns der Aufgabe unterzogen , alle in den Handel
gebrachten Gesundheits - Biere auf ihre Bestandthcile und den dadurch bedingten Werth chemisch
untersuchen zu lassen , um alsdann das Resultat im allgemeinen Interesse und Nutzen Aller

zu veröffentlichen . Indem wir nun diese Anfgabe gelöst , gestatten wir uns auf die Prüfungs -

Tabelle deutscher Gesundheits - Biere , welche sämmtlichen Nummern des „ Wiesbadener Tagblatt
"

wiederholt als Beilage bcigegeben war , aufmerksam zu machen ; denn , spielt das Bier bei

Ernährung des gesunden Menschen eine große Rolle , so ist seine Bedeutung bei Ernährung
des kranken Menschen eine noch werthvollerc .

Extraet und Stammwürze geben einen Anhaltspunkt über den Nährwerth
eines Bieres . Jemehr diese Stoffe darin enthalten sind , desto kraft - und werthvoller ist das

Produci . Hiervon ein Beispiel :

Gesundheits - Bier von J . Hoff , Berlin , enthält : Stammwürze 13,12 % ,
Extraet 7,58 % ,

zusammen 20,70 % .

Verkaufspreis iu Dresden ä Flasche 75 Psg .

Gesundheits - Bier von Gebt . Hollaek , Dresden , enthält : Stammwürze 24,84 % ,
Extraet 18,12 % ,

zusammen 42,96 % .

Verkaufspreis m Dresden a Flasche 50 Pfg .
Es ergibt sich hieraus , welchen geringen Nährwerth das ersterwähnte , vielfach

prämiirte Bier besitzt .

Unsere neueste Broschüre über Gesundheits - Biere ( 32 Seiten ) senden wir auf Wunsch gratis zu .

Gebrüder Hollaek .

V Der Versandt einer zweiten Marke unseres Gesundheits - Bieres , mit bedeutend stärkerem
Hopfenzusatz , angenehm bitter und deshalb als Tafelbier zu empfehlen , hat am 1 . April d . I . be¬

gonnen . Um Verwechselungen zu vermeiden , beliebe man Marke „ Reichsadler “
zu verlange » .

Niederlagen für Wiesbaden bei Herren Scharnberger & Hetzel , vorm . Äug . Helfferich , Bahnhofstraße 8 ,
und Herrn J . Rapp , Goldgasse 2 . 24472

M Flaschen
Nachnahme . Näh . Exped .

naturreine , hochfeine 1870er

Scharzhofberger a M . 2 . 70

unter Garantie . Probeflaschenunter
677

Aechter medic . Tokajer - Wein
wirkt bei schwächlichen Personen erstaunlich und wird selbst bei

Kindern vom zartesten Alter erfolgreich angewandt . In 3 Flaschen¬
größen ü Mk . 3 , 1 . 50 und 75 Pf . erhältlich bei

21608 W . Braun , Moritzstraße 21 .

Gelbe Mövcheu , gelbe und blaue Perrnckentaube «

( reine Rasse ) , diesj . Zucht , zu verkaufen Jahnstraße 5 . 678
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Kragen ,
Manschetten

, | |
Taschentücher

in soliden Qualitäten bei

M . Bentz
, g

16154 Dotzheimerstr . 4
,

Part , g

HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT »

Direete deutsche Postdampfschiffahit

von Hamburg nach Hewyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

von Havre nach Newyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach Hewyork
alle 14 Tage ,

von Hamburg nach Westmeisen
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach M exico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampfechiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
vorzügliche Betegelegenbelt sowohl für Cajüts - wie Zwischendecks - Passagiere .

ähere Auskunft ertheilen Wilh . Becker , Wiesbaden ,
.Langgasse 33 , und der General - Agent C . H . Textor in

Frankfurt a . 3L , Neue Mainzerstrasse 24 . (No . 430 ) 91

Regenschirmständer

Jeder Fuss wird in der im Stiefel eimtunehmead .
Stellung geformt ud daraaeb der Leinten mittelst
Maschine copirt , worüber jede Art ticbnhwerk
bequem und elegant von mir hergeiUllt wird . „ „

C . KCrner , Matax . Heilig Grabgaaee S. (M .- NO . / 3 ) 95

Sv stein fr c B r ihck & C <2 .

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe Tuche und Buckskins zu bedeutend
ermässigten Preisen .
25626 A . Veit , 8 Taunusstrasse 8 .

Hierdurch beehre ich mich ergebenst müzutheilen , daß ich
am hiesigen Platze , große Burgstraße 17 , im Hause
des Herrn W . Heuzeroth , ein

Special - Geschäft in

© gurten ,
Taiilik und Nauch - Reqinsilen

eröffnet habe .

Durch langjährige Thätigkeit in der Branche und meine

Verbindung mit den renomuürtesten Fabriken bin ich in der

Lage , nur vorzügliche Fabrikate zu den billigsten Preisen liefern
zu können und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen .

Hochachtend Carl Henk .

in prachtvoller Ausführung , bunt emaillirt oder bronzirt ,
neue , geschmackvolle Muster , empfiehlt

1022 L . O eB amg , Langgasfe S .

Cin Schlafdivan , 1 Ruhebett und 1 Zusammenleg -

Vatent - Bett billig zu verkaufeu Louisenstraße 41 ,
Parterre .

_____________
Zwei große Porzellanöfen preiswürdig

zu verkaufen Nerothal 25 .

empfiehlt zu bekannt billigen Preisen

109

Strümpfe ,
Handschuhe ,
Schürzen ,
Corsetten ,
Tricot - Taillen .

Unterröcke ,

seid . Bänder ,

Spitzen ,
Festons ,
Taschen - Tücher

Simon Meyer ,
14 Langgasse 14 .

® @ ® ® ® @ ® ® ® ® ® @ ® @ @ ® ® @ ® ® @ ® @ ® ® ® ® @ ® ®

t Schweissblätter i
® in allen Qualitäten empfiehlt ®

®
26733 Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . |

® ® ® ® ® ® ® ® © ® ® ® © ® ® ® @ ® ® ® © @ ® © ® © ® @ @ ®

Xachfolger

24258

Kirchgasse H
, Uhren - Lager,

Kirchgasseil ,

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulateure , Pew
dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigstes .

Preisen . Gutassortirtes Lager in goldenen und filber
neu Herren - und Damen - Uhreu .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an , M
„ Damen - Uhren „ 18 „ „ / sK

Remontoirs „ 20 „ „
« ^ ‘‘ ' ÄOOld . RemontDirs „ 35 „ „

' A
M » NB . Ketten in Nickel , Double , A «

Talmi u . s . w . unter Garantie .

Neparatnren prompt und billigst .

19242 Ang . Mötsch , Uhrmacher .

Achtung !
Mehrere neue 6 ) aölüster , ältere Modelle , werde «

billig verk . Näh . Kirchgaffe 11 » bei Friedr . Krieg -
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(Kredit
Waaven aller Art > sowie Model » Ketten « nd Spiegel

IW *
zu den billigsten Preisen .

- Wq

tJebernahiue ganzer Ausstattungen . 45

Reelle und sorgfältige Bedienung . — Coulanteste Bedingungen .

31 Webergasse .
S . Holpert , Webergasse 31 .

W .

AusstattungenFür
Hemdentuche ,
Madapolams ,
Pi <| ud ’ s , Keeper ,
Satins , Barchende ,
rothe und weisse

Damaste ,
Baumwoll - Flanelle ,
Woll - Flanelle ,
Tischgedecke ,

Tafeltücher .

Theegedecke ,
Hausmacher - und

Dam ast - Hand¬

tücher ,
Parade - Handtücher ,
Kii chen - Ha nd -

t ü c h e r ,
Bielefelder Leinen ,

Schlesisch - Leinen ,
Betttuch - Leinen und

Halbleinen , doppelt¬
breit ,

Gläser - und Teller -

Tücher ,
Tischläufer ,
Speise - Tisch¬

decken ,

empfehle :

Vorhänge ,
Waffel - und Pique -

Decken ,
wollene Decken ,
Tischdecken ,
Lhenille - Decken ,
Kaffee - Decken ,
Bett - und Sopka -

Vorlagen
unter Garantie für beste Qualitäten zu reellen billigen Preisen .

ei » W . Halima im
,

kleine Burgstrasse 9 .

Br Wegen vorgerückter Saison
verkaufe ich den Restbestand meines Lagers in

Tricot - Kleiilcliesi
, farbigen Tricot - Taillen und

Tricot - K nabenanzügen
zu bedeutend ermässigten Preisen .

316 Franz Selling , Webergasse I

WML

M « ® 3 Mnseumstratze 3 . 30
'
M Elsässer Mauusactur - Geschäst

von F . Perrot .

Sommer - Ausverkauf .

| Tehr herabgesetzte Preise .

" Elsässer Reste nach Gewicht . Z
n • » « £ < » » o > Frau Elise W o 1 f ,
iVffUSStlgr . Taunusstrasse 37 ,

empfiehlt sich im Massiren und kalten Abreibungen .
Mn gebrauchtes engt . Bierde , 54 "

, ist billig zu ver -

kausen . Näh . Exped . 722

WHG OGKGGOK KGGKK OKGH KGK KKGGGOKG

| Handschuhe I
G in allen Farben und Qualitäten empfiehlt • >

d 26734 Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . ®

« OOOKGGGOKKOOKOGKKOOKKOKKGKOKZ
Aechte Eau de Cologne

von Johann Maria Fariua , die ganze Kiste zu 3 Mk . ,
enwfietiit F . R . MaunseiBiM .,
23638

___________________
Rheinstrahe 17 , neben der Post .

ä ' ine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290
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Hauptziehung 24 . Juli bis 11 . Aug . ( H .

oll Classen - Lott .
K » . s M. 8N W RUv versendet w

Loose in Vi
______

V
'
2 */< Vs Vic V

'
32 Anth ,

L 200 100 50 25 13V2 63/ < Mk .

A . Eulenberg , SÄ

Jedes 2 . Loos gewinnt in der

König ! . Weich . Ktnats - Kotterie ,

deren Haupt - Schlußzieh . v . 24 . Juli bis 11 . Aug . 1888 stattfindet .

Hauptgewinne : M. 600000, 2 a 300000,2 ä 160000 .

2 ä 100 000,2 ä 75 000,2 ä 50000,2 ä 40000,10ä $ 0 000 « . zusammen

22 Millionen Mark .

Anth . : >/* 60 M ., Vs 30 M . , Vis 15 M . , Vs » 7 ' /» M . , v « 4 4 M .

( Gewinnliste 40 Pfg .) empfiehlt und versendet gegen vorherige
Casse franco 26117

Hob . Th . Schröder
, Bankgeschäft Stettin .

Tel . -Adr . : Schröderbank . ( Errichtet 1870 . ) Reichsbank - Giro -Conto .

EdLMeyer
Kupferschmied ,

Häfnergasse 10
,

empfiehlt 19225

messingene

Teppich -

Stangen
und patentirte , sowie ge¬

wöhnliche Oesen dazu .

Einmachgläser ,

als : Zuckerhäfen ,
Conserveflaschen mit Schraubenverschluss ,

Geleegläser ,
sowie ächt es Dieburger Kochgeschirr
billigst bei

820 Max Krall , Wellritzstrasse 25 .

Polstergestelle - und Stuhl - Fabrik
von

Elienbojengasse
' TlllOIT ^ **en *30

^en9a88e

empfiehlt sein Lager in Polstergestellen , Rohrstühlen , Wirths -

stühten , Comptoirstühlen , Wiener Stühlen , Schaukelsesseln , Kinder¬

stühlen , Kindertischcn u . s . w . , Holzwaaren , Waschbütten , Züber
und Eimer zu billigen Preisen .

Polstergestelle nach Zeichnung werden schnell geliefert . 19477

F Höhrer Stemwaaren ,

als : Töpfe , Krüge , Ständer , in jeder gangbaren Form
und Größe , rein und gut ausgebacken , billigst bei

9810 Heim *. Werte , Goldgasse 5 .

Ein gebrauchter Kinderwagen Hermannstraße 9,1 . 1073

Sitz - Badewanne zu verkaufen Walramsttaße . 5 , 2 - Tr . ^ r .

Maiglöckchen ä 6 pl ,

flor de la Vida ä 8 Pf . ,
zwei vorzügliche Cigarren , aus feinsten überseeischen Tabaken
hergestellt , von mildem Geschmack und angenehmem Aroma empfiehlt
im Allein - Verkauf
24792 C . Melsbach , 39 Taunusstraße 39 .

W * Sommersprossen

4?

Ä1 Za ? 5 ^ 13 -v (§ ,5 =

aT <? «. -O

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

Bergmanns Lilienmilchseife
, 3g

allein fabrizirt von Bergmann & Co . in Dresden .
50 Pfennig das Stück . Depot bei E . Moebus und

H . J . Viehoever . 10560

U nentbehrlich

in jeder Familie und Werkstätte ist
Plüss - Staufer ’

s

Z Universal - Kitt SS
zum Zusammenkitten aller zerbrochenen Gegenstände , sei es Glas ,
Porzellan , Tafel - und Küchengeschirr , Wetzsteine , Marmor ,
Metall , Horn , Holz , wie abgebrochene Möbeltheile , Spielsache » ,
Puppen 2C. , zum An - und Einkitten von Knöpfen , Griffen , zum
Aufkitten der Brenner auf Petrollampen , zum Kleben und

Leimen von Papier , Carton , Tuch , Leder rc . : c . Bestes Binde¬

mittel für Laubsägearbeiten .

In Flacons mit Gebrauchs - Anweisung bei A . Cratz ,
E . Mobus , Louis Schild , Drog . , Louis Zintgraff ,
Eisenhandlung . ( M . 5828 Z .) 55

Eisschränke
allerneuester Construction

mit Jalousiewänden und in

feinster Ausführung
(Zeichnungen gratis und franco ) ,

Fliegenschränke , Fliegenglocken , Eis¬

maschinen , Petroleum - Kochapparate , von den

einfachsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

Heb . Adolf Weygaudt ,
- 22679 Ecke der Weber - & Saalgasse .

r
s
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Bierhalle und Restaurant

„ Lohengrin
“

55 Taunusstrasse 55 734

Restaurant

Jierstadter Felsenkeller “

,

SL Bierftadterftraße 91 ,

5 Minuten vom Eurhause , großer , schattiger Garten mit herrlicher

Fernsicht , schönste Lage Wiesbadens , Restauration ä la carte zu

jeder Tageszeit , reichhaltige Speisenkartc , vorziigliche Weine und

Biere , ausgezeichnete Küche , süße und Dickmilch , mäßige Preise .

7i3 C . Kraft .

Restauration und Metzgerei
von < xel > r . < x < il > el 1228

empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , warmes früh¬
stück , Essen a la carte .

Reine Weine . — Guten Aepfelweiz » .

Frankfurter Lagerbier .

Sämmtliche Wurst - u . Fleischwaaren in nur guter Qualität .

„
Fisch - Restaurant “

bei der Fischzucht - Anstalt ,

bequem erreichbar in % Stunden auf schattigen Wegen . Schöitste

Lage im Walde . Lebende Fische , auf
' s Beste zubereitet .

Reichhaltige kalte Küche , auch warme Speise » . Weine

erster Lieferanten . Export - Biere .

11474 Frau Sänger , Pächterin des „ Fisch - Restaurants "
.

Spanische Weine
Holbek & CSa Cadiz .

Wir versenden Sherry , Portwein , Malaga , Ma¬

deira 20 . schon in Gebinden von 16 Liter anfangcnd . Für
reine , unverfälschte Waare wird garantirt .

Specialität : Sherry ! Preise per
*/si Both — 16 Ltr .

incl . Faß und Zoll frei ab Hamburg :

Sherry : Portwein : Madeira : Malaga :

Mk . 21 — 92 , Ml . 22 — 43 , Mk . 22 — 34 , Ml . 22 - 27 .

Preislisten , Proben und Entgegennahme von Bestellungen
durch unseren Vertreter -

Herrn Hermann Broetz ,
20723 Philippsbergstraße 25 , Wiesbaden .

A kieute Früh eintreff . la Rheiu -

' ß ' * • * V’M * v salm , feinste Ostender See -

znngen , fetten E abliau , Schell -

fische , Makrelen , Peter -

Männchen , Schollen , Hechte ,
Zauder , lebende Aale , Lachs -

foretten , lebende und frisch abgekochte Hummer u . Krebse .

Job . Wolter , Ostender Fisciiliandlung ,

1175 Neugasse 15 und aus dem Markt .

sowie sämmtliche Gewürze feinst und garantirt rein .

756 Louis Schild , Drogerie , Langgasse 3 .

Zum Ansetzen und Einmachen
empfehle anerkannt vorzüglichen Kornbranntwein
( Dauborner ) per % Liter - Flasche Mark 1 excl . Glas aus der :

Brennerei meines Vaters Gg . Wilh . Leber in Kirberg bei Dau¬

born unter Garantie der Reinheit .

f \ \ Ulwr Saalgasse 2 ,
227 V . II . LCIR I

, Ecke der Webergassc .

Himbeeren
,

hat abzugeben

& Stachelbeeren
Louis Thelen ,

Mechtildshausen bei Erbenheim .

Vorzug!. neue Kartoffeln (gelbe Nieren ) ,

sowie junge , dicke Bohnen fortwährend zu haben bei

1244 Landwirth W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 .

Prnna Sandkartoffeln per Kumps 40 Psg .

1339 H . Martin . Hochstätte 30 , nahe am Michelsberg .

Zimmerspähue
sind karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 19445

Ruhrkohlen ,

stückreiche Waare , per Fuhre ( 20 Etr . ) über die Stadtwaage

franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mk . , Nußkohlen
20 Mk . empfiehlt 1068

Biebrich , den 11 . Juli 1888 . A . Eschbacher .

Mineral - und Sutzwassrr - Kader
liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung A
96 Ludwig Scheid , Bleichftrahe / ng .

_ — — — ------------------------------- — idielt

Unterzeichnete bringt ihre Bettfedern - Reinigungs - r

in Erinnerung . Achtungsvoll
7318 Frau J . Löffler , Sommerstra .

Anfinitifntpn unb Kunstgegenstände,ch bert
AllligUHdlüll zu den höchsten Preisen av . n ucr -

208 N . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraßreüeru
— ------------- ----- --- ------------------- den

Poliren n . Mattiren Möbe ^ gewissenhaft

gründlich . Reparaturen billigst . Bestellungen auch per Postkar .

Moritzstraße 48 . 9534 *

Die Holz - & Kohlcnhandlimg
von

Meerlehi & Möinberger
empfehlen alle Sorten Kohle » , nur aus den besten Zechen ,

zu den billigsten Tagespreisen , ebenso Buchen - unb Kiefern¬
holz , ganz und gespalten , Auzündeholz . 25292

Bestellungen : Röderftratze 30 und Kapellenstrahe 18 .

werden karrenweise abgegeben bei

j . Kiss , Schiersteinerweg 3a .

Bestellungen können auch bei Herrn Kaufmann . 1 . Weber ,

Moritzstraße 18 , gemacht werden . 22921

Baumstützen
billig bei L . Debus , Hellmundstraße 43 , Hth . 1291

Nene Waschkommode und Nachtschränkchen zu verk .

N . Nerostraße 11a , 1 St . h . Anzuseheu zwischen 12 und 2 Uhr .

Eine Hobelbank , 3 Fnhtafelzwingen , 1 Jalousie¬
presse und verschiedene Kehlhobel für Bauschreiner zu ver¬

kaufen Moritzstraße 9 , Hinterhaus . 1329
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Ihr erster Koma « .

Novelle von Antonie Haupt .

„ Kann mir hier Jemand stzgen , wohin eine Gesellschaft von

zwei ältlichen Ehepaaren und zwei jungen Damen , welche vor
drei Stunden hier ausstiegen , sich gewandt hat ? "

rief Saarsteiu
auf

' s Geradcwohl in ein Chaos von Gasthofbedienten und Kutschern
hinein . Eine kleine Berathung entstand , dann tönte es ihm
entgegen : „ Die Gesellschaft , wonach der Herr fragt , ist unzweifel¬
haft im „ Goldenen Roß

" bei Mutter Goedike abgestiegen .
"

Ein strammer , betreßter Bursche trat vor und erhärtete : „ Ja ,
das kann ich bestätigen , die Herrschaften sind » in unserem Hause .

"

„ So fahrt uns dorthin, "
entschied der Freiherr .

Das Haus „ Zum goldenen Roß " in Halberstadt trägt nicht
nur von außeu

^
das Gepräge der guten alten Zeit ; der Fremde ,

welcher seine Schwelle überschreitet , fühlt sich sofort angemuthet
von der herzlichen , echt deutscheir Gastfrenndschaft , mit der man

ihm entgegenkommt . Die Herrin des Hauses , eine stattliche alte
V .Damc , welche als „ Mutter Goedike " weit und breit in hohem
" Aschen steht , empfing die Reisenden mit freundlichem „ Will -
Tel ^ -- men "

, und Beide sagten sich sogleich beim Eintreten , daß es

MMM hier sehr leicht gelingen werde , sich heimisch zu fühlen . Auf
~ '

. Frage nach den Gesuchten ward ihm freilich eine neue
MB schung zu Theil : „ Die Herrschaften haben einen Ausflug
WM -en Spiegelsbergen unternommen , wollen aber zur gemein «

Nieder hier sein, " berichtete Mutter Goedike .

tWQfeerben die jungen Damen auch dabei erscheinen ? "
fragte

M ^ Meiherr etwas mißtrauisch .
'^ ^ ^ . Selbstverständlich . In unserem Hause schließt sich so leicht
!WWland ungesellig ab, " lautete die zuversichtliche Antwort . „ Wenn

jP^ te , meine Herren , die Spiegelsberge mit ihren schönen Anlagen
scheute Abend nicht mehr aufsuchen wollen , so rathe ich Ihnen ,

unsere inleressauteu Bauwerke , besonders den Dom , die Liebfrauen¬
kirche und das Rathhans zu besichtigen .

"

„ Das letztere wollen wir thun und zwar sogleich, "
entschied

Doctor Hesse . Dann schlenderten die Frennde durch die alter -

thümlichen Straßen mit den hochgiebeligen Häusern voller Holz¬
schnitzereien nach dem Domplatze . Die alte Kathedrale , eine der

schönsten Kirchen Deutschlands , fanden sie namenllich im Innern
sehr sehenswerth . Die Liebfrauenkirche wurde von Otto nur
äußerlich in Augenschein genommen , er lenkte seine Schritte in die

nächste Buchhandlung . Natürlich fand er nicht , was er suchte .

„ Auf der Höhe
" von Ilse Treuenfels war nicht vorräthig , konnte

jedoch auf Bestellung in einigen Tagen hier sein . Um eine Hoff¬
nung ärmer , suchte er seinen Freund im bereits dämmerigen
Gotteshause auf , dann wandten sich die Beiden mit gespannter
Erwartung wiederum dem „ Goldenen Roß "

zu .

„ Die Herrschaften sind zurückgekommen, "
empfing Mutter

Goedike sie im Vorsaale . „ Ich habe den Damen bereits gesagt ,
daß zwei fremde Herren nach ihnen gefragt . Sie sind alle dort
im Zimmer .

"

Hesse öffnete behutsam die Thür , warf einen Blick in den

bezeichneten Raum , taumelte aber sogleich mit dem Mienenspiel
des Entsetzens znrück .

„ Weißt Du , wem wir mit so anerkennenswerther Beharrlich¬
keit nachgejagt sind ? " flüsterte er .

„ Nun ? "
fragte Otto , nichts Gutes ahnend .

„ Den vierzigjährigen Backfischen . Es ist zum Verrücktwerden !

Ich glaube , der Teufelsspuk , der auf dem Rennekenberg anfing ,
hat uns bis hierher noch nicht verlassen . Fräulein Eleonore

kramt den Inhalt ihrer Skizzenmappe vor den beiden Schul -

monarcheu von gestern und deren Ehehälften aus,
" berichtete

Georg lachend .

„ Ich hätte die größte Lust , mich heimlich zu verflüchtigen,
"

murmelte Otto dumpf .

„ Das dürfen wir nicht , Mutter Goedike hat uns bereits

augemeldet,
" lachte Hesse .

„ So gehe Du vorläufig allein in ' s Zimmer , ich habe noch
Wlchtrges zu besorgen .

" Mit diesen Worten drehte sich Saarsteiu
herum und eilte , von plötzlicher Eingebung getrieben , schnurstracks
zum Telegraphenamt . Hier richtete er auf dem Drahtwege das
Ersuchen an die Verlagshandlung in Y . um sofortige Zusendung
von „ Auf der Höhe " und bat um die genaue Adresse der Ver¬
fasserin . Als er infolge dieser Thai ziemlich wohl gelaunt endlich
das Gastzimmer des „ Goldenen Roß " betrat , fand er feinen
Freund im besten Galgenhumor der Welt bereits vollständig
heimisch . Die vierzigjährigen Backfische wie die vertrockneten Schul -
monarchen schienen nicht unempfindlich für guten Witz ; und so
unterhielt man sich schon vortrefflich , ehe das Abendessen unter
Mutter Goedike '

s Vorsitz seinen Anfang nahm . Bei Tisch herrschte
durch Vermittelung der Hausherrin ein erfreulich zwangloser
Verkehr , als ob alle zusammen bei einer befreundeten Familie zu
Gast gebeten seien , und man trennte sich erst spät mit der gegen¬
seitigen Versicherung , einen angenehmen Abend verbracht zu haben .

* IV .

„ Station Thale ! Alles aussteigenl "

„ Otto , wir sind am Ziele ! Hörst Du nicht ! Nun , so kehre
doch endlich in die Wirklichkeit zurück ! " Doctor Hesse begleitete
die letzten Worte mit einem ziemlich energischen Schlag auf die
Schulter des Freundes . Freiherr von Saarstein klappte mit tiefem
Mhemzug das Buch zu , das er nun schon zum dritten Male las ,
schaute im Eisenbahn - Coupo umher und sagte noch halb wie im
Traume : „ Du hast recht , Georg , diese eigenartige Dichtung
versetzt mich förmlich in eine andere Welt . Aber ich müßte nicht
selbst Schriftsteller sein , um mich dem Reize des Einblicks , der
mir in die Gemüthswelt dieser edlen Frauenseele offen steht ,
entziehen zu können . Ich fühle es , die junge Dichterin hat ihr
eigenes Ich so ganz und gar mit der Heldin ihres Romans ver¬
webt , daß ihre tiefften Empfindungen , ja ihr ganzes Wesen und
Sein aufgeschlossen vor mir liegt . Alle ihre Gedanken finden
Widerhall in meiner Seele , als ob es die meinen wären . Ich
verstehe sie vollkommen , ja ich glaube sie zu kennen -wie mich selbst .
Die Wahrheit und Treue , womit das wunderbare Wesen in dem
Helden ihrer Schöpfung meinen Charakter schildert — freilich
idealisirt , doch mit den kleinsten Eigenthümlichkeiten — macht mich
vollends fassungslos . Es ist , als ob ich mein eigenes Bild in
einem Zauberspiegel sähe . Unmöglich , daß sie mich nur aus meinen
Schriften kennt , in die ich allerdings ein großes Stück meiner
Lebensgeschichte hineingewebt habe ; wir müssen uns häufig begegnet
fein . Doch wer ist sie ? Wo und wann standen wir uns nahe ? "

Während dieser Rede hatte Saarstein feine Reise- Effetten
zusammengesucht und war dem Freunde in ' s Freie gefolgt . Dieser
hatte nur mit halbem Ohr feinen Worten gelauscht und entgegnete
ziemlich zerstreut : „ Nun , die romantische Geschichte wird sich doch
endlich einmal aufkläreu . Wo sollen wir hier denn eigentlich
unsere Schritte hinlenken ? "

„ Ohne Zögern nach der Roßtrappe . Dort finde ich den
erhofften Brief , das ahne ich , das sagt mir die eigenihümliche ,
nicht zu bezwingende Sehnsucht , womit ich nach jenem mir
unbekannten Ort verlange, " lautete die Antwort .

Georg schüttelte lächelnd den Kopf . „ Wenn Du mit Ahnungen
Dich abzugeben beginnst , so wird der letzte Rest von Vernunft
Dich bald ganz verlassen haben .

"

Durch die unliebsamen Erfahrungen am Rennekenberg doppelt
vorsichtig geworden , sah man sich auf dem Bahnhof nach einem
Führer um . Bald war einer gefunden in der vertrauenerwecken¬
den Person des rühmlichst bekannten „ alten Hartmann "

. Unter
der Leitung des treuherzigen Alten traten beide Freunde jetzt in
das hochromantische Bodethal . Wer vermag die wunderbare

Schönheit zu schildern , welche sich ihren Blicken dort ent «

Mte ! (Forts , f .)
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Lokales und Vrommielles .

* Hihung des Gemeirrdeeaths vom 17 . Juli . Anwesend unter

dun Vorsitze des Oberbürgermeisters Herrn Ur . v . Ibell die Herren HillfS -

arbeirer Gruber und Ingenieur Richter , sowie die Herren Stadtvorsteher
Leckel , Dr . Serie , Götz , Käßberger , Mäckler , Maier , Müller ,
Schlink , Wagemann und Weil .

Ihre Majestät die Königin von Serbien hat dem Herrn
Oberbürgermeister bei ihr eingegangene Bittgesuche , sowie einen Betrag
Mn 500 Mk . zur Vcrtheiluug an städtische Armen zugeben lassen . Es

wird beschlossen , erstere einer Prüfung zu unterziehen und den genannten
Bettag vorläufig der Stadtkasse zu überweisen .

Herr Stadt - Ingenieur Richter legt folgende Bangesuche vor , deren

Begutachtmm in nachstehender Weise erfolgte : Das Baugesuch des

Herrn Wilhelm Schmidt , betr . Neubau eines Wohnhauses nebst

Hintergebäude Frankenfiraße 13 , wurde unter besonderer Bedingung
auf Genehmigung begutachtet ; das Baugesuch des Herrn Rentners

I . Herp , betr . Neubau eines Landhauses an der Kapellenstraße , fand
ebenfalls genehmigende Begutachtung , ebenso das Baugesuch des Herrn
Ph . Heymann , betr . Neubau eines Seitengebäudes auf feinem Grundstück
Feldstraße 5 . Auf widerrufliche Genehmigung wurden begutachtet a ) das

Baugesuch des Herrn Architecten Ehr . Biltz , betreffend Errichtung
einer Baumateriälienhütte auf seinem Grundstück im Distrikt „ Rietherberg

"
,

b ) das Baugesuch des Gärtners Herrn F . Da mb mann zur Er¬

richtung von zwei Schutzdächern für Gärtner - Geräthschafren auf seinem
Grundstück im Distrikt „ Ueberhobcn "

. — Nachdem innerhalb der berge «

schriebeuen Offenlagefrist gegen den Fluchtlinienplan der mittleren Kapellen¬
straße Einwendungen nicht erhoben worden sind , wird derselbe vom
Geweinderach definitiv festgesetzt .

Der Verflegungsbertrag mit dem ebang . Rettungrhaus , betr . die Auf¬
nahme des Sohnes des Schuhmachers PH . Klee zum Satze bon 150 Mk .
pro Jahr , erhalt die Genehmigung des Collegiums . — An Sch auk -

Coneessiousgesuchen liegen vor und werden auf Genehmigung be¬

gutachtet : a . das Gesuch des Herrn PH . Dillenberger , betr . Winhschafts -
betiieb im Hofe des Hauses Walramstraße 32 unter der Bedingung , daß der
Schieb nicht über 11 Uhr Abends ausgedehnt wird ; b . des Herrn Iah .
Ruppert , um beschränkten Wirthschaftsbetrieb im Hause Adlerstraße 49
und c . des Herrn Gg . Läufer , nm unbeschränkten Wirthschaftsbetrieb im
Hause Schwalbacherstraße 3 . — Der Herr Borsitzende bringt ein Rescript
des Herrn Ministers für Handel und Gewerbe zur Kenntnitz des Collegiums ,
betr . die von Herrn Ph . Hahn jr . beabsichtigte Umwandlung seiner beiden

jetzigen Brennöfen in Ringöfen . Gegen dieses Projeet hatten die An -

wahner der Idsteiner - und Geisbergstraße Einsprache erhoben und dieselbe
mit der Behauptung begründet , sie würden dadurch noch mehr belästigt .
Ter Gemeinderath sowohl wie auch der Stadt - Ausschuß erachteten diese

Einsprache für begründet und beschieden Herrn Hahn abschlägig . Der Herr
Minister hat dagegen auf die Beschwerde des Reeurrenten den Protest

gegen das Projeet des Herrn Hahn für unbegründet erklärt und des
Näheren ausgesührt , daß der projeetirte Ringofen den jetzt bestehenden
vorzuziehen sei , indem derselbe den Rauch noch berzehre und deshalb
die Belästigung der Nachbarschaft nur bermindert werde . Dem Gesuche
des Herrn Hahn fei deshalb stattzugeben .

Der Anbau am Curhause ifi mit 3500 Mk . Taxe in die Naflauische
BrandversicherungS - Anstalt ausgenommen und der L (Stoffe zugetheilt
worden . Das Collegium nimmt hiervon Kenntnis ; . — Der Oberarzt des
städtischen Krankenhauses , Herr Sanitätsrath Dr . Eleuz , theilt mit , daß
der aus der Geh . Hofrath Dr . Roth ' schen Stiftung im diesjährigen Budget
ausgeworfene Fonds zur Bestreitung von Bade - Curen uubemittelter Kranken
ausgchraucht sei . Es liefen nun noch immerfort Gesuche und darunter
recht dringliche ein . Deßhalb bittet Herr Dr . Elenz , einen weiteren Fonds
von 1000 Mk . zur Verfügung zu stellen . Der Herr Vorsitzende bemerkt
hierzu , daß von den 10,090 Mk . betragenden jährlichen Imsen 800 Mk .
für Die Verwaltung des Fonds , 100 Mk . für Insertionsgebühren , 70 Mk .
für Unterhaltung des Grabes des Verstorbenen , 6000 Mk . für Badecuren
und 3000 Mk . zum Kapital geschlagen worden seien . Nach den Intentionen
des Erblassers dürfe dieser letztere Betrag

' / » der Zinsen nicht überschreiten ,
dagegen sei ein Minimum nicht bestimmt . Es ließe sich deshalb wohl mit
den TestamentSbestimmungen vereinbaren , wenn für dieses Jahr noch ein
Weiterer Fonds von 1000 Mk . ausgeworfen und dieser dem Capitalzuschlage
entnommen werde . Das Collegium erhebt diesen Vorschlag zum Beschlüße .
— Die Herren Bund und Baer beabsichtigen im Distrikt „ Mausheck "

Steine brechen zu lassen . Ter Herr Oberförster begutachtet dieses Gesuch auf

Ablehnung, indem dort kein eigentlicher Steinbruch sei , und bittet die Gesuch -
fteUer auf die vorhandenen städtischen Brüche am „ Schläferskopf

"
zu ver¬

weisen . Zur Eröffnung eines neuen Bruches müßte auch die Genehmigung
der Kgl . Regierung eingeholt werden . Der Gemeinderalh beschließt darauf¬
hin Ablehnung des Gesuches .

Nach Mtttheilung des Herrn Regierungs -Präsidenten ist bezüglich
der Verlängerung der Adelhaidstraße gegen die Herren Heinrich
>md Wilhelm Kimmel , sowie bezüglich Freilegung der Sedan¬
straße gegen die Wittwe des Metzgers Job . Wilh . Cron und Herrn
Weinhändler I . Stuber das EnteignuugSberfabren eingeleitet und
Herr Polizei - Präsident v . Re in bad en zum Königl . Commissarius

ernannt worden . — Herr Gottsr . Ramspott beabsichtigte zurArron -

dirung seines Grundbesitzes an der Adolfsallee eine Flache von der
Domäne anznkanfen , um zugleich die Anlage einer Parallelstraße zwischen
der Göthe - und Ringstraße zu beantragen . Die Domanial -Verwaltung hat
den Verkauf abgelehnt , und zwar so lange , als nicht von der Gemeinde¬
behörde die projeetirte Straße definittv festgestellt sei . Aus diesem Grunde
ersucht Herr Romspott um Feststellung eines Fluchtlinienplanes für
das betr . Terrain . Die Bau - Commission begutachtet das Gesuch , betr . die
Anlage einer solchen Zwischenstraße , welche sich nach Osten und Westen
verlängert ^ auf Ablehnung , da ein öffentliches Jutereffe hierfür nicht vor¬
handen sei . Der Herr Vorsitzende bemerkt hierzu , daß eine solche Straße
dem dortigen Bauänartter nicht entspreche, auch habe man mit derartigen
Straßen in dieser Gegend schlechte Erfahrungen gemacht ; so z . B . gereichten
die Herrngarten - und Albrechtstraße der Stadt nicht zum Vortheil . Das
Gesuch des Herrn Ramspott wird deshalb seitens des Collegiums adschläg -
lich beschieden .

Bei der Versteigerung von in Folge des Sturmes gefallenem Holz
wurden im Ganzen 8 Mk . 50Pfg . erlöst ; die Taxe betrug 5 Mk . 70 Pfg .
— Die Dienstverträge mit den Hülfs - Feldschützeu wurden unter den
üblichen Bedingungen und unter dem Vorbehalt jederzeifiger Kündigung ,
angenommen , ebenso derjenige mit dem Lackirer Anton Fließ als
Hulfs - Nachtwächter .

Die sich als ungenügenb erwiesene Bedürfniß -Anstalt an der Wilhelm -
straße , welche 2 Ständer hat , soll durch eine größere mit 6 Ständern crsent
werden . Die Ban - Commisfion empfiehlt die alsbaldige Ausschreibung ,
der Lieferung sowohl dieser , als auch der fiirden Platz an der evangelisches
Kirche bestimmten Anstalt .

Herr Rechtsanwalt Leisler erhebt Namens des Herrn Rentners
Seyd Einspruch gegen den Fluchtlinienplan der Bierstadterstraße unb

'

beantragt , die in dessen Besitzthum einschneidende Straße mehr noch
Osten zu verlegen . Der Antrag wird als unbegründet verworfen .

Um eine Entlastung der Mainzerstraße von dem besonders durch beit
Schlachthausbetrieb sehr lebhaften Fuhrverkehr herbeizuführen , hatten ver¬
schiedene Bewohner derselben beantragt , den Gartenseldweg zu erbreitertt
und den Fuhrverkehr auf diese » abzuleiten , soweit er durch beit
Schlachthausbetrieb veranlaßt wird . Der Gemeinderath war hierzu
erbötig , wenn die Bewohner der Mainzerstraße zur Deckung der durch
die Erbreiterung entstehenden Kosten einen bestimmten Beitrag leisteten .
Da sie sich dessen aber weigerten , ließ die Gemeindebehörde die
Sache auf sich beruhen . Nunmehr erklären sich die seinerzeitigen Antrag¬
steller bereit , auf die zu 6000 Mk . veranschlagten Kosten 1500 Mk . zu zahlen
und die Bau - Commission befürwortet die Annahme dieser Offerte ,
zumal die Schlachthaus - Verwaltung , welche ein Interesse au der Verwirk¬
lichung des ProjecteS hat , 2500 Alk . zuschießen will . Das Collegium ist
mit der Ansführung desselben nun auch einverstanden und beschließt , aus
städtischen Mitteln den Rest mit 2000 Mk . zuzulegen .

Die vorn „ Verein für deutsche Schulresorm
"

seiner Zen mit der Bitte
nm Unterstützung vorgelegte Petitton an den Reichstag in Betreff der Um¬

gestaltung der Gymnasien war an dar Curatorium der Realschule zur Be¬

gutachtung abgegeben worden . Dasselbe spricht sich in seiner Resolution

dahin aus , daß die Unterstützung der Petitton Seitens des Gemeinderaths
nicht zu empfehlen sei , zumal bte Petition unsere Realschule nicht berühre .
Der Herr Vorsitzende tritt diesem Vorschläge bet , mit dem Anfügen , daß ,
die Stadt Wiesbaden ja mit Schulen , wie sie in der Petition erwähnt ,
nicht befaßt sei , und das Collegium beschließt in diesem Sinne . ( Schluß f .)

* Strafkammer . Sitzung vom 17 . Juli . Wegen Verletzung der

Wehrpflicht durch unerlaubtes Auswandern werden eine Anzahl Wehr¬

pflichtiger in contumaciam zu einer Geldstrafe von je 200 Mk . kostenfällig
verurtheilt und die Beschlagnahme ihres Vermögens in Höhe von je
300 Mk . verfügt . — Der Taglöhner Wilh . F . von Rödelheim hat sich
der fahrlässigen Brandstiftung dadurch schuldig gemacht , daß er 2 Qu .- Mtr .

fünfjährigen Eichenstockes int Nieder Gemeindewalde fahrlässiger Weise in
Brand setzte . Der Angeklagte wird mit Rücksicht auf den geringen Werth
des verursachten Schadens , tarirt kauf 2 Mark , zu einer Geldstrafe
von 5 Mark und in die Kosten des Verfahrens verurtheilt . — Die

Ehefrau des Bürgermeisters Johann G . von Wisper wurde beschuldigt ,
in einer Verhandlung vor dem Schöffengericht zu Langenschwalbach eine

wissentlich falsche Aussage mit ihrem Eide bekräftigt , also einen fahrlässigen
Meineid geschworen zu haben . Der Gerichtshof konnte sich jedoch von .,einer
Schuld der Angeklagten nicht überzeugen , beim die Beweisaufnahme ergab ,
daß die G . sich später geäußert , sie habe die Frage des Vorsitzenden des

Schöffengerichts nicht recht verstanden . Deßhalb nahm der Gerichtshof an ,
daß ihr eine Fahrlässigkeit nicht zur Last falle und erkannte auf kostenlose

Freisprechung . — Zur wiederholten Verhandlung steht die Anklage gegen den
Eisenbahnbetriebs - secretär Wilh . Sr7 früher hier , jetzt zu Fraukfiirt a . M .
wohnhaft . Den Sachverhalt haben wir bei Gelegenheit der ersten Verhand -

lung ausführlich niitgetheilt . Die Anklage beschuldigt den Kr . der Unter¬

schlagung von 87 Mk . 30 Pfg . zum Nachtheile des früher hier wohnhaften ,
jetzt unbekannt wo abwesenden Kohlenhändlers Franz Braun . Die stattgehabte
Beweisaufnahme bot der Anklage keine genügende Unterlage , der Gerichtshof
mußte deshalb auch in diesem Falle auf Freisprechung erkennen . — Das
Urtheil in der letzten Sache gegen den Spengler Nicolaus L . von Caub

wegen Betrugs und versuchter Bestechung war ebenfalls ein freisprechendes .



Wiesbadener Tagblatt .Kette 18

Mer »
Herre
«ufflel

für
üermi

V
Uo . 166 U

Gren
sollen
kleine
Strfi

4

der h
welch
ihr 6

4

wird
überg
durch
4 Uh
Mein
fleißl !

*i>ere
'Herrn
« bgcle
Don 1

I16Q0 !

c- hier
r

einig «
Buhl
den <
d°r „
dl ! i !
Sorg’

siellie
AM
(ringt
zurZ
sofort
dem )
Miese
seinen
gegen
und f

Ne
Dahii
von 1
wäre
Schä
laufet
Gierüi
wollti
durch

ton

Colm
gefiel!
toorbi
einen
Raun
fiimtr
19 . E
Spiel
welch
qewis
hiefik
zeitig
( Pas
ganz
eine
vergi
gekou

' durch
erreg

। erhol

schH
ftopfi
sich o

Fund
eine !

* Die AnstteUung des XII . deutschen Lleisif,er - Nervand « .
tagrs , von der wir eine Scizze bereits in der Sonntags - Nummer bringen
konnten , wurde gestern Vormittag um 9 Uhr in der reich ausgcschmücklen
Reitbahn des Kouigl . Schlosses eröffnet . Der Vorsitzende des Deutschen
Fleischer - Verbandes , Herr Eduard Stein aus Lübeck , hielt dabei
folgende Ansprache : „ Meine Herren Aussteller uni ) liebe College » ! Im
Auftrage des Deutschen Fleischer - Verbandes begrüße ich Sie im schönen
Wiesbaden . Die Herren Aussteller sind unserem Rufe gefolgt , um uns zu
zeigen , welche Fortschritte sie in der Herstellung der Hilfsmittel für unser
Gewerbe gemacht haben . Nehmen Sie nuferen Dank für die große Theil -
nahme , welche Sie uns entgegenbringen . Wir sind so eng mit einander
verbunden , daß der Eine ohne den Anderen nicht gedacht werden tann .
Wir bringen Ihre Maschinen und Werkzeuge zur Geltung und Sie machen
uns die Wertzeuge , womit wir unsere Waare immer vollkommener Her¬
stellen können . Hoffeil und wünschen wir , daß wir in langen Friedensfahren
mit ciuauder wirken können . Wir dürfen dieser Hoffnung um so mehr Raum
geben , als unser hochverehrter Kaiser ausgesprochen hat , vor Allem ein
Friedensfürst zu fein . Meinen herzlichen Dank spreche ich den Behörden aus ,
welche uns bereitwilligst diese Ausstellungshalle zur Verfügung gestellt habe «.
Mögen Anssteller und Besucher dieser Ausstellung befriedigt werden . Schließ¬
lich bitte ich Sie , unserem verehrten Kaiser unsere Huldigung darzubringen ,
indem Sie mit mir einstimmen in den Ruf : Kaiser Wilhelm H . lebe hoch !

hoch ! hoch !" Die Versammlung stimmte lebhaft in den Ruf ein . Die Aus¬
stellung wurde mit hohem Interesse sowohl von Seiten der Theilnehmer
des FleischertageS als auch aus den Kreisen des Publikums besichtigt .

* XII . Urrllandstag deutscher . Nerrückenmacher « ttfe
Friseure . Für den Reff des Montags stand ein Besuch des Curhaus - >
Concertes und ein gemeinsamer Spaziergang auf den Nerobera int
Programm . Vorher hatte ein gemeinschaftliches Diner im „ Rhein¬
hotel

"
, an dem auch zahlreiche Damen theiknahmeu , die Congreß - .

Mitglieder vereinigt . Der Bundes - Vorsitzende Herr Thomas ( Berlin )
brachte ein Hoch auf die Damen aus , deuen schöne Blumensträuße
überreicht wurden . Herr Graser von hier hob die Verdienste des
Bundes - Vorstandes hervor und schloß mit einem Hoch auf den gt=
sammteu Vorstand . Herr Thomas dankte der Wiesbadener Innung f
für die freundliche Ausnahme und ließ dieselbe hochlcben . Herr Sulz¬
bach toastirtc in seiner bekannten launigen Art auf die anwesend «!
Verbaudsmitglieder , Herr Delpy ( Karlsruhe ) brachte sein Hoch dem Br -

rather des Bundes , Herrn vr . Schulz ( Berlin ) . Herr Weber ( Cassel !
wußte nicht genug den Rheinwein zu preisen und besang den edlen Sass
mit schöner Stimme . Herr Graser verlas ein ihm von dem College«

Prietsch aus Bernburg zugesandtes haariges
"

Gedicht , da ? allgemein !

Heiterkeit hervor tief . Nach dem Diner brachten 8 — 10 Wagen feit

heitere Gesellschaft nach der „ Fischzucht
"

. In seinen prächtigen Lokali¬
täten gab Herr Ed . Roscner ( Kranzplatz ) dem Bundesvorstände niti

einigen näher bekannten College » ein opulentes Nachtessen . Ein seiner Stoss
hielt die Gäste in heiterer Stnnmung bis nach Mitternacht zusammen . -

Die Verhandlungen wurden gestern Vormittag fortgesetzt . Znnächt ge¬
langte der Antrag des Bundes - Vorstandes : „ Vorlage und Genehmigung
einer Verbands - Fachschule "

zur Bcrathung . Nach lebhafter Debatte
und nach den genauen Erläuterungen des juristischen Bciraths des
Verbands -Vorstandes , Herrn Dr . Schulz ( Berlin ) , womit sich fämmt -

liche Redner einverstanden erklärten , wurde der Antrag angenommen ,
Tie weiteren Anträge fees Bimdes - Vorstandes gelangten ebenfalls nad )

mehr oder minder lebhaften DiScussionen znr Annahme . Es sind dies

folgende : a . Vorlage und Genehmigung des Statuts einer Verbands -

Fachschule ; b . Bericht über den Stand der Verbands - Krankenkasse !
c . Bildung einer Verbandsmeister - Sterbckaffe nach den vom Central -

Ausschuß der vereinigten Innungs - Verbände ausgearbeiteten Statuten ;
'

d . keine lokalen , sondern nur eine centralisttte Stellenvermittelung bestehe «

zu lassen ; e . die Innungen sind für die seitens ihrer Jnnmigsgenosst »

schuldig gebliebenen Stellenvermittelmtgs - Gebühren genau so rott

für bte Verbands - Beiträge haftbar und geschieht die Zahlung von
der Innung an die Verbandskasse ; f . Bericht über die Einholung da

Corporationsrechtc für den Perrückenmacher - und Friseur - Verband ;

g . einen Almanach für das Hahr 1889 erscheincu zu kaffen ; h . wiederholt !

Aufforderung , das Gewerkzeichen zn führen ; i . die Innungen find W
Innehaltung der §§ . 7 und 8 unseres Verbands - Statuts zu verpflichten ;
k . Beschaffung von Mitteln für eine Bundes - Fahne ; I . Genehmigung
znr Freigabe des Fachblattes an Nicht - Mitglieder , gegen Abonnements¬

preis . ( Schluß folgt .) ]
* Curhaus . Heute Mittwoch feen 18 . Juli veranstaltet die Cm -

Direetion wieder ein großes Gartenfest . Dasselbe beginnt nm ‘2 Uhr

Nachmittags und dürfte eine um so größere Anziehungskraft üben , als

B diesmal auch Fran Securins an feer ca . 5V » Uhr Nachmittags
ttfindmden Luftballon - Auffahrt des berühmten Aeronauten Carl

Securilts betheiligen wird . Das Programm des großen Feuerwerks
wird wieder ein sehr reichhaltiges sein . „ Kiiicsem

"
, der Sieger bett «

।
Derby , wird sich diesmal auf dem über feen großen Weiher gespannte " '

Der Angeklagte sollte feem Kaufmann Rosenthal zu St . Goarshausen eine
Quantität Zinn als echtes englisches verkauft haben , währenddasselbe bei

Prüfung untauglich war und 50 bis 60 pCt . Blei enthielt . Der Gerichtshof
nahrnjedoch an , daß der Angeklagte von der eigentlichen Beschaffenheit des Zinns
nicht überzeugt war und deshalb sich einen rechtswidrigen Vermögenstheil
nicht verschaffen , auch den R . an seinem Vermögen nicht schädigen wollte .
Dem Gensdarmen , welchem von R . Anzeige wegen Betrugs erstattet war
und welcher deshalb bei B . recherchirte , hat der Letztere um seine Ver¬

mittelung bei R . gebeten , denn er wolle die Sache ordnen , und bot ihm
schließlich 2 Stallhasen zuiii Geschenke an . Hier nahm der Gerichtshof au ,
daß feer Angeklagte nicht die Absicht hatte , den Gensfearmen von einer

dienstlichen Handlung , der Anzeige , adzuhalteu , sondern nur nut dessen
Vermittelung von eivilrcchtlicher Seite ans gebeten und ihm für seine
Bemühungen die 2 Stallhasen angeboten habe . Es wurde deshalb in
beiden Fällen auf kostenlose Freisprechung erkannt .

* XII . deirtscher Fleischer - Derb andstag . Nachdem die mit feem

Verbandstag verknüpfte Ausstellung tn der Reitbahn des Köuigl . Schlosses
feierlich eröffnet war , begaben die aus Nah und Fern herbeigekommeuen
Mitglieder des Fleischer - Verbandes sich in die „ Kaiser - Halle

"
, woselbst der

Vorsitzende der hiesigen „ Fleischer - Innung "
, Herr Emil Hees , die

Verhandlungen mit folgender Ansprache eröffnete : „ Hochverehrte Herren ,
werthe Collegen ! Ich schätze es mir zu einer ganz besonderen Ehre , daß
ich dazu berufen bin , Sie int Namen der Innung Wiesbaden hier in

unserer schönen Stadt begrüßen und herzlichst willkommen heißen zu
dürfen . Es erfüllt uns mit hoher Freude , daß Sie ans allen Gauen
Deutschlands , von Nord und Süd , von Ost und West , unserem Rufe so
zahlreich gefolgt sind ; beweist es doch auf ’S Neue , daß Sie die Bestrebnugeu
des Verbandes im Interesse der menschlichen Gesellschaft und insbesondere
nuferes Gewerbes voll zu würdigen wissen ; sowie , daß es auch uns , ob¬

gleich nur schlichte Bürger und einfache Handwerker , gelungen ist , durch
unsere Vereinigung das Bewußtsein der nationalen Znsammengehörigkeit
immer mehr fördern unfe festigen zu helfen . Nehmen Sie für Ihr Er¬

scheinen unseren herzlichsten , tiefgefühltesten Dank . Besonderen Dank möchte
ich noch abftatten an die Collegen , die aus der Westmark des Reiches sich
so zahlreich eingefunfeen haben und damit bezeugen , daß es Ihne » gelungen
ist , die durch Jahrhunderte lange Fremdherrschaft verloren gegangenen
deutschen Sitten und Gebräuche wieder zu beleben und somit treue Pioniere
des Deutschthnms zu werden , sowie die Vertreter einer stammverwandten ,
befreunbeten Nation , der Schweiz . Möge gerade ihr Besuch eine Vor¬
bedeutung für den segenvollen Erfolges des diesjähriges Verbandstages sein .
Nach Erledigung desselben werden wir uns bestreben , Ihnen den hiesigen
Aufenthalt zu einem angenehmen , feftfreubigen zu gestalten .

"
Hierauf

gebuchte bcr Verbands - Vorsitzende Herr Stein ( Lübeck ) in warmen Worten

unserer beiden verstorbenen Kaiser und brachte ein dreimaliges Hoch auf
Kaiser Wilhelm II . aus . Sodann sprach er den städtischen Behörden für
ihr Entgegenkommen den Dank ans und hieß den Vertreter des Schweizer
Metzger - Verbandes herzlich willkommen . Schließlich forderte er feie Ver -

samnftung auf , mit ihm in den Ruf : „ Hoch lebe bas deutsche Gewerbe "

einzustimmen . Sodann ergriff Herr Ober - Bürgermeister vr . u . Shell das
Wort unb bot bcr Versammlung im Namen ber Stabt ein herzliches
Willkommen , versicherte sie bes Interesses , welches bte stäbtische Behörde
' beit Verhanbluttgen des Fleischer - Verbaitbstags entgegenbrächte und

erwähnte lobenb die wohlgelungene Ausstellung . Von Seiten bcr
Deleairten Berlins würbe ber Antrag gestellt unb von bet Versammlung
einsttmmig gut geheißen , folgendes Telegramm an bett Kaiser zu richten :

„ An So . Majestät den Kaiser von Deutschland . Die aus allen Theilen
Deutschlands zum XII . Deutschen Fleischer - Verbandstage in Wies¬
baden versammelten Vertreter des Fletschet - Verbandes übersenden
Ew . Majestät mit dem Gelöbniß unwandelbarer Treue zu Kaiser und Reich
unterthänigsten unb ehrfurchtsvollsten Gruß . Gott schütze unb segne
Ew . Majestät , Ihre Majestät unsere Kaiserin Victotta Augusta und bas

gefantntte kaiserliche Haus . Unterthänigst und gehorHmst der Vorsitzende
des Deutschen Fletscher - Verbandstages : Stein (Lübeck ) .

" Alsdann wurde
mit dem Aufruf der Delegirten und der Feststellung der Präsenzliste in
die Tagesordnung eingetreten . Der Aufruf ergab 120 Thetlnehmer , an =

gemeldet waren 128 , sodaß also 8 fehlten . Eine längere Debatte knüpfte
sich an den 2 . Punkt ber Tagesordnung : Eitttheilung ber Bezirks - Vereine .
Derselbe wirb schließlich mit geringen Abweichetchungen gutgeheißeu .
lieber bte Einführung ber obligatorischen Fleischbeschau resp . Trichinen¬
schau referirte Herr Glöckner ( Berlin ) . Es gelangte bet Antrag ber

Innung Berlin , bett , eine desfallsige Petition an ben Reichstag , nach
längerer Debatte mit großer Majorität zur Annahme . Der Wortlaut
fees Antrags ist folgenber : „ Der Deutsche Fleischer - Verband beschließt
1 ) beim Bundesrath vorstellig zu werden , daß die Regelung der
öffentlichen Fleisch - und Trichinenschau durch Erlaß dahingehenden
Reichs - Gesetzes , namentlich für ganz Deutschland , geregelt werde , die
erforderliche Vorlage aber durch den Bundesrath dem Reichstag vor¬
gelegt werden möchte ; 2 ) beim hohen Reichstag um Erlangung eines
Gesetzes zu bitten , welche « die öffentliche Fleisch - unfe Trichinenschau ein¬
heitlich durch Reichsgesetz und auf Reichskosten regelt .

" — Einige Telegramme
von Breslauer , Sttalauet re . Collegen , welche dem Fleischer - Verbandstag
Ihren Gruß entbieten , gelangen zur Verlesung . Alsdann kommt folgender
Antrag zur Verhandlung : Der Deutsche Fleischer - Verband möge dahin
tontet , daß alles frische Fleisch , welches in Städten eingeführt wird , wo

öffentliche Schlachthäuser bestehen , ber Fleischschau unterworfen wird , alle

Fleisch ettthaltenbe Postpackete in Städten , wo Fleisch - resp . Schlachtsteuer
« hoben totrb , als solche bezeichnet werden . Antrag des Rheinisch - West -

Mischen Bezirksvereins . ( 9t ef . Str aßet - Aachen .) Die an den Antrag
sich schließende Besprechung erwies sich demselben günftig , ein Beschluß ober

war bei Beendigung dieses Berichts noch nicht gefaßt , ( lieber die gegen -

jdtige Anerkennung der Verbanbspapiete der Gesellen der schweizenscheu

Metzgermeister resp . der dann erforderlich werdenden Abänderung der
Vorschrift über Ausgabe und Entziehung ber Verbanbsbüchet bes Deutschen « nhn
Fleischer - Verbandes referirte feer Vorsitzende. Herr Zink als Vertreter fees ^ eiiei
Verbanbs Schweizer Metzgermeister beantragte , der deutsche Verbandstag möge

”
*

beschließen , ihre Gehülfen mit besseren Verbanfesbüchern zu versehen resp . btt
letzteren aus besserem Material Herstellen zn lassen , damit sie dauerhafter
wurden . Er legte ein Muster vor , welches die Schweizer Metzgerbnrschei
von ihren Meistern erhalten und ein schön gebundenes Buch darstellt .
Der Vorsitzende thcilte mit , daß die Verbesserung ber Arbeitsbücher bereits
in ben Bereich ber Beratbungen seitens des Vorstandes gezogen worden
feien . Die Versammlung beschloß einstimmig , ben Antrag des Schweizer
Collegen anzunehmeii . )
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riguren ( Erzeugnisse der keramischen Fachschule zu' “ t gleichen Raume zur Ansicht bereit . Letztere
____ . . . . ______ ....... Publikum käuflich zu haben sein . Möge der

kleine Anfang allseitiges Interesse erregen , an weiterer Ausdehnung dieses
Versuches wird es dann nicht fehlen .
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* Parteitag . Am Sonntag den 26 . August l . Js . wird dahier
der Parteitag der deutsch - freisinmgen Pariei für Nassau stattfinden , zu
welchem die Herren Abgeordneten Eugen Richter und F . Schenck
ihr Erscheinen zngesagt haben .

* Der neuerrichtete Ausstchtsthnrm auf der „ Adolphsböhe
"

wird kommenden Sonntag eingeweiht und der Benutzung des Publikums
übergeben. Der Restaurateur , Herr Mehler , leitet die Feier am Samstag
durch ein Abendessen ein und am Sonntag concertirt von Nachmittags
4 Uhr ab eine gute Musik - Capelle , Abends wird der Thurm bengalisch
beleuchtet . Der neue Aussichtspunkt dürfte von Einheimischen wie Fremden
fleißig besucht werden , denn der Rundblick soll ein wahrhaft herrlicher fein .

* Gin Keirathsantrag für die Königin non Srrkirn . Von
hier schreibt dem „ Sprudel

" ein phantasieboller Berichterstatter : Vor
einigen Tagen traf , in schon später Abendstunde ein Engländer mit der
Bahn hier ein , der schwarz befrackt , weiß deeravattet und auch so gantirt ,
den Chapeau mechanique auf dem Haupte , dem Waggon entstieg und
der „Villa Clementine "

zusteuerte , in das Vestibüle derselben trat , und da
die Lakaien der Königin denselben zur Audienz befohlen glaubten , bis in ' s
Vorzimmer derselben gelangte , wo sich ihm der Haushofmeister entgegen -
Mie mit der Frage um sein Begehr . Derselbe verweigerte aber jebe
Auskunft , erklärte , bie Königin selbst sprechen zu müssen und suchte den
mugang in die Appartements zu erzwingen , so daß man genöthigt war ,
zur Selbsthilfe zu schreiten und denselben an bie Luft zu setzen . Bei einem
sofort aufgenommeuen Verhör erklärte derselbe , daß er , auf der Reise nach
dem Orient begriffen , in Köln die Nachricht von der Scheidung der Königin
geleien und Hierher geeilt sei , um ihr — seine Hand anzübieten . Aus
Mein Paß war ersichtlich , daß er ein Gentleman aus Loudon sei. Da
gegen denselben schließlich nichts vorlag , wurden ihm die Pässe zugestellt
uiw sicheres Geleite bis Heidelberg gegeben .

* Verkauft wurde das Haus des Herrn S . Süß , Langgasse 6 ,
für lo6,500 Mk . an Frau Jacob Müller Wwe . Den Abschluß
bemittelte A u g . Koch , Agentur für Liegenschaften , Taunusstraße 10 .

..
* Kleine Notizen . Am Montag Vormittag wurde in der Häfner -

Me . em Kind durch einen großen Hund schwer verletzt . Er erfaßte beim
^ ahinsprmgen das Kind , fo daß es auf das Pflaster geschlcuderr wurde ,

• üon wo es blutend in ' s Haus getragen ivurde . Ein wenig mehr Aufsicht
Es wohl am Platze , Wenigsteils könnten bie Besitzer solch großer Hunde
« chaden dieser Art vermeiben , wenn sie die Thiere nicht zügellos hernm -

ließen . — Gestern kursirten hier zur Abwechslung wieder einmal
Gerüchte . Nach dem einen sollte Boulanger gestorben fein , das andere
roolWe von einem Attentat auf den Zaren wissen . Beides ist natürlich
durch nichts bestätigt .

*
- K" bri .ch , 16 . Juli . Se . Hoheit der Herzog zu Nassau ist

N . Smma tn Wien eingetroffen und wird bis zum 20 . d . Mts . in
nonigstem erwartet . Wahrscheinlich wird die herzogl . Familie das Geburts -
n ‘ Hoheit bei dem erbgroßhcrzoglich badischen Paare in Freiburg
pwrn . — Zwei neue Reblausherde wurden heute in den Gärten der
Wen Fr . Laux ( Wiesbadener Straße ) und A . Eschbächer ( Adolfstraße )
,?utgefundeu . Die bei Letzterem bis jetzt als inficirt ermittelten 4 Rebstöcke
gouen vor 11 Zähren aus der herzogl . Gärtnerei dahier bezogen worden

em . — Die gestrige Generalversammlung des „ B ürg er - Kranken -

Greins war von 25 Mitgliedern besucht . Aus dem von dem Kassirer
Drrn Werner vorgetragenen Rechenschaftsbericht ist zu entnehmen , daß im
^ Sklaiifenen Jahre ca . 1000 Mk . verausgabt wurden und ein Ueberschuß

72 Mk . erzielt wurde . Das Vereinsvermögen beziffert sich auf
Mk . Neu äugegaggyi fiiib 11 Mitglieder , abgegangen 4 , die Gesammt -
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grite in Brillant -Lichterfeuer produciren . Der späte Abgang der letzten
Bahnzüge ermöglicht auch den auswärtigen Besuchern bie Anwohnung des

Feuerwerks.
* Unsere Crrr - Wrertton hat in dem östlichen Pavillon der alten

Colonnade zwei Toupie dollanäaias - Spiele und ein Tivoli - Spiel auf -

neftettt Das Lokal ist zu diesem Zwecke in entsprechenden Zustand versetzt
worden und bildet , wenn auch nicht im Curhause selbst liegend , so doch
einen integrirenben Theil der zur Unterhaltung des Publikums dienenden

Räume desselben . Für die Benutzung der Spiele sind besondere Be -

mmmungeu getroffen , welche in dem Lokale , das am Donnerstag den

19 Juli eröffnet wird , angeschlagen sind . Jedenfalls ist mit diesem neuen

Spielzimmer eine Einrichtung im Interesse unseres Curortes getroffen ,
ioelche nur willkommen zu heißen ist . Das Publikum der Stadt ist

gewiß gerne bereit , den Versuch , ein neues Unterhaltungsmittel den

hiesigen Curgästen zu bieten , in jeder Weise zu uilterstützen . Gleich -

aeitia ist daselbst eine Verkaufsstelle von Kochbrunnen - Produkten
( Pastillen , Salze , Seifen ) eingerichtet , worauf wir glauben noch

ganz besonders aufmerksam machen zu sollen . Ebenso ist versucht worden ,
eine kleine Ausstellung vor dem Laden zu arrangiren , die nach und nach
vergrößert werden soll . Es sind daselbst versinterte Figuren zur Aufstellung
gekommen , die je einen bis neun Tage int Kochbrunnen gelegen haben und

durch ihre hierdurch angenommene Färbung ein eigeuthümliches Interesse
erregen . Einige davon erscheinen , als ob sie von Künstlerhaud die Färbung
erhalten hätten . Ebenso ist ein großer Würfel aus abgesetztem Sinter , ge¬
schliffen und polirt , ausgestellt , in dem deutlich ein eingesinterter Krug -

sropfen zu erkennen ist . Kleinere Platten geschliffenen Sinters zeigen , daß
sich dieses Material sogar zur Hervorbringnug industrieller Artikel eignet .
Fundstücke von der Rmne Sonnenberg , Kaltsinter , roh und geschliffen , und
eine Anzahl hübscher Fi ------ z" -------- • ------- " ' ~ '

Grenzhausen - Höhr ) stehen im

sollen später auch für das Pi
kleine Anfang allseittges Jute

Kunst , Wissenschaft , Aterairrr .

* Der Schöpfer des National - DruKmaks auf dem Riederwald ,
Professor Dr . Schilling , hat von feinen zahlreichen Bildwerken in
Dresden in einem eigens dazu nach dem Plaue seines Sohnes , des
Architecten L u d . Schilling , erbauten , auf der Pilluitzer Straße gelegenen
Hause eine Modell - Sammlung in künstlerischer Weife zur Aufstellung
gebracht . Dresden hat damit einen neuen künstlerischen Schmuck , ein
Seitenstück zu dem Rietschel - Museum erhalten , welches sich bisher im
Palais des Kgl . Großen Gartens befand und nun seine Äufstellung im neuen
Archivgebäude finden soll . Die Leistungen der Dresdener Bildhauerschule
in den letzten 50 Jahren kommen in diesen beiden Sammlungen , welche der
Oeffeurlichkeit übergeben sind , in bedeutender Weise zur Anschaunng .

* Personalir . In München ist von der Absicht des Aeademie -
Directors Kaulbach , das Directorat niederzulegen , offiziell nichts bekannt .

* Das kritische Museum hat kürzlich eine höchst interessante und

schöne Statue der Diana migefauft . Dieselbe ist überlebensgroß und
in jenem archäischen Stile gemeißelt , welcher in Rom 100 Jahre v . Chr .
Geburt bis zum Ende der Regierung Mare Aurels Mode war . Im
Faltenwurf macht sich jene Strenge und Förmlichkeit der Auffassung
geltend , welche fo charakteristisch für das Wiederaufleben der archäischen
Seulptur ist , wenngleich das Gesicht einen Anklang an Ueppigkeil und
Wollust verräth , welchen der BtDhauer sicherlich nicht beabsichtigte .

* Die deutschen Schauspieler i » Kopenhagen hatten kürzlich
die Ehre , daß der Vorstellung von „ Kabale und Liebe "

, welche im

„ Dagmar - Theater
" vor ausvertauftem Hanse ftattfanb , der König , die

Königin , der Kronprinz und die Kronprinzessin mit ihren ältesten Söhnen
bis zum Schluffe beiwohnten . Die hohen Herrschaften gaben nach jedem
Anschluß sowie auch mehrmals bei offener Scene ihre Zufriedenheit dnrch
lebhaft gespendeten Beifall kund . Der König hatte andi für die „ Don
Carlos " - Aufführung Logen bestellt .

Uom Küchrrtisch .
* Die unter dem Rainen „ Grieden ' s Reise - Bibliothek

" allen
Touristen und Reisenden wohlbekannte Sammlung praktischer Reise -
Handbücher ( Verlag von Albert Goldschmidt , Berlin ) ist auch für
die diesjährige Rene - Saffon wieder durch eine Reihe neuer Bändchen und
neuer Auflagen vermehrt worden . Die Bibliothek , deren Bändchen be¬
kanntlich einzeln in allen Buchhandlungen käuflich sind , umfaßt Länder¬
führer ( Deutschland , Rhein , Oesterreich , Schweiz , Italien , Belgien , Hollanb ,
Skaiidmavien , Dänemark ec .) , Gebirgsführer ( Harz , Thüringeii , Riesen -
gebirge , Sächsische Schweiz , Schwarzwald , Salzkauimergut und Throl ,
Fichtelgebirge re .) , Städteführer ( Berlin , Potsdam , Dresden , Hamburg ,

wuerhafur
lerbnrsche «
। barstellt ,
her bereits

Uhl der Mitglieder beträgt 108 . Die aus dem Vorstände ausscheidende «
Herren Hch . Lange , Th . Beer , Lud . Beer , Jean Werner und Adolf
Goedecke wurden wiedergewählt . — Gestern hielt der 9 . Bezirk des Vereins
nass . Land - und Forstwirthe im Saalbau „ Schütz "

seine diesjährige
Frühjahrs - Versammlung , welche von ca . 60 Mitgliedern besucht
war . Rach einem sehr beifällig aufgenommenen Bericht des Herrn Müller -
Eckersdorff über die Ausstellung und Wander -Versammlung der deutschen
Landwirths - Gesellschaft in Breslau erfolgte die Wahl der Deputirten filr
btt am 3 . September in Idstein stattfindende 67 . Geueralversamnllung .
Gewählt wurden folgende Herren : A . Otterborg ( Praunheim ) , H . WÄ
( Wiesbadens W . Kraft (Wiesbaden ) , H . Wintermeyer ( Wiesbaden ) . Chr .
Thon ( Hof Clarenthal bei Wiesbaden ) , I . Weber ( Maffeuheim ) , W . Stritter
( Mosbach ) ; als Stellvertreter die Herren Gemeinderechner Pfeiffer ( Lieder -
dach ) , C . Lembach (Hochheim ) , Feldgerichtsschöffe Faust ( Hofheim ) , Ph . A .
« chimdt ( Wiesbaden ) , Gg . Schreiner ( Biebrich ) . ( T .- P . )

A KHiekstein » 17 . Juli . Der Fuhrmann Fritz Lohn von hier ,
welcher mit einigen Collegen nach Friesenheim ( Pfalz ) ausgefahren war ,
nm Wem zu holen , erlitt auf der Rückkehr durch sein Fuhrwerk erhebliche
körperliche Verletzungen . Die Anverwandten haben Anstalten getroffen ,
um den Verunglückten hierher zu transporttren .

= Niederwalluf , 16 . Juli . Herr Rentner W . Voß hat seine
Villa durch Vermittelung der Immobilien - Agentur von Carl Specht zu
Wiesbaden an Herrn Rentner Jos . Schulte aus Amerika verkauft .

* Geisenheim , 16 . Juli . Heute hat sich hier ein Zweigverein des
„ Evangelischen Bundes "

für das untere Rheingau gebildet . Gewählt
wurden in den Vorstand die Herren Pfarrer Habermehl , Vorsitzender ;
Amtsgerichtsrath Kleinschmidt , Stellvertreter ; Kaufmann Heymami , Kassirer ,
aus Rüdesheim ; als Beisitzer die Herren Reallehrer Geskp , Rentner Renß ,
Pfarrer a . D . Stiepel aus Geisenheim . Dem Vereine traten sogleich
55 Mitglieder bei .

* Und eoheim , 16 . Juli . Am Rhein ist Leben , am Rhein ist Lust !
— das konnte man gestern nach 14tägiger Sintflut !; am ersten wannen
und heiteren Sonntage wieder einmal erleben . Auf den Schiffen , an den
Ufern , im Thal und auf den Höhen fröhliches Treiben , Musik , Saug und Klang
allüberall , so daß der gestrige Tag ganz das Gepräge eines hohen Festtages
trug . Besonders trafen auch in unserer Stabt zahlreiche Gesellschaften
ein und hielten längere Rast . Große Aufmerksamkeit erregte ein Gesang¬
verein aus Sonnenberg bei Wiesbaden , der , von einer Niederwald -Parthie
kommend , bei Herrn Penzkofer Quartier gemacht hatte und dort längere
Zeit unter Leitung des Gesanglehrers Geis ( Wiesbaden ) die herrlichsten
Lieder vortrug .

* Kraunfels , 16 . Juli . Laut dem „ W . T .
" wird nach hier ein »

getroffenen Nachrichten Sc . Hoheit Erbprinz Wilhelm von Nassau
Anfangs der nächsten Woche zum Besuche an unserem fürstlichen Hofe
eintreffen .
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München , Köln , Wien , Paris , London , Kopenhagen sc .) und Bäderführer
tBrunnen - Orte , Seebäder , Karlsbad , Teplitz , Wiesbaden , Franzensbad ,
Marienbad , Krssingen , Wannbrunn re .) . Vorzügliche Karten und Pläne
veranschaulichen die Hauptparthien in deutlichster Weise und bilden mit
dem Texte und ausführlichem Register einen ebenso billigen als unentbehr¬
lichen Rathgeder für Jeden , der eine Vergnügungsreise unternehmen will .
Näheres über den Inhalt und Preis der einzelnen Reisebücher findet man
in dem von der Verlagshandlung herausgcaebenen Verzeichniß , welches
durch jede Buchhandlung gratis zu beziehen ist .

* Je größer der Umfang ist , den die Behandlung chronischer Krank¬
heiten aller Art durch Bäder und Luftcurorte in den legten Jahren an -

fenommen har , um so notywendiger erschien eine für das Publikum
erechnete sachgemäße Belehrung über Alles , was der Kranke behufs wirk¬

samer Durchführung seiner Cur , die stets eine gewisse Erfahrung voraus¬
fetzt , wissen und kennen muß . Badeschrifren , die den Kranken über die
für ihn in Betracht kommenden Säbr ? Herrichten , fehlten dis jetzt und
es werden daher die soeben im Verlag , von Hugo Steinitz in Berlin
erschienenen Äädersührer allen r Bädern Heilung Suchenden will¬
kommen sein . Als Fortsetzung der br - ei »s angekündigten Bädersührer
Bd . I für Lungenkranke und Bd . IV füi f eroen - , Gehirn - und Rücken¬
markskranke liegen uns des Weiteren vor Bd . II für Plagen - und Darm¬
kranke , Bd . III für Herz - und Nierenkranke , Bd . VII für Hautkranke .
Dieselben Vorzüge , welche wir den ersten beiden Bändchen uachrühmen
konnten , gelten m noch erhöhtem Maße für die obigen , so daß sie in der

jThat als unentbehrlich für Diejenigen gelten können , die ihre Badecur
mit Ikutzen gebrauchen wollen . Der Preis eines jeden Bändchens beträgt
nur 1 Mk . 50 Pfg .

Deutsches Reich .

* Kaiser Wilhelm ist auch aus der Fahrt durch die Ostsee
mit den Geschäften der Regierung vollauf beschäftigt . Alltäglich
geht ein besonderer Postcourier von Berlin an ihn ab , so am

Sonntag nach Swinemünde , am Montag nach Memel , von wo
aus jedesmal der Aviso „ Blitz " die Postsachen an Bord der

kaiserlichen Zjacht bringt . Von gestern Abend an sollten Feldjäger
die Dienstsachen nach Petersburg direct befördern .

* Das Kaisergeschmader passirle Sonntag Früh l ' /z Uhr
Arcona ( auf Rügen ) .

* Dir Kai sr » irr - Mittme Uictoria wird mit Genehmigung
des Kaisers fortan den Nanien Kaiserin - Königin Friedrich
führen .

* Die Gestzheezogin von Kaden erhielt in Karlsruhe
mehrfach Besuche der Kaiserin Augusta . Man ist mit dem bis¬

herigen Verlauf der Cur der Augenkrankheit der Großherzogin
zufrieden .

* Dee Kaisevbesnch , nnv ein HöfiichKettsaKt ?
Gegen die „ Rowoje Wremjä "

, welche bemerkt hatte , daß die Initiative
zu dem Besuche Kaiser Wilhelms in Petersburg von Berlin aus -

gcgangen sei und daß man in Berlin das Bedürfniß zu solcher
.Annäherung stärker als in Petersburg empfinde , bemerkt die „ Nordd .

Allgem . Zlg .
"

: „ Die Initiative ist natürlich von Berlin aus¬

gegangen . Es ist nichts Auffälliges , daß ein neuer Kaiser , der

unter civilisirten Europäern herrschenden Sitte enffprechend , dem
älteren Verwandten und befreundeten Nachbarn eine Antritts -

Bisite macht . Für eine solche natürliche Auffassung habe die „ Nowoje
Wremjä " kein Verständniß . Daß Deutschland es ist , welches
Frieden und gute Nachbarbeziehungen zwischen Deutschland und

Rußland wünscht , müßte auch den Lesern der „ Nowoje Wremjä "

kaum zweifelhaft sein . Die Initiative ging also natürlich von
Berlin aus , aber die Folgerung däraus , daß die deutsche Negie¬
rung das Bedürfniß nach einer Annäherung stärker empfinde , als
in Petersburg , ist eine Ueberschätzung asiatischen Hochmuths und

asiatischer Unwissenheit .
* Die kirchlichen Fürbitten für eine glückliche Ent¬

bindung der Kaiserin Augusta Victoria haben am Sonntag
begonnen .

* Gegen franxöftsche Albernheiten . In einem

offiziösen Artikel verspottet die „ Nordd . Allg . Ztg .
" in heftiger

Sprache die Erzählungen französischer Blätter , wonach ein vom

Fürsten Bismarck zu Lebzeiten Kaiser Wilhelms I . abgefaßtes und

für den jetzt regierenden Kaiser bestimmtes Expose , welches ver¬

nichtende Enthüllungen über Bismarck ' s russische und österreichische
Politik enthielt , in die Hände Kaiser Friedrichs und dann durch
dessen Gemahlin in den Besitz der englischen Regierung gelangt
sei , die es als eine werthvolle Waffe nicht herausgeben wolle und

daß ferner die Kaiseriu - Wittwe Victoria unter gewissen Voraus¬

setzungen mit der VeröffentliDutg u5
’
n

'
gewissen Dokumenten ge¬

droht habe , die einen enormen Scarrdal Hervorrufen würden . Die

„ Nordd . Allg . Ztg .
" bemerkt dazu :

Mögen immerhin solche Fabekii ihre beruhigenden Wirkungen aiii
französische Nerven ausüben ! Bei uns können sie nur einen komische «
Eindruck hervorbnngen , weil dergleichen novellistische Erfindungen &
europäische Politik diesseits der Vogesen überhaupt nicht auf das Qlütf
rechnen können , geglaubt zu werden , und aus diesem Grunde in btt
deutschen Presse auch keine Aufnahme finden . Wir können uns über bit
Verleumdungen der erhabenen Wittwe Kaiser Friedrichs betrüben bit >
selben können aber sicherlich nicht dazu beitragen , unsere Achtung vor btm
politischen Unheil bei französischen Nation zu vergrößern . Daß es ir
Frankreich möglich ist , dergleichen Geschichten zu bnieten , ohne sich ladjetlidi
zu machen , beweist eben , wie weit Frankreich in ber politischen Bildim -
biuter Deutschland zurückgeblieben tft .

* Einen nene » Fall der Keieidigrmg eines deut¬
schen Reisenden in Frankreich veröffentlicht die „ Nordd
Allg . Ztg .

" Ein deutscher Spedtteur ans Freiburg hat vor der
Grenzcommissar in Avricourt Klage geführt , daß er auf der Reiß
von Paris nach der Grenze von einem französischen Mitreisende ?
als Preuße beschimpft worden ist , weil er mit einem anherti
Mitreisenden deutsch gesprochen hatte . Der „ Nordd . Allg . Ztg .

-

scheint auch dieser Fall wieder ein geeigneter Anlaß , vor Reis«
nach Frankreich zu warnen . Sie schreibt :

Dieser Vorfall zeigt die Art der Gastfreundlichkeit unferer Nachban
Deutschen gegenüber auf

' S Neue in Hellem Lichte . Es genügt , deutsch «i
reden , nm sich den schimpflichsten Beleidigungen auszuietzen . Solche &
fahrungen beweisen aber auch , daß Reichsangehörige es vermeldeu sollt«!
den französischen Baden zu betreten . Es ist das Weiseste , jene Leute m !
ihrem wilden Deutschenhasse sich selbst zu überlassen und wenn möglir
gar nicht mit ihnen ut Verbindung zu treten .

* Militärisches . Wie die „ Köln . Ztg .
"

erfährt , ist dem Grase ,
Wartensleben , Commandenr des dritten Armeeeorps , ber Abschied beiuiHio :
und General - Liemenant Bronsart v . Schelleudorff II ., der Bruder bs
Kriegsnnnisters , Commandeur der 17 . Division , mit der Führung bei
Corps beauftragt worden . Den Abschied erhielten ferner auf ihr Ansicht «
die Gontmanbeure der 21 ., 14 . und 5 . Division , die General - Lieutenams
v . Gemmingen , Prinz Heinrich XIII . Renß und v . Ditfnrth . Genenp
Lieutenant v . Dereuthall . erhielt die 17 . Division , der Commandeur btt
41 . Brigade , v . Scherff , die 33 . Division , ber Commandeur ber 34 . BrigÄe
die 14 . Division , ber Commandeur der 23 . Angabe , v . Victiughoff , bte
21 . Division , der Commandeur der 39 . Brigade , v . Blomberg , bit
5 . Division , der Commandeur des 40 . Füsilier - Regiments , v . BoguslatvÄi .
die 23 . Brigade .

* Ans Glssß - Lothringen . Tas Ministerium hat bestimmt , bei
die wiederholt verlängerte Zeitsrist , innerhalb welcher im französische «
Sprachgebiete Privattirkunden in französischer Sprache zur (Siuregiftrirunj
ohne Beifügung einer deutschen Uebersetzung vorgelcgt loerben komm »,
nunmehr nicht weiter ausgedehnt werden soll . Demgemäß ist rott
1 . Januar 1889 ab im ganzen Lande solchen Pnvaturkunden in ftanzöp
scher Sprache , welche zur Einregiftnrung gelangen , ausnahmslos eint
deutsche , von einem vereidigten Uebersetzer beglaubigte Uebersetzung ar
Kosten der Partei beizufügen .

Ausland .

* GesterrerH - Urrgttvn . Aus Wien , 16 . Juli , wird du

„ K . Ztg .
" gemeldet : Die Königin Natalie wurde gestern be

dem Besuch der russischen Kirche von Lobanow feierlich empfangen
Bei der Abfahrt mußte eine Anzahl czechischer Studenten Zivi»

rufen . Nachmittags weilte Lobanow fiinfüiertel Stunden im Gap
Hofe bei der Königin , die wahrscheinlich die Vermittlung des Zarei
in der Scheidungssache anrufen wird . Bisher hatte die Königin
nur durch den Berliner Botschafter Schuwalow die Vermittln »- ,

bezüglich des Kronprinzen erbeten ; das Gesuch wurde aber vom

Zaren abgelchnt . Der Scheidungsprozeß in Belgrad schreitet soll
Die Synode erklärte sich zuständig und man weiß , daß auch de»

einzige liberale Mitglied , ein Erzpriester , nach Rücksprache uw

Ristitsch für die Scheidung sich aussprach . Die Synode ernennt

jetzt einen Vertreter der Königin . Nachdem die Königin Abschriften
der vertrautesten Briefe des Königs an einen fremden Hof au6 <

geliefert sowie Abschriften an verschiedene südrussische GutsbeM
gesandt und Telegramme durch Frau Nowikow in der „ Pall Mm

Gazette
"

veröffentlicht hat , gilt die völlige Scheidung für unvei '

weidlich .
* Holland . Die Regierung legte den Kammern eine »

Gesetzentwurf über die Bevormundung der Kronprinzcssst
vor . Der Entwurf schlägt vor , die Königin als Vormünderin em

zusetzen , derselben einen Beirarh zur Seite zu stellen aus Dttf

durch den König ernannten Mitgliedern unv fünf durch das Gcsck

zu bestiuimenden höheren Beamten .
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* England . Im Unterhaus erklärte Minister Smith , es sei

Sache Parnell
' S , den Antrag der Regierung auf Einsetzung «mer aus

Wchtern destehenden Eommiision zur Untersuchung der tm Prozesse
O 'Donnell vorgebrachten Anschuldigungen anzunebmen oder abzulehnen .

Falls er annehme , sei die erste Lesung des Antrages sofort erwünscht , da

die Regierung nicht gestatten könne , daß andere Geschäfte des Hauses eine

Unterbrechung erfuhren . Parneü will die Vertagung des Hauses bean -

nagen , wird aber vom Sprecher dreimal zur Ordnung geniicn . Parnell
fragt Smith , ob er erwarte , daß die interessirten Personen wie Schafe
den Beschluß einer Jury von Metzgern acceptiren würden .

* Rußland . Meldungen aus Kronstadt , 16 . Juli , lauten :

Die kaiserliche Jacht „ Zarewna
"

ist mit dem russischen Kaiser¬

paar heute Abend S ’ /s Uhr auf der Fahrt nach Peterhof vorbei -

passirt . Die zum Empfange des deutschen Kaisers commandirte

vierzig Wimpel zählende Kriegsflotte ist hier eingetroffen und hat
die oorgeschriebeile Stellung eingenommen . Auf der großen Rhede
hat das Uebungsgeschwader , größtentheils Fregatten , die ange¬

wiesenen Stellungen eingenommen , ihm gegenüber werden die

deutschen Kriegsschiffe mitern .

Kader und Sommerfrischen .

* Schmalbach . Se . Durchlaucht Prinz Nicolas von Nassau
und Gemahlin , Frau Gräfin Merenberg , nut Familie und Dienerschaft
treffen zu längerem Aufenchalte hier ein und nehmen in der „ Villa
Britanma " Wohnung .

* Homburg . Ihre Durchlaucht die Frau Fürstin Bismarck ift

letzten Montag Vormittags 9 llhr zum Curgebrauche hier eingetroffen und

hat in Riechelmanns Hotel Wohnung bezogen .

Land - « nd hauswirthschaMchr Minke .

* Da » nordische „ HäringsbrgräbniH " ist eine der schmack -

hastesteu und billigsten Speisen und , da uns in Mittel - und Süddeutsch -
ianb der Häring durch die Fürsorge der Reichsregieruug als billiges
Nahrungsmittel näher gebracht worden ist , so dürfte rät Hinweis auf die

Behandlung des bei Vielen noch unbekanmen Fremdlings willkommen sein .
Der Häringssalat allein oder mit Kartoffel » gemengt , oder Häring mit

gesottenen Kartoffeln mit und ohne Butter dabei ist schon bekannt und

für 10 Pfg . schon hinreichend , einen Menschen zu sättigen . Das nordische
„ Hänngsbearäbniß aber ist ebenso einfach und billig herzustellen und

bringt tu dte tägliche Härings - und Kartoffelgeschichte eine angenehme und

gesunde Abwechslung . Man puyt den Häring , ohne ihn lange vorher in

Wasser ausziehen zu lassen , schneidet Kopf und Schwanz ab , nimmt die

Hauptrippe heraus , zerschneidet das Ganze in kleine Würfelstücke und legt
dieselben zwischen eine untere und obere Schicht ungekochter , auf dem

Äurkenhobel gehobelter Kattoffelu in einen eisernen Top », m welchem
Butter oder Rüböl vorher heiß gemacht ist , schließt denselben mit einem

eisernen Deckel und läßt bei mäßiger Hitze die Masse , der man ein tvenig
Wasser zugießen kann , in ihrem Dampfe etwa l/s Stunde schmoren und
stülpt den Tops auf die Llnrichtschüssel , ivo sich die Masse nach einigen
Mimten von selbst als ein Kuchen ablöst . Etwas Gewürz , Zwiebel oder
Lauch wird nach Belieben vorher unter die rohen Kartoffeln gemengt .

* Geflügelzucht theilt uns als Ergänzung des Arttkels in
No . 126 b . Bl . eine Dame ihre praktischen Erfahrungen in dieser Beziehung
mit , von denen wir den für die Stadt allerdings ivichttgsten Punkt , das

Hühnerhaus , zur Nachahmung bestens empfehlen wollen . Wo also kein

Hof - oder Gartenraum um das Haris extstirt , wird eine hölzerne Kiste ,
etwa 2 Meter laug und 1 Meter hoch und breit ht der Küche oder Speise¬
kammer , wie es in Ungarn die Hartsfrauen in den Städten machen , als

Hühnerrtall eingerichtet , dieselbe in der Mitte durch ein Brett unten mit
einem Schlupfloch versehen , in zwei gleich große Theile geiheilt . Der
Hintere Raum bildet das Schlaf - und Legezimmer mit einer Schlafstange
in der Mitte und einem Legenest fast oben unter der Decke in einer Ecke .
In der Decke ist ein Loch mit einem Deckel versehen , welcher nur geöffnet
wird , um die Eier herauszunehmeit und den Raum nach 8 — 14 Tagen zu
reinigen . Der vordere Raum ist dem Aufenthalt bei Tage gewidmet und
mit einem Glas - oder Gitterfenster versehen . Durch Einstreuen der von
der „ Zeitung für Geflügelzucht

"
empfohlenen Vogel - und Hübnerstreu

bleiben die Hühner rein unb trocken unb wird jeder Geruch unterdrückt .
So können 2 — 3 Legehühner , möglichst junge Spanier , für den ganzen
Winter einlogirt werden . Fressen und kaltes Wasser stelle man ihiten vor
bas Gitterthurchen des vorderen Raumes .

Sport .

* $ ri drm Deloeiped - WrMahrrn iu Mannheim hat Lehr von
Franffurt a . M . die »Meisterschaft von Baden errungen .

* Daß da » Vergnügen , sich Rennpferde zu halten , kein

billiges ist , iveiß Jeder , aber wenn die Pferde gut einschlagen und brillant
in „Form "

sind , bringen sie auch ein „ reiches Geld " ein . Die Zahl der
Renn -Meetings war bis jetzt iu diesem Jahre keine große , aber die
Rennclubs hatten „ heidenmäßig viel " Geld unb konnten darmu recht große
Preise aussetzen , und so ist ttvtz der wenigen Concurrenzen , die in diesem
Jahre gelaufen wurden , die Summe der Gewinne , welche einzelne
Reunstallbesitzer einheimsieu , eine recht beträchtliche . An der Spitze derselben
steht das königliche Hauptgestük Graditz , 11 Pferde desselben , welche Preise
gewannen , brachten 50,835 Mk . ein , es folgte Herr 23 . Hiestrich , der mit

zwei Pferden 391 )70 Mk . verdiente , der dritte ist Herr O . Oeylschläger ,
der mit zwölf Pferden *31,661 Mk . gewann . Capitän Job , Lieutenant

Brinz Radziwill , Graf Sierstorpff - Franzdorf konnten mit je sieben
fernen 20,777 , 19,895 und 16,370 Mk . einheimsen, Rittmeister v . Boddieu

mit vier Pferden 18,145 , Herr H . Suermondt mit acht Pferden 12,838 ,
Herr Bothe mit einem Pferde 12,330 Mk . Die Zahl der Herrenreiten ist
außerordentlich gewachsen , Deutschland kann drei - und viermal mehr
stellen als Oesterreich . Zu dm Korvphäen , deren Namen in der ganzen
Rennwelt bekannt sind , haben sich viele jüngere Offiziere gestellt ; und cs
hieße beinahe Ranglisten einzelner Regimenter abschreiben , wenn man die
Namen aller Herrenreiter veröffentlichen wollte . Am häufigsten ( 21 Mal )
saß in diesem Jahre Rittmeister v . Heyden - Linden im Sattel , 7 Mal war
er siegreich . Graf H . Dohna kann bis jetzt auf die meisten Siege znrück -
blicken , bei 18 Ritten ging 9 Mal das von ihm gesteuerte Pferd als das

erste durch das Ziel . Herr H . Suermondt hatte bei 19 Ritten 8 Siege .
Freiherr E . v . Oppenheim , Lieutenant Freiherr v . Neitzmstein 1 ., Lieutenant

Reschreiter , Lieutenant Graf Rothkirch , Lieutenant Schlüter folgen dann
auf der Liste der siegreichen Herrenreiter , sie hatten bei 9 , 15 , 11 , 8 und
6 Ritten 6 bis 5 Siege auszuweisen . Von dm Jockeys war der viel -

genauntc 23 . Smith der erfolgreichste , 14 Mal bezwang er seine Gegner ;
am häufigsten stieg Ballenttne in dm Sattel unb 12 Mai trug er die

Farben — wohl immer die schwarz - weißen — zum Siege . In Charlotten -

burg wird am nächsten Sonntag die Nennsaison ihren Anfang uehrnm ;
siebenConcurrenzen werden gelaufen werden und spannendeEildkämpfe sind zu
erwarten . Kaiser Wilhelm hat sich von je her als ein eifriger Förderer
des Sports gezeigt und darum hoffen die Sportkreise , daß für die Renn¬

saison in Deutschland die Zeit einer großen Blüthe kommen werde . Was

früher nur ausnahmsweise der Fall geivesm , wird jetzt auf den Rennplätzen
in Berlin Regel ; zu den bestdotirtm Rennen in Berlin senden die Oester -

reicher und Engländer ihre Pferde und in Baden - Baden werden auch
die französischen Pferde , diesmal in statrlicher Anzahl in den Kampf
eingreifen .

Vermischtes .

* Vom Lugr . In Ruhrort ist seit Montag Mittag das untere
Hasengeleise überfluthet . — Der Erfatz - Eoinmission in Herford wurde
von einer Mutter ihr 20jäbriger Sohn , auf dem Arme getragen , vor¬

geführt . Dieser bat sich m ferner Weise entwickelt unb ist bis jetzt nur
mit Milch ernährt worden . Selbstverständlich tarn das 20jährige Kind
frei . — Wie der „ Fränk . Kuner " meldet , entwichen aus dem Zucht¬
hause zu Kloster - Ebrach ( Bayern ) zwei Sträflinge mit der vorher
erbrochenen , 50,000 Mk . enthaltenden Hauptkasse , nachdem sie sich vorher
Civilkleider verschafft hatten . Die Verbrecher sind inzivischeii im betrunfeneu

Zustande feftgenommeu worben .
* Italer verstorbener Kaiser Friedrich verstand es , wie Wenige ,

in jeder Situation sofort das treffeube Wort zu finden . Als Beispiel
seiner Schlagfertigkeit und seines Wines kann auch folgende kleine Geschichte
bienen , die wir der „ Täglichen Rundschau

"
einneljmeu . Aus eine Jnspections -

reise kam der damalige Kronprinz auch durch das Städtchen X . Die

Väter der Stadt hatten die größten Anstrengungen gemacht , der Bürger¬
meister batte sich sogar zu einer wohl eingeübteu Rede emporgeschwungen
— kurz Alles war auf 's Festlichste vorbereitet , um den hoben Gast würdig

zu empfangen . Aber wie das so zuweilen besonders mü Öen wohleinstudirtett
Reden kommt , daß man sie nachher nicht von sich geben kann , so sollte
es auch unserem brauen Bürgermeister gehen . Der Kronprinz reitet mit

einem glänzenden Gefolge unter Hurrahrufen und Tücherschwenken ein .
An der festlich geschmückten Ehrenpforte hat ihn der Bürgermeister zu

begrüßen . „ Kaiserliche Hoheit
"

, beginnt der Wackere , „ Kaiserliche Hoheit l

Mit mir begrüßen viertausend Einwohner Ew . Königliche Hoheit —

Ew . Kaiserliche Hoheit ..... viertausend Einwohner ..... Königliche
Hoheit ! Mit mir begrüßen viertausend Einwohner ..... viertansmb

Einwohner .....
" Weiter gmg

' s beharrlich nicht . Dem Aermsten standen
bereits die dicketi Schweißtropfen aus der Stirn , aber über seine „ vier -

taufenb Einwohner
" konnte er nun einmal nicht hinauskommen . Die

Herren des Gefolges lächelten , auch der Kronprinz schien sich köstlich zu
amüsiren . Ein Weilchen ließ er sich noch von den viertausend Einwohnern
vvrerzählm . Tann trat er auf den verunglückten Redner zu , schüttelte
ihm bcrzhaft die Hand und sagte freundlich lächelnd : „ Na grüßen Sie
die viertausend Einwohner von mir , aber bitte — jeden einzeln !"

* Einem bekannten Kühnenkünstler , dessen Name in Berlin

viel genannt ist , passirte , wie die „ Börsen - Ztg .
"

zu berichten weiß , auf seinen

Kunst - Odysseen einst ein höchst fatales Malheur . In einer süddeutschen
Provinzstadt war es , wo unser berühmter »Mime am dritten und letzten
Abend seines Sensation erregenden Gastspiels seine Haupt - und Parade -

Rolle , den Marc Anton in shakespeare
' s „ Julins Eäsar

"
, spielen und das

kleinstädttfche Publikum mit den iu möglichster historischer Treue darge -

stellten Zuständen des römischen Alterthums zur Zeit der ersten Republik
bekannt machen wollte . Mit unendlicher Mühe und forgfältigen Arrange¬
ments hatte der Künstler es so iveit gebracht , daß die Vorstellung in dem
kleinen Theater so viel wie mogtidi „ gemeiningert " wurde unb bas über¬

füllte Hans schwamm in Bewundennig und Entzücken . Da kam der

Glanzpunkt des Abends , die berühmte Fornm - Scene , das Publikum lauschte
in athemloser Spannung und die „ Künstler "

auf der Bühne „ übertrafen

sich selbst
"

. Aber das Verhängniß nahte . Marcus Antonius stand auf .
der Rednertribüne , das eiitflammte Volk , das er durch den feurigen Strom -

feiner Zunge mit sortriß , umgab ihn in wildbewegten Gruppen und folgte
seinen Worten mit genau nach dem Meininger Muster einfutbinen Aus¬

rufen und Gesten . „ Erlaubt ihr mir , daß ich hinuntersteigö ? " ertönte es
nun aus dem beredten Munde , aber noch hatte das Volk nicht seine Zu¬
stimmung gegeben — da , ein dröhnender Krach ! und der Held Marc Anton
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* Fischfang bei elerkr,scheu , Lichte . Fürst Albert von
Monaco . welcher sich ichon seit vielen Jahren mit zoologischen Studien
beschäftigt hat wird m den nächsten Lagen in See gehen , um einige
Monate dem Ftzchfimge zu widmen . Der Fürst gedenkt hierbei den Ver¬
nich zu .machen , das elektrische Licht für den Fischfang zu verwerthcn . Die
bisher ui Ucbung gewesene Methode , die Fische mit beweglichen und festen
Netzen zu fangen , erwies sich für die Zwecke des Fürsten aus dem Grunde
als unzulänglich , als sehr häufig die kleinen werthvollen Exemplaren durch
die Ma ; chen schlüpfen konnten oder beim Zuge Schaden nahmen . Ueber -
dies bereitete das Aufstellen der großen Netze und das Mitführen derselbeu
auf dem schiffe große Schwierigkeiten . Diesen Uebelständen soll nun durch
das

. clectnsche Licht abgeholfen werden . Der Fürst ließ nämlich für seine
diesjährige Fischfang - Canipagne ein mittelgroßes Netz Herstellen , an welches
ein Apparat gehängt ist , der eine electrischc Lampe enthält . Das Licht wird
von den Sachverständigen als ein vorzügliches Lockmittel zur Anziehung
der uciiche bezeichnet und thatsächlich haben auch verschiedene in dieser
Beziehung angestellte Versuche fchr erfreuliche Resultate ergeben .

* Da » Katirsxirl in der kranzöstschrn Kammer vom letzten
Donner,tag findet in der „ Straub . Post

"
noch folgende humoristische

Schilderung : Als Boulanger seine Rede begann , in welcher er die Kammer
freundlichst einlud , sich den Bauch aufzuschneiden , rief ein Spaßvogel : Er
hat stch die Haare schneiden lassen !"

Dieser „ Witz "
erzeugte ungemeine

Heiterkeit . Einige sausend Augen richteten sich nach Boulanger ' s Frisur
oder vielmehr Nichtsrisur , beim „ not ’ brav ’

general
“

halte den blond -
grauen Kopf kurzgeschorcn und das Haar vorn in die Stirn gekämmt .
„ Frisur Däroulede !"

rief ein zweiter . „ Non , a la mecontent !“ ein
dritter . Boulanger donnerte und blitzte das Ministerium und die Kammer
an . Nach jebem Satz brüllte die Rechte Beifall unb die Boulangisten
rüsten aus vollem Halse „ sehr wahr

"
. Auf der Linken tobte während

besten em ohrzerreißenber Lärm . Schallenbes Gelächter und ironische
Ausrufe ohne Ende . Als Boulanger pathetisch ausrief : „ Die Zahl der
Leute , welche für ein Ministerium fähig sind , ist erschöpft !"

antwortete ihm
cm schalkhafter Abgeordneter der Linken mit einen ! sehr naturgetreu uach -
geahmtcn Hundegebcll . Von der Rechten rief einer : „ Sie haben einen
Hund mitgcbrachr !"

, worauf Cassaguac mit seiner gellenden Stimme da¬
zwischen warf : , „ Sie sind selbst Hunde !" Der Witz hatte gefallen , und
von da ab rief von Zeit zu . Zeit auf der Linken Jemand „ Miau " und
schließlich ließ sogar jemand em lautes „ Kikeriki " ertönen . Floquet hatte
einen leichteren stand als der General . Die lärmvolle Scene hatte doch
etwas ermüdet , und so ließ man den Ministerpräsidenten Anfangs eine
Weile ungestört reden . Als er aber schließlich dem General vorwarf ,
dieser werde durch die Rechte unterstützt , da brach der Sturm von neuem
los . Laisant rief ihm zu : „ Sie lügen !"

Cassaguac schrie : „ Vive la
Polpgne !' '

Floauet wurde immer hitziger . Stürmischer Beifall , lautes Hände -
klaticheii . Die Boulangisten zifchen , Cassaguac bläst auf einer Lokomoüv -
Wrerpfeife . Floguet cildigt und erntet brausenden Beifall , der das
Lärmen der Boulangisten übertönt . Als die Ruhe einigermaßen wicder -
Uvgcstcllt ist . riift Castagnac : „ Vierhundert gegen einen ! Eine Bande von
Schreihalfen ! Der Lärm geht von Neiiem los und begleitet Boulanger ’s
zweite Rede , ivie das Orchester den Opernsänger . Als Boulanger dem
Ministerpräsidenten zuruft : „ Sie haben unverschämt gelogen !"

, was die
Veraiilassuim zu dem Duell gewesen , wird der Sturm zum Orkan . Die
lächerliche Scene mit der Maudatsniederlegnng bildet einen würdigen
Schluß der Comödic .

. A $ tlit0e elektrische Helruchjung . Fr . Helling lenkt in der
„ Zeitschrift des Vereins benticher ^ ngemcurc

" die Aufmerksamkeit weiterer
Kreste auf di <- Benutzung der Winbkraft zur Erzeugung der electrischeii
Beleuchtung . Die norddeutsche Tiefebene hat durchschnittlich etwa 250 für
Windmühlen brauchbare Windtage in , Jahre . Wendet man bei Wind¬
rädern eine Vorrichtung an , mittels deren auch schwacher und über das
gewöhnliche Blaß stärkerer Wind nutzbar gemacht werden kann , so würden
sich noch etwa 30 Tage im Jahre gewinnen lassen . Man würde also rund' Zeit des Jahres bei einer ohne Condensation arbeitenden Maschine
keinen Dampf verbrauchen und die Kosten sparen , bczw . ioährend dieser
Zeit nur soviel an Brennmaterial verwenden , um in den Kesseln Dampf
Vollen zu können . Es ist dies nur ein sehr geringes Quantum , wenn die
Kesselanlage dafür eingerichtet ist . Die Arbeit des Windes kann zudeni
bei Tage m Accum,ilatorcn für die Stacht aufgespeichert werden , wodurch
iHfür den Betrieb eine fast kostenlose Herstellung des Lichtes herans -
stellt . Selbstverständlich mutzten bei , Erleuchtung von Städten die Wind -
motoreii vor die Thoren , die Dampfmaschinen indeß zur Vermeidung von
Electricitatsverlust möglichst m der Mitte des zu erleuchtenden Kreises
stehen . Für größere Städte würdeil allerdings hierbei die langen Rohr -
leitimgen die Jientabihtnt in Frage stellen ; indeß könnten letztere als
Reservoirs für coniprim,rst Luft von hoher Spannung dienen , aus denen
1*J . ch/.llcls Reductiousvenillen an die Dampfmaschine abgegeben würde .
Gesell,chaftcn , welche sich die Aufgabe der Benutzung der Windkraft in
Verbindung nut der Dampfkraft stellen und insbesöndere zum Zwecke der
Äectricltatserzcuguiig zu Grunde legen würden , müßten alle übrigen über -
sUSeln ; für Maschinenfabriken aber wäre eine Spezialität geschaffen , die

sie vollauf beschäftigen koimte . Die der Windkraft anhaftenden unan -
genehmen Eigenfchaftcn laßen fich nämlich unschädlich machen , indem man
mittels der Windmotoren Luft comprimirt und diese in einem Sammel¬
rohre dem Cpkmder enter Dampfmaschine znsührt , in welchem sie, vorher
vorgewarmt , ie nach der Starke ihrer Spannung abwechselnd mit dem
Dampfe mit felbfttbahger Rcgulirung arbeitet . Hierdurch wird erreicht ,
daß die einzelnen Windmotoren an beliebiger Stelle und in gewünschter
Entfernung von einander stehen und ihre Kraft in erforderlicher Anzahl
umnnren können , und daß ferner die Unregelmäßigkeit der Windkraft durch

die Verbindung mit der Dampfkrast vollständig ausgeglichen wird .

ist verschwunden von seinem erhabenen Standpunkte , und man findet ihn
wreder auf der Nase liegend , gerade auf dem Busen der unten aufgebahrten
Lerche des Julius Caesar . Der Todte schreit laut auf und richtet sich in
d « Höhe . Marc Anton will sich aus dieser unfreiwilligen Umarmung auf -
rrchten , da kippt die Todtenbahre um und der Held , an seinen Freund
Julius Caesar geklammert , kollert mit diesem bis an die Rampe vor .
Das Publikum lacht , lacht immer stärker , und als er seine Blicke von den
am Boden Kollernden ab und der zertrümmerten Rednerbühuc zmvcndet ,
da kennt der Jubel keine Grenzen mehr . Die bretterne Hmtcrwand der
nur dürftig verkleideten Rednerbuhne stellt ein großes ( irgend einer Rumpel¬
kammer entnommenes ) weißlackirtcs Schild bar , auf welchen mit großen
fchwarWi Buchstaben zu lesen war : „ Roß - unb Schwcineschlächtcrei

"
.

Das Stuck war aus , der Vorhang mußte fallen , denn die klassische
Stimmung wollte sich weder auf der Bühne noch im Publikum wieder
Herstellen lassen , und unser Künstler , dessen ganzer Gastspiel - Ruhm durch
diese lichte „ Rolle " in Frage gestellt wurde , reifte noch in derselben
Nacht ab .

- ,
* Aph Grobherzog von Kesten hat , „ um seinem fortdauernden

Interesse für die Bestrebungen des F r c i m a u r e r b u n d e s einen erneuten
Ausdruck m geben

"
sein Bildniß für die Logen zu Alzey , Singen , Darm -

- dhFflcbberg , Gießen , Offenbach , Worms und Mainz dem Großmeister
Der Großen Loge zum „ Eintrachtsbund

" in Darmstadt übersandt mit der
Bitte , die llebermtttelung desselben au die einzelnen Logen zu Übernehmen .

* Turnerisches . Nachdem der Niederöstcrrcichischc Gautaa der
Turnerschaft die Abänderung des Tiirngesetzes im anfisemitschcii Sinne
MMen , ist derselbe zugleich mit dem Ersten Wiener Turnverein ans
Beschluß des Ausschusses der deutschen Turn er schäft einstimmig
Ibis auf Weiteres ans der letzteren ausgeschloffen worden . — Das
fVII . deutsche Turnfest soll 1889 Ende Juli in München auf der
Theresteuwiesc abgehalten werden . Der Geschäftsbericht der deutschen
Turnerschaft wird mit einem Hinweis auf den tief betrübenden Verlust
Meier deutscher Kaiser innerhalb eines Jahres emgeleitet . Beiden Kaisern
“ fite die deutsche Turnerschaft Kränze auf den Sarg . Au allgemciueu
Bemerkungen des Berichtes ist die zu erwähnen , daß es ein gründlicher
yrrtimm sei , wenn da und dort gesagt werde , die Bestrebungen

'
der Turn¬

vereine seien nutzlos . In Deutschland und Deutsch - Oesterreich bestehen
4046 Turnvereine , wovon 3682 in 3079 Orten zur deutschen Turnerschaft
gehören mit einer Anzahl von 350,875 Mann . Im Jahre 1887 hat fich
Die deutsche Turnerschaft um 2W Vereine mit 27,750 Mann in 132 Vereins¬
orten verstärkt . Der Caffabericht für 1887 weift au Einuahmeu 24,794 Mk .
und an Ausgaben 16,850 Mk . aus .

,
* SrUrrrer Fall . Vor einigen Tagen wurde der Berliner medi -

cimschen Gesellschaft eine Reihe hochinteressanter Fülle vorgestellt : Eine
junge Dame , welche Professor Mendel vorstellte , zeigte ein höchst interessantes ,
sehr seltenes Phänomen . Wenn man dieselbe an,ah , so mußte mau auf den
« rsten Augenblick zu der Diagnose tommen , hier

'
läge eine Lähmung des

ernten Nervus facialis , d . h . eine Lähmung der linken Gesichtsbalfte , vor .
Das Kinn , der Mund , die Nase , die Augenlider rc . ivaren nach rechts
hinubergezogen und gezerrt . Eine Lähmung war jedoch nicht vorhanden .
Die Daine konnte bie linken Augenlieder schließen , was bei einer wirklichen
Gesichtslähmung nicht der Fall ist ; aber was am meisten beweisend gegen
Die Annahme einer Lähmung erscheint , ist der Umstand , daß die junge
Dame die uilschöne Verzerrung auf der linken Gesichtshälfle verlor und
auf der rechten aeguirirte , sobald Professor Mendel die Wange derselben
einfach mit der Hand bestrich ; ja » och mehr , Dr . Mendel brauchte nur ein
Zehnmarkstück in die Nähe des einen Ohres zu bringen , um bie völlige’Gesichtsverzerrilng auf der aiiberen Seite hervorzurufen . Freilich machte
Idic Dame cs „ noch billiger "

; beim wie Profcffor Lewin probirte unb
scherzhaft bemerkte , genügte sogar ein Fünfmarkstück zur Erzeugung dieses
wunderbaren Phänomens . Der berühmte Pariser Nervenarzt, ! Professor
Charcot , hat dieses Phänomen , welches auf einer hysterischen Contractnr
der betreffenden Gesichtsmuskeln beruht , einmal an einem fünfzehnjährigen
Mädchen beobachtet und beschrieben .

* Dir außergewöhnliche Kälte und Mffe der Witterung der
letzten Wochen schreibt Professor Archibald , einer der bebeutcnbftcii
britischen Meteorologen , dem Zuströmen des Nordpoleiscs in bie isländische
See zu . Es ist seltsam , daß die Witterung in England im Sommer vom
Polarmeere , im Winter meist vom mittleren Theil des atlantifdjen Oceans
abhängig ist . Das Wetter der letzteren Zeit wurde durch die Actions -
centren , wie der französische Meteorologe Tesserenc de Bort sie benannt
hat , bestimmt . Diese Centren bilden die Mittelpunkte großer cykionischer
und anti - cyklonifcher Systeme , um welche sich die kleinen Depressionen
drehen , von welchen das Wetter abhängig ist . Die Lage dieser Centren
zu gewissen Zeiten des Jahres bestimmt die Witterung der Jahreszeit im
Allgemeinen . In Indien kann man den Charakter des Monsuns aus der
Sage der vergleichsweisen einfachen Actionscentren bei seinem Beginne
Voraussagen . In England ist die Sache schwieriger wegen der großen
Anzahl und Verschiedenartigkeit der kleinen Depressionen oder Cyklone ,
-welche zu uns von mehr als einem Actionssystem gelangen . Unser
Sommerwetter wird regulirt von einem großen Anti - Cyklon im nördlichen
Theil des atlantischen Oceans , an dessen Nordwestecke wir liegen . Normal
hätten w,r sonach Nordwestwinde und leichte Depressionen mit Regen ,
wenig Wind und m den Zwischenräumen schönes heißes Wetter . Die
gegenwärtige Kalte und Nässe scheint dadurch veranlaßt zu werden , daß
dieser Antt - Cyklon sich nördlicher als sonst ausgedehnt hat , so daß die
kleineren Cyklone zu uns kommen aus weiter nördlich gelegenen Gegenden ,
als sonst . Dadurch werden die Winde kälter und wenn der correspon -
dirende große Cyklon der Nordsee und Europas sich auch mehr entwickelt
als gewöhnlich , so haben totr viel Regen . Der Grund , weshalb diese
« roßen Systeme die eine Jahreszeit diese und die andere Jahreszeit jene
Stellung einnehmen , , st em Problem , welches noch seiner Lösung harrt .
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* Die „ merkwürdigen Krabschrifjen " gedeihen am besten

während der Reisezeit , denn es gibt Touristen , welche ihre Reise für ver¬

fehlt hielten , wenn sie nicht auf den Friedhöfen oder in Kirchen einige
solcher Inschriften aufstöberten . Einem derartigen Touristen ist auch die

Entdeckung einer in Zoltwitz in Sachsen vorhandenen bemerkenswerthen

Grabschrift zu danken , durch welche ein Wittwer seiner verstorbenen Gattin

in wenigeir Worten ein ehrendes Andenken sichern wollte . Sie lautet :

Zn Preußen geboren , in Rom kennen gelernt , in Frankreich die Ehe ver¬

sprochen , in Ohlau vollzogen , in Stannewitz gelebt , in Zollwitz gestorben
und begraben , ruht hier mein liebes , gutes Weib Fran Barbara Springsteiniu .

Sie war ein Weib nach Gottes Wort , das beißt ohne Zorn , Leser , bete

für sie, denn solche Welbsleut sind rar ! Dieses schreibt Ihr zu bleibenden

Ehren Ihr treuer Ehemann Matthäus Spriugsteiu , Feldwaibel . Ten

23 . Ang . 1741 .
"

* Urber dir Catastrophe in der Diamantmine DebeerS

in Kimberley , über welche wir kurz berichtet haben , liegen jetzt folgende
Einzelheiten vor : Als Mittwoch Abend 7 Uhr in der Debeersmine die

in der Tiefe arbeitenden Bergleute abgelöst werden sollten , zerriß der

Aufzugssrrang und der Korb , in welchem sich sieben Grubenarbeiter

defandeu , stürzte in den Schacht hinab . Es wird gemuthmaßt , daß die

Lampen die Kolzbekleiduna des Schachtes entzündeten , roeldier in Hellen
Brand gerietst , wodurch die Ausgänge versperrt wurden . Der Rauch

erfüllte die Düne und löschte die Lichter aus . Es entstand eine Panik ,
während welcher die Eingeborenen und Europäer in einem Knäuel erstickten .
Es befanden sich zur Zeit über 700 Mann in der Tiefe . Gegen 500 wurden
lebend hinauf gezogen , lieber 200 werden vermißt und für todt gehalten ,
darunter 25 Europäer . Zwei Schachte sind zerstört Ivorden . Nur einer
blieb wütet Die Werke selber sind nicht sehr beschädigt . Der angerichrete
Schaden wird auf 20,000 Lstr . geschätzt . In Kimberley herrscht eilt große
Panik . Die Rettungsmannschaften schildern die Seeuen als fürchterlich .
Die Bergleute mußten Dynamit vertveitden , um die Gänge von den Leichen

zu säubern . Im Allgemeinen ist das Diamauteitgrabeu eine sehr ungefährliche
Arbeit . Der blaue Thon , itt welchem sich Die Edelsteine befinden , wird

ausgegraben und dann auf „ Böden "
zum Trocknen gebracht , worauf er

ausgewaschen wird und man die Diantanten herausnimmt .
» Gin schwarzer Dichter . Ein schwarzhäutiger Dichter in

Baltimore stand in Gefahr , jenes MarhlanderGesetz zu kosten , welches

auf Durchprügelung der Ehegattin , selbst der bösartigsten , durch den Gatten
die Strafe der Auspeitschung setzt . Ein pechschwarzer Dichter , der den sehr
prosaischen Namen W . H . Mudd führt stand vor dem Friedensrichter
Douavin unter der Anklage , seine Fran Endora mit Prügeln traetirl zu
haben . Frau Mudd erzählte , deut Richter , daß ihr Gatte feines Zeichens
ein Poet sei , daß er in den letzten 2 Wochen sehr stark getrunken und daß
er jedes Mal , wenn er mit einen - Rausch nach Hause gekomineu , sie dnrch -

geprügelt habe . Sie habe des Nachts aufsitzen und ein Licht halteit müssen ,
während er ihr eine noch unvollendete Ode unter deut Titel „ Ode an
meine tropische Benns "

vorgelesen , worauf er sie wieder verhauen habe .
Darauf bat der Dichter um Erlaubuiß , die Sache darzuleaett . Er gab zu ,
daß er ein Dichter sei , daß er zuweilen einen kleinen Rausch habe , gerade
wie andere große Geister und daß er in der Aufregung seine Gattin ge¬
prügelt habe , aber sie hätte ihm stets genügende Veranlassung dazu gegeben .

„Wenn ich vom Genius inspirirt bin "
, fuhr er fort , „ und dichte , während

Endora im Bette liegt , dann plagt sie ntich immer so lauge , bis ich ihr
die Verse vorlese ; sie glaubt , ich würde noch einmal ein „ farbiger Byron

"

werden und sie wird dann so enthusiastisch , daß sie das Licht nicht grade
halten kann nnd der geronnene Talg fließt gewöhnlich attf

’5 Papier und
dann kriegt sie Schläge .

" Endora fing bet der Aussage ihres Dichter -

Gatten bitterlich an zu weinen und erklärte sich bereit , die Klage rückgängig
zn machen . Der Richter erklärte ihr aber , daß sie die Kosten im Betrage
non 2,70 Dollar bezahlen müßte , ehe sie ihren „ Lord Byron

" wieder
haben könne . Die Summe wurde mit Freuden entrichtet , und daun ver¬

ließ das zärtliche Paar den Gerichtssaal Arm in Arm .
* Tabakbau in Kamerun . Bei unseren Cigarren - Fabrikanten

machen jetzt Kameruner Tabakblätter die Runde , welche einmüthig
als zu großen Hoffnungen berechtigend anerkannt werden . Es sind die
ersten Proben . Der Tabak ist aus Sumatra - Samen gezogetl und gleicht
dem theureki , zu Deckblättern verwandten Sumatra vollends . Was ihm
noch fehlt , war eine bessere Fermentation . Die erste Ernte ist nach Sachsen
derkaust worden .

* Kalbparlmnentar sches . Eine gewerbliche Gehilfeu - Versaminlung .
Eine wichtige StandeSfrage ist in Besprechulig nnd ein Redner bemüht
sich, dieselbe in unparteiischer Weise zu erörtern . Endlich schließt er mit
den Worten : „ Meine Herrn , i bin uet „ für

"
, aber a net „ pro

“ — über¬

leg' » S '
Jhna

' s genau
"

. . . .

Neueste Nachrichten .

* Braunschweig . 17 . Juli . Der preußische Gesandte v . N o r m a n »

ist infolge eines Herzschlages heute gestorben .
* Memel , 17 . Juli . Das deutsche Geschlvader hat auf der

Fahrt nach Petersburg gestern Abend 7 Uhr Memel pa/sirt . Der

Aviso „ Blitz
" traf hier gestern Nachmittags 53/i Uhr zum Em¬

pfange der Postsachen ein nnd daiitpfte nach einftündigem Aufent¬
halte zu dem Geschwader zurück .

* Petersburg , 17 . Juli . Das „ Jouru . de St . Perters -

bourg "
, die bevorstehende Ankunft des Kaisers Wilhelm in

Peterhof besprechend , sagt : Die Freiwilligkeit dieses Actes der

Courtoisie vermehre nur den Werth deS Schrittes , der uilstreitig

dazu bestimmt fei , die engen Bande der Jahrhunderte langen
Freundschaft , welche die beiden Dynastien verbindet , noch mehr zu
verknüpfen und die freundschaftlichen Beziehungen , fowie das

Bertranen zwischen den beiden Kaiserreichen zu consolidiren .

Dieses ist ein Unterpfand des Friedens und eine Beruhigung von
der tiefsten Bedeutung . Ohne daß wir unsere Stimme mit

unzähligen Conjecturcn der auswärtigen und einheimischen Presse
über die Zusammenkunft vermischen wollen , ist es gestattet , zu
hoffen , daß dieselbe sein wird und nichts Anders sein kann , als

eine neue Bestätigung der Politik des Friedens , welchen die beiden

mächtigen Kaiserreiche zu consolidiren bestrebt sind .
* Lonbsu , 17 . Juli . Der „ Times " wird aus Sofia ge -

uieldet , daß die Lage Bulgariens unbefriedigend sei und selbst in

der Umgebung des Fürsten Ferdinand gebe man zu , daß seine
Stellung äußerst schwierig , beinahe unhaltbar sei .

* London , 17 . Juli . Das Unterhaus » ahm in erster Lesung die
Bill , betreffend eine Commission von Richtern zur Uitterfuchung der An¬
klagen gegen Parnell und Genossen , an . Paruell erklärte , es sei unerhört ,
von ihm eine Erklärung zu verlangen , ob er den Vorschlag aiinehme ober
nicht , bevor er den Worrlant der Vorlage und die Namen der Richter feinte .

* Ssfil » , 17 . Juli . Ans die Nachricht , der Fürst beabsichtige ,
die Fürstin - Mutter über die österreichische Grenze nach Orsova
zn begleiten , verständigte Stambulow den Fürsten , er müsse , da

er die Landesgrenze überschreiten wolle , ein Manifest erlassen
und eine Regentschaft einsetzen . Der Fürst antwortete , ein der¬

artiger Schritt sei nnnöthig , da er das Schiff nicht zu verlasse »

beabsichtige . Stambnlolv erlvidertc telegraphisch , auch dann müsse
Obiges erfolgen , andernfalls könne Stambulow für einen Bruch
der Constitution die Verantwortung nicht übernehmen . Der Fürst
antwortete , er werde in Widdin die Entscheidung treffen . ( F . Z . )

* Mcimuaflef - Märrne vom 17 . Juli . Im Schiersteiner Hasen 14 ,
int Strom 13 Grad Reaumnr .

* Schiscks - Uachrichten . ( Nach der „ Franks . Ztg .
"

. ) Angekommeu
in Boston der Cuuard - D . „ Pavouia

" von Liverpool ; itt New - Nork
D . „ (i' bain " bet Niederl . - Amertk . Co . von Amsterdam , D . „ City of Berlin "

und der Cuuard - D . „ Umbria "
.

* zlekersceischrr ' Post - und Uallagier - Prrltcstv für die Zett
vom 15 . bis 21 . Juli c . ( mitgetheilt von Brafch & Rotheustelu ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag den 15 . : „ Jan Breydel

" bet
White Croß Litte , Anttoerven - New - Pork : „ Suevia " ber Hamb . -Amerik .
P .- A .- G . , Hambutg - New - Nork . Dienstag den 17 . : „ Gallia " ber Cnuarb
Line , Liverpool - New - Nork ; „ Suevia " ber Hamb .- AmerL . P . - A .- G . , Havre -
New - Aork . Mittwoch beit 18 . : „ City cst Chicago

" ber Jnmatt Sine ,
Liverpool - New - Bork ; „ Briiaitnic " ber White ctar Sine , Ltverpool -
New - Aork ; „ Trave " des Norbb . Lloyd , Bremeu - New - Nork ; „ Marsale

"

ber Union Line , Hamburg - New - Potk ; „ Geiser
" ber Thiugulla Line ,

Kopenhagen - New - Vötk . Donnerstag bett 19 . : „ Jtaly
" ber National Line ,

Liverpool - New - Pork : „ Cephalonia
" bet Citnarb Line , Liverpool - Boston ;

„ Denmark " bet National Line , Loubou - New - Aork ; „ Fnrnessia
" der Auchor

Sine , Glasgow - New - Pork ; „ Traucia " ber Hamb .- Amerik . P .- A .- G . , Ham -

burg - Westiudieu ; „ Thanns
" der Tenittsular ttnb Coruutal . St . - Ä . - C . ,

Lonbon - Bombay . Freitag beit 20 . : „ Boston City
" ber Furueß Sitte ,

Newcastle aT . - New - Nork ; „ Rohtlla
" ber Peninsular und Crienstal

Steam . Navig . Co ., Loudon - Colombo - Calcutta . Samstag den 21 . :

„ Eiruria " der Cnuarb Line , Liverpool - New - Nork ; „ Alaska " ber Gavon
Line , Liverpool - New - Nork ; „ Hausas

" ber Warrin Line , Liverpool - Boston ;

„ Galileo " ber Wilson Hill Litte , Soudou - New - Nork ; „ Sa Gasgogue " der
Gle . Transatlautique , Havre -New - Nork ; „ Westerulaitd

" ber Red Star
Sitte , Antwerpen - New - Nork ; „ Rotterbam " ber Niederl . - Amertk . D . - G ,
Rotterbam - New - Nork ; „ Werra " des Nordb . Slvyd , Bremen - New - Vork .

Briefkasten .

Frl . 5 . Cßne nähere Angabe , wann die bett . Strophe im „ Wies¬
badener Tagblatt

" gestanden , bebauern wir , Ihnen die gewünschte Auskunft

schuldig bleiben zu müssen . — K . Es empsiehlt sich vielleicht , roettu Sie
Ihr Anliegen , die Herstellung eines den Verkehr erleichternden , geraden
Weges über beit alten Friebhof bei ber Langgasse bett ., bei ber Gemeinde¬
behörde birect bertragen ttnb begründen . Erinnern wir uns recht , so hat
der Herr Oberbürgermeister selbst einmal einen ähnlichen Wunsch int

Gentemderath geäußert . Seitdem ist aber davon nichts mehr verlautbart .

R E O Is A M E IT .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile ,

BADE
- Hosen , - Handtücher und - Laken empfiehlt in verschied .
Qualitäten billigst

Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 . 54
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Fahrten - Plane

Richtung Nieder » Hauieo - Limburg .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

Richtung Limburg - Frankfurt .

C o n r f e .

Frankfurt , den 17 . Juli 1888 .
Geld /

9 .45 - 9 .50
16 . 17 - 16 .21 Paris 80 .75 - 80 - 75 bz .
20 .30 - 20 .35 Wien 163 . 15 bz .
16 .66 - 16 .71 Frankfurter Bank - DiSconto 3 */ ».

Retchrbank - Disconto 3 ’ /«.4 .16 - 4 .20

MM " Die heutige Nummer enthält 28 Seiten uud eine Extra - Beilage . - WU

Abfahrt von Limburg :

513 759 1053 231 659 7 »
Ankunft in Limburg :

75 * 9 '29 948 117 455 833
* Nur von Niedernhausen .

RaUauische Eisenbahn .
T a u u n S b a h n .

Abfahrt von Wiesbaden : |
SIS 738 823 11 ’ 2 3 635 |

Wechsel .
Amsterdam 169 .45 bz .
London 20 .430 — 425 bz .

Meteorologische Keobachtuuge »
der Stadt Wiesbaden .

Ankunft in Wiesbaden :
7 « 101 1245 434 820 93

Ankunft in Wiesbaden :

640 * * 715 * * 7 -30+ 8 ’ 1* 9 ’ f 1016 *

1040 -1- H19 1221 * * 147 * *

231251T 317 * * 438f 459 * 528t
556 * 627 * * 656 * 730 -J- 751 * 82 «* * *

848f 949 * * * 1016f H45 -| -

• Nur von Biebrich . ** Nur von Laste !.*** Nur an Sonn - und Feiertagen von
Laflel . t Verbindung von Soden .

Krsstsche Ludwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedern Haufen .

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 2 Uhr : Grosses Gartenfest .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 6l/i Uhr :

Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins ( im Museum ) . Geöffnet :

Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr

und Samstags von 10 — 12 Uhr .
Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Montags . Mittwochs und Freitags

von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .
Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen
geöffnet .

Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

Synagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 ’ /< Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Abfahrt von Wiesbaden :

5 ’6* * 62 «,f 711 -j- g * * 829 * 8Wf
1044 * 1058t 1141 1211t 1230 * *

210 * * 233t 350t 5 * * 515 * 540t
610 * 640t7tit 713 * 722 * * * gic *

845 * * 910 1020t 11 * * *

* Nur bi « Diedrich . • * Nur bis kastrl .
** Nur an Bonn » und Kri -rtag -n bis
Castrl . t Verbindung nach Süden

^ evensmiltef - Antersuchungsamt Schwalbacherstraße 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Nereitts - Nachrichteii .

Herveröefchufe z« Wiesbaden . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Wochen -
Zeichnenschule .

A n k u n s t in Niedemhausen :
626 922 126 344 7 &1 gl «

urt - Limburg .

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth . ) :
633 * 737 l ( )30 119 24 * 455

618 * 83 * * 838 933
♦ Nur von Höchst . *• Nur an Sonn «

und Feiertagen von Niedernhausen .

Nachts starker Thau , Abends etwas Regen .* Die Barometerangaben sind auf 0 " C . reducirt .

Gilmagrn .
Abgang : Morgen « 9 *» nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 62 « nach Schmalbach , Habn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Morgens
830 t>on Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schmalbach .

Zahnradbahn nach dem Niederwald .
Bon Rüdesheim bergauf : 740 , M », 9 , 9 <0, IO20 , 11 , 1140 1220 ys

2 240 , 320 , 40s , 440 , gso , ß , 640 , 720 .
' '

Von Atzmannshausen bergauf : 810 , 9 , 1020 , uso 115 210 .
3 , 380 , 430 , 540 , 625 .

NaugemerSen -Ierei « . Abends 8 U

HaSeksSerger Steuographen - Vereiu

5 75 8 »5* 1032 1054 1257 * 145 I 7 $4* 915 1119 11 .53 1832 24943 *
015 * * 280 414 glO 75 102 * ■ 554 654 * 751 85 »* * 920 1Q34

* Nur bis KiibeSbeiei . ** 3iur ar . Bonn - i • Nur von SäbtSttim . ♦» Nur an Sonn -
und gtiertagen bis NiidrSdnm . I und Fricriagru ton SliibeSbeim .

Nhein - D ampfschifffahtt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .
A b f a h r t e n von Biebrich : Morgens 7 ' / « ( „ Hansa

" und „ Niederwald "
) ,

91/ « ( „ Deutscher Kaiser
" und „ Wilhelm , Kaiser und König "

) , 93/ <
( „ Humboldt

" und „ Friede
"

) 10 ’/ « und 12 ’ /« Uhr ( „ Rhein
" und

„ Drachenfels ) bis Köln ; Nachmittags 31/ « Uhr bis Coblenr :
Abends 6 ‘/i Uhr bis Bingen : Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens IO1, « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 81/ « und 8 ' / , Uhr
Morgcns . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgaffe 20 . 92

sammenkunft .
ir : Uebungs - Abend .

„ . , „ _____ _ hr : Uebungs - Abend .
sSfcts » . HiKtrM « bu « g6 - An » - . Abends 8 ‘ | » Uhr : Generalversammlung .
Turn - Dereln . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorwrnerfchule .
A -echtriege des , ,Lurn - Pereius " . Abends 8 Uhr : Fechtstunde . Rad )

derselben : Versammlung im Vcreinslokale .
Männer - Turnverein . Abends 9 — 10 Uhr : Bücher - Ausgabe u . Gesangstunde .
Miesö . T « rn - He (elk (chaft . Abends von 9 ' / - — 10l/a Uhr : Gesangvrobe .
Männer - Guartett „ Litaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mäunergcfang - Werein „ Driede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Hefangvereiu „ Hichenzmeig " . Abend « 9 Uhr : Probe .

AttSMg aus den Civilstaads - Uegister »

der Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 12 . Juli : Dem Hcrrnschneider Wilhelm Luther

Zwillinge , e . S ., N . Johann Peter Theodor und e . T ., N . Margarethe
Nelly Pauline . — Am 14 . Juli : Dem Kaufmann Martm Johann Haar
e . S . , N . Wilhelm Jean Conrad Heinrich . — Dem Schreinergehulseu
Ludwig Horne e . S -, N . Johann Heinrich Ludwig .

Aufgeboten . Der Schuhmacher Jacob Ludwig Anton Knipp von
Caub , Kreises St . Goarshausen , wohnh . ßu Caub . und Caroline Catharine
Sophie Margarethe Heidecker von Nastätten , Kreises St . Goarshausen ,
wohnh . dahier .

Gestorben . Am 14 . Juli : Johanna Marie , T . des Kaufmanns
Hermann Meeths von Stockholm , alt 10 I . 5 M . 10 T . — Theodor , S .
des Privatiers Peter Daniel Greiner , alt 3 I . 11 M . 22 T . — Am
15 . Juli : Carl Andreas , S . des Dachdeckers Friedrich Dry , alt 3 1 . 2 M .
4 T . — Am 16 . Juli : Carl Eduard , S . des Rechtsanwaltsgehülsen Jean
Arnold , alt 3 M . 13 T . — Marie Juliane Franziska , T . des Königl .
Chorsängers Fritz Scheer , alt 1 ält . — Pauline , geb . Rübsamen , Ehefrau
des Ofensabrikanten Reinhold Bollschweiler , alt 38 I . 11 M . 27 T .

Königliche « Standesamt .

Abfahrt von Niedenchausen :
6 824 858 1212 350 727

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) :
7 4 88 1055 1218 * Ml 252 * * *

48 * 610 718 * * 1026 *
"

eonn .
ta «S bis Sliebetnbaufeit ) .* Nur bis Höchst . ** Nur bis Nirberuh .***!Rut an Sonn . u .Jeitrtagtnbis Nirbrnih .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs . -Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

1888 . 16 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche ?

Mittel .
Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstivannung ( Millimeter -
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmclsanstcht .

Regeuhöhe ( Millimeter )

745,1
15,9
11,9
88

N .W .
stille .

bedeckt .

741,7
21,1
12,8
69

N .W .
We .

bedeckt .

—

739,3
17,9
13,9

91
N .W .

s. schwach .

bedeckt .

0,3

742 .0
18,2
12,9

83



3 . Beklage zrrw Wiesbadener Tagdialt .

Jfä 166 . MMwoch den 18 . Inti 1888 .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 18 . Juli Mittags 12 Uhr werden

i « dem Bersteigernngslokalc Faulbrunnenstraße 4

hier 5 Kinder - Velocipedes und 1 Sprossenleiter
öffentlich versteigert .

Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Wiesbaden , den 17 . Jnli 1888 .

267 Eschhofen , Gerichtsvollzieher .
~ ~

Bekanntmachung .

Mittwoch den 18 . Juli Nachmittags 2 Uhr werden

in dem Versteigerungslokale Kirchgasse 47 hier 1 Laden¬

schrank und ca . 1600 verschiedene Bücher ( gebunden und

ungebunden ) öffentlich zwangsweise versteigert .

Wiesbaden , den 17 . Juli 1888 .

267 Sehieidt , Gerichtsvollzieher .

Oessentliche Einladung .

Einem Beschlüsse des Curvereins - Vorstandes nachkommend , ge¬

statten sich die Unterzeichneten hierdurch zu einer allgemeinen
Versammlung die hiesigen Einwohner und anderweitige In¬

teressenten für eventuelle Errichtung eines Muster - Bade -

hauses , an Stelle des Badhauses zur Rose , ergebenst auf :

Freitag Den 26 . Juli Abends 8 Uhr
in die „ Kaiser - Halle “

einzuladen .

Eine öffentliche Besprechung dieser für die Cnrstadt höchst wich¬

tigen Frage schien dem Vorstände des Curvereins erwünscht und

erforderlich .

Vielseitig wird in der Schaffung eines Muster - BadehauseS in

unserer Stadt eine wesentliche Hebung des Curverkehrs erblickt

und glauben wir deßhalb auf eine allseitige Betheiligung bei der

beabsichtigten Berathung rechnen zu dürfen .

Samens des Curvereins - Vorstandes :

Sanitäts - Rath Dr . Heymann . C . Kalkbrenner . Ad . Schmitt .

Ferdinand Hey
’ l . Dr . Mordhorst A . Schedenberg , Architect .

Aug . Theod . Schäfer . 1451

Allgemeine Sterbekasse zu Wiesbaden .

( 1300 Mitglieder . )

Die 2 . statutenmäßige General - Versammlung findet

Freitag den 20 . Juli Abends 81/ « Uhr im Saale des
Herrn Ries , Äirchgasse 20 , statt .

Tagesordnung : 1 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs -

Commisston ; 2 ) Aenderung der § § . 11 und 16 der Statuten ;
3) Ergänzungswahl des Vorstandes ; 4 ) Allgemeines .

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

71
____________________________

Der Vorstand .

Diejenigen Damen und Herren , welche zu

unserem am 29 . D . Mts . stattfindenden
Ausflug nach Eltville noch Einladungen
wünschen , werden gebet . ,ihre Adr . bis Ende dieser
Woche bei Herrn M . Stillger , Häfnerg . 16 , aufzug .

Die Tanzschüler des Herrn Gtto Dornewass .

Ein fast « euer Kücheuschrauk mit

Glas - Aufsatz , 1 zwekthüriger , guter
Kleiderschrank , 1 einthür . Klerder -

fdivmtt , 2 rmßdaumene Tische sind billig 311 verkaufen
Michelsberg 20 , Hinterhaus , Parterre .

EaMtüMI

Tnm - Verein (Fechtriege ) .

W . nrFi W
" Unsere aetiven Mitglieder werden gebeten , heute
Abend 8 Uhr in der Turnhalle erscheinen zu
wollen . Nach der Fechtstunde : Versammlung
im Vereinslokale . Tagesordnung : 1 ) Quartalsbericht ,

2 ) Riege - Angelegenheiten . Um allseitiges Erscheinen ersucht
118 Der Obmann .

Um Hmrdiwkrstü ^

Resth EOesterreich- Ungam ^
x - s empfehle ich , amtlich geprüft als

L) | sicherstes , bestes , einzig bestehen - X
yay hS reelles , vegetabflisches Haar -

Conservirungsmittel . Unentbehr - v * * * ? ? /
lich für jede Familie zum allge -

meinen Bedarf gegen Ausfallen itnb zum Nachwuchs der Haare ,
sowie zur sichersten Erhaltung für jedes Alter , Kräftigung und

Vermehrung derselben . Seit vielen Jahren bewährt , von Hundert¬
tausenden angewendet und weiter empfohlen , was bei keinem der

vielen angepriesenen Mittel der Fall ist , wie dies auch meine

tausende von Anerkennungs - und Dankschreiben , auch amtlich be¬

glaubigte , beweisen . Besonders beim Beginnen von Kahlwerden
am Wirbel des Kopfes und an der Stirne , was nur durch Kalt¬

waschen des Morgens entsteht , von sicherem Nachwuchs und Er¬

folge begleitet , daher zur Ueberzeugung und zum Versuche auf
das Wärmste empfohlen . Alles fiebrige ist in dem Prospect be¬

wiesen , versuche Alles und behalte das Beste . Auch ist nur

mein Kräuterfett das einzige wirkliche Bartwuchsmittel für junge
Männer . Preise : 1 und 2 Mark . Kränterseife gegen

Sommersprossen , gelbe und braune Flecken , 35 und 50 Pfgc .

51 . Holiup , Calw erst raße 48 , Stuttgart . Niederlagen in

Wiesbaden bei H . J . Viehoever , Drog . , Marktstraße 23 ,
€ . Meisbach , Drog . , Taunusstraße 39 , und F . R . Hann¬

schild , Drog . , Rheinstraße 17 .

Wasch probe
mit Schmidt ’

s Patent - Waschmaschine
heute Nachmittag 4 Uhr im Garten der „ Mainzer
Bierhalle "

, Manergasse 4 .

VogeFs Waschinsingel
steht daselbst zur Ansicht .

Eier ! Eier ! Eier !
Empfehle hochprima bayerische Eier ,

erste Sorte ...... 1 Mk . 20 Pf . ,

zweite Sorte ..... 1 „ IO „
kleine Eier ...... — „ 05 „

per Viertelhundert , im Hnndert billiger .

Pli . ( « eyer , Marktstratze 8 .

Leere Nisten billigst zu verkaufen .

Nelle holl . BollhäriiM (Suiicrior )
,

per Stück 15 Pfg .

Neue Matjes - Häringe
per Stück 12 Pfg .

yift dar . Keiper , Webergasse 84 .

Für VrLmilch a 15 Pfg . per Liter werden noch Kunden

| gesucht in der Geisberg - , Kapellen - und Tammestrgße .
• stellungen nimmt an Hendrich , DambackWl 1 . IMg
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Mene holl « Vollhäringe »

^ Teue Crrünekern »

H43 F . Ao Wükßsp , Adelhaidstrasse 28 .

Neue Sendung feinste Holländer 1453

Bollhäringe Matjes - Häringe
L K3 und 15 Psg . p E

"
| i |Qyg Rheinstraste 55 ,

empfiehlt r . Fi 0188081 , Ecke der Karlstraße .

Neue Grüilkeru ! ? . kreid «
,

Neue Kartoffeln ,

per 8 Pfund 39 Pfg .

1445 Willi . Möller , Bleichstraße 8 .

Kartoffeln
,

neue , Frührosa , per Kumpf 35 Pf . bei
1449 H Martin , Hochstätte 30 , nahe am Michelsberg .

daher . , sowie freie Landgurken heute
u . morgen auf d . Markt , Ecke der Schule . 1437

5 — 6 anständige , junge Leute erhalten guten billigen Mittaas¬
tisch Metzgergasse 14 , 1 Stiege hoch .

____________

'

Die Ernte eines sauren Kirschbaumeü ist im Ganzen
zu verkaufen Nerothal 17 .

Arbeite außer dem Hause pro Tag Mk . 1,5 « .

_
Damen - Kleider werden angefertigt in und außer dem Hause

mit Maschine . Näheres Langgasse 3 , 2 St .
_______

145g

Lehrstraße 2 Bettfedern , Daunen it . Betten . Bill . Preis , 8687

Kanape mit 3 Stühlen ,

frisch bezogen ( Phantasiestoff ) , billig zn verkaufen
Schwalbacherstraste 39 , Parterre .

Neue Kleider - und Küchenschräuke billig zn verkaufen
Adelhaidstraße 44 im Hof . 955

Ein Kleiderschrauk ( einlhürig ) , 1 Kommode , 1 Sopha
sehr gut erhalten , wegzugshalber billig zu verkaufen . Offerten
unter - I . H . 99 bis Donnerstag abzugeben in der Exped , d . Bl .

Adelhaidstraße 39 ist eine eiserne Bettstelle , sowie eine
große und eine kleine Waschbütte zu verkaufen . 1419

I ? 1 CI 11 ff I A P I ?
"

A Bronze - Untersatz gesucht ,

r ISCli MlOCkC Näheres bei A . Flegen -
O neuner , « piegelgasse 11 .

Ein kleines , zweiräderiges Karrnchen zn kaufen gesucht
in der „ Bürger - Schützenhalle "

.
'

1454

Ein kl . , neuer Säulenofen , ein Gaszug ( Lyra - Fa - wn )
und ein Gesindebett billig zu verkaufen . MH , Exped , 1413

Sprenger
’
s Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr werden bei Herrn P . Hahn ,
Kirchgasse 51 , entgegengenommen . 1424

Nicht zu übersehen !
,

und Schlammgrnben werden gereinigt mit
luftdichtem Faß von Fran « 6lrüntl »aler , Nerostraßc 11 .

Ein feiner , gew . Klavierspieler empf . sich bei Hochzeiten ,
Unterhaltungen und Gesellschaften : c . Näh . Exped . 1439

Die Aufsicht einer Billa
w ^ de ein kinderloses Ehepaar gegen freie Wohnung übernehmen .
Nah . bet Bäcker Bossong , Kirchgasse 28 .

Eine leistwrgSfähige und Vestrenommirte

Hoh - Rouiraur - Fabrik
( Spee . : Rips - und Damast -Holz - Rouleaur re . )

sucht für Wiesbaden und Umgegend einen General «
Vertreter ; event . wäre dieselbe auch nicht abgeneigt
dort eine Filiale zu errichten .

Reflectanten wollen sich gef . wenden an
P . Spitzer , Friedeberg a . Queis ( Schlesien ) ,

..
Ein gut erhaltenes Buffet , sowie ein Ladenschrauk ,2 Meter lang , 2 Meter 50 Ctm . hoch , gesucht . MH . bei Herrn

Schembs , Langgasse . 1447

Todes - Anzeige .

Heute entschlief nach langem , schwerem Leiden itiqere
innigstgeliebte Gattin und Mutter ,

Pauline Bollsdiweiler
,

geb . Rübsamen .

Um stille Theilnahme bittet

Der trauernde Gatte :

B © 88schweiler
nebst Kinder .

Wiesbaden , 16 . Juli 1888 .
Die Beerdigung findet heute Mittwoch Nach¬

mittags 5 Uhr vom Leichenhause aus statt .

I

Todes - Anzeige .

Nach längerem , geduldig ertragenen Leiden wurde
heute Morgen 6 Uhr unser innigstgeiiebter Gatte , Bater ,
Schwiegcrvaier , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel ,
der Steinhauer

Christian Becker
,

int a8 . Lebensjahre in ein besseres Jenseits abgcrufen .
Wir bitten um stille Theilnahme an diesem herben Verluste .
Sonnenberg , den 17 . Juli 1888 .

Die trauernde » Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 19 . Juli Mch -

R mittags 51 a Uhr statt . 1459

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬
theilung , dass es dem Allmächtigen in seinem
unerforschlichen Rathschlusse gefallen hat , meine
innigstgeliebte , theure Gattin ,

Anna Bohnert
, geb . Salheiser

,
heute Mittag 12 Uhr von ihrem schweren Leiden
durch einen sanften Tod zu erlösen .

Ich bitte um stille Theilnahme .
Wiesbaden , den 16 . Juli 1888 .

Der tief betrübte Gatte Franz Böhnert .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 19 . ds .

Nachmittags 2 ’ y Uhr vom Sterbehause , Jahnstrasse
No . 7 , aus statt .
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1444

Germania "
, Häfnergasse 5 . 1456 '

Gesucht ein Mädchen bei eine Dame Wellritzstrahe 46 , 1 Tr .
Gesucht 1 Weißzeugbeschließerin und 1 Buffetmädchen nach

answ . , 1 gewandt . Ladenmädchen , 1 bessere Kellnerin , 1 perf . Hotel - i

Restaurationsköchin , feinbürgl . Köchinnen , 1 Hotelzimmermädchen, .
mehrere Mädchen als allein für hier und ausw . , 2 Haus - und '

3 Küchenmädchen d . ( ürünberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 , Ladens
Zur Bedienung einer Dampfmaschine nnd Ber -

richtung sonstiger Arbeiten wird ein braver , ver -

heiratheter Mann , womöglich ohne Kinder , gesucht .
Eintritt sofort . Näh . Exped . 1440

Mehrere junge , gewandte Restauratiouskellner und ein kleiner

Portier sucht Grnnberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 , Laden .
10 Aushülfs - Kelluer und eine Köchin für kommenden

Sonntag und Montag gesucht in der „ Bürger - Schützenhalle "
. 1455

Ein Gärtnerlehrling wird gesucht bei

Chr . Bremser , obere Frankfnrterstraßc .
Hausbursche gesucht Metzgergasse 20 . 1457

jü . de Boxtel enseigne le frangais , Weilstr . 4 , II . 13679

Gründlicher Unterricht im Kl avierspiel wird
von einer Dame ertheilt . Honorar pro Stunde 1 Mark .

Näh . in der Buchhandlung Jurany & Hensel . 542

Klavier - Unterricht erth . sehr gründ ! , und leicht faßl . gegen

mäßiges Honorar ein junger , gebild . Mann . Näh . Exped . 1438

Verloren am 16 . d . M . Abends ein goldener Ohrring
mitBild . Abzugeben gegen Belohnung Webergasse 37 im Laden . 1433

Eine ovale , achteckige Broche mit braunem Stein wurde am
Sonntag in der Nähe des neuen Friedhofes verloren . Gegen Be¬

lohnung abzugeben bei Herrn C . Catta , Karlstraße .
Eine Brosche ( Pfau ) verloren . Gegen Belohnung abzugeben

im .. Hotel Spiegel "
, Zimmer No . 85 .

Eine neusilbernc Uhr nebst Kette wurde am Montag Nach¬
mittag von den Cirranlagen bis zum Michelsberg verloren . Gegcrr
Belohnung abzugcberr im kath . Gesellenhause , Schwalbacherstraße .

Tasche von Seehnndleder im Walde , nahe der Leichtweißhöhle ,
verloren . Gegcrr Belohnung abzngeben Delaspeestraße 3 , 2 . Et .

Am Samstag in den Anlagen zwei kleine Schlüssel verloren .
Der Finder wird gebeten , dieselben Taunusstraße 21,1 St . , abzug .

Zwanzig Mark Belohnung
Verloren int Cnrgarten eine kleine Uhr in einem

ledernen Armband . Abzugeben im Hotel zur „ Rose "
.

Großer , schwarzer Hofhnnd mit weißem Ring um den Hals
verlaufen . Abzngeben Parkstraße 52 .

G esnch e :

Gesucht werden auf gleich 3 — 4 mö -

htirte Zimmer in bester Gegend zum
Preise von 100 Mk . monatlich . Offerten
unter S5 . 8i . K . an die Exped .

Angebote :

Rerostraße 35
, Neubau

,
sind per 1 . October preiswürdig zu vermiethen : 1 oder 2 kleine

Läden mit kleinem Logis , 1 oder 2 Werkstätten nebst kleiner

Wohnung , sodann Wohnungen von 4 Zimmern , 2 Zimmern
Küche nnd Zubehör . Alles Nähere beim Eigenthümer
Kapellenstraße 4 . 1459

Wohnung zu vermiethen .

In freier , gesunder Lage eine Bel - Etage von 5 Zimmern , Küche
und Zubehör für 900 Alk . zu vermiethen . Näh . Exped . 1429

Eine Dachwohnung ist auf 1 . October zu vermiethen . Näh :
bei Becker , Albrechtstraße 33 b .

Ein sehr schönes , möblirtes Zimmer eoent . auch 2 Zimmer zu -

vermiethen . Näh . Dotzhcimcrstraße 9 , Hth . , Parterre .

Ws srbönes Zimmer billigst zu ver -
« WWlUWS , miethen Steingasse 17 , Part .
Ein anstüud . Laden - oder Näh - Fräulein kann ein sehr schönes Zimmer

billig erhalten bei zwei Damen Feldstraße 12 , 1 St . rechts . 1435 !

Reinlicher Arbeiter erhält Kost und Logis Fraukeu -

straße 4 , 2 . Stock links .

Personen , die sich anbieten :

Eine Kleidermacherin empfiehlt sich billigst in und außer
dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 12 , Vorderh . , Dachl .

Eine unabh . Frau sucht Monatstelle . Näh . Langgasse 40 , 3 St .
W * Empfehle gute Herrschaftsköchmueu , Zimmer¬

mädchen , Bonnen , Kammerjnngfern , Mädchen allein ,
Herrschaftsdiener und - Kutscher . Bureau „ Germa -
>ua "

, Häfnergasse 5 . 1456
Köchinnen , Haus - , Küchen - und Kindermädchen

empfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Ein junges , aust . Mädchen sucht Stelle in einer kleinen Haus -

haltung . Näh . Adlerstraße 28 , 1 Stg . links .
Ein Mädchen , 19 Jahre alt , aus achtbarer Familie , sucht bei

Mer kleinen Herrschaft eine Stelle als Mädchen allein . Näheres
Kirchgasse 18 , Seitenbau , 1 Stg . links .

Ei » solides , älteres Mädchen , welches gntbürgerlich kochen
kann , sucht Stelle als Mädchen allein . N . Metzgergasse 14 , 1 St .

Ein braves Mädchen mit 4jährigen Zeugnissen , im Kochen und
aller Arbeit bewandert , sucht auf 1 . August Stelle , sowie eine
Kinderfrau sucht Stelle zu Kindern oder zu einer einzelnen Dame
durch BBrner ’ s Bureau , Metzgergasse 14 .

Ein tnchtigs Mädchen sucht sofort Stelle als
allern durch Stern ’

s Bureau , Nerostraße 40 .
Empfehle feinere Zimmermädchen , tüchtige Allein - Mädchen ,

Köchinnen , Bonnen , Fräuleins zur Stütze int Haushalt , Servir -
ntaMjen , Verkäuferinnen , tüchtige Haushälterinnen Kindermädchen .
Bureau „ Bietoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .

^ X^) <o ^ x wvvy \ < x ^ ( Xrvxcdq eit .

jflR * Abgerichteter Bogel ( Drossel , Schwarz -

amsel oder Maar ) zu kaufen gesucht
Wörthstraße 9 , 2 Stiegen .

.
■ib . » « <

*
■

,
'
------ -

-----------

Kaffeebrenner .

70 Pfd . Ach alt , billig zu verkaufen . Näh . Adelhaid -

straße 28 im Lad .en .

Für ein Mädchen aus guter Familie , der französischen Sprache
vollkommen mächtig , wird Stelle als feineres Zimmermädchen
oder zu größeren Kindern gesucht . MH . Kapellenstraße 39 .

Ein Kunst - und Gemüsegärtner , in allem
Zweigen der Gärtnerei erfahren , sucht zum 1 . Octoheü

( auch früher ) Stellung . Alles Nähere bei Herrn Mollathy
Mauritiusplatz 7 in Wiesbaden .

Personen , die gesucht werden :

Verkäuferin
mit Sprachkenntnifsen , sicherem Auftreten und branche¬
kundig , für ein Geschäft ersten Ranges hier bei
hohem Gehalt dauernd zu engagiren gesucht . Franco - Offerten mit

Zeugniß und Photographie unter W . N . # 6 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 1050

Ein ordentl . Monatmädcheit gesucht Walkmühlstraße 27 , Part ^
Gesucht 6 feinbürgerliche Köchinnen , tüchtige Allein - Mädchen ^

Zimmermädchen mit guten Zeugnissen , Haushälterinnen , Ver¬
käuferinnen . Bureau „ Bietoria "

, Webergaffe 37 , 1 . Etage .
8Sp * Gesucht ein anständiges Mädchen mit guten Attesten zu

2 größeren Kindern , ein tüchtiges Hausmädchen , eine Kaffeeköchin, '

eine feinbürgerl . Köchin nach auswärts und eine Kellnerin . Bureau
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Central - Hotel :

Hamburg ,

Strube , Fr .

Einhorn :

Alleesaal :

Wettige ,
Otto , Kfm .,

Grau , Fr ! . ,

Goldene Krone :

leie

Meyer , m . Fr . ,

London .
London .

Kissingen .
Kissingen .

Schmidt ,
Schulz , Dr .

Münster .
Berlin .
Kusel .

Berlin .
Berlin .

Amerika .
Berlin .

Mainz ,
Stolpp .

of Wight
London .
London ,
London ,

Biheller, , Kfm .,
Graef , Kfm . ,
Schneider , Kfm .,
Neumann , Consul

Elberfeld .
Weimar .

Geile .
London .

Elberfeld .
Biebrich .

Berlin .
Worms .

Culberton ,
Culberton , Fr . ,
French , Dr . ,
Manderson , Fr . ,
Manderson , 2 Frl ,
Breeden , Frl .,
Baglioni , Fr . ,

Berlin .
Darmstadt .
Darmstadt .

Solingen .
London .

New - York .
Düsseldorf .

m . Fr . ,

Munckton ,
Hodgson , m . Fr . ,

Eisig , Kfm .,
Hauer , Banquier

Sahl .
Manderson , Frl . ,
Robert ,

Königsberg .
Königsberg .

Berlin .

Langenweddingen .
Wege , Rent . m . Sohn , Halle .

Ich warne hiermit Jedermann , auf meinen Namen Etwas

»u leihen oder zu borgen , indem ich für Nichts hafte , als

was ich persönlich eingehe . Peter Krohmann .

Voigt ,
Schulz , Rent , m . Fr . ,
Köhler ,

Singer ,
Singer , Fr ! . ,
Goldschmidt , Kfm ,

Markert , Kfm ., Berlin .
Werner , Gutsbesitzer m . Fr ,

Hildesheim .
Mannheim .

Gera .
Erfurt

Hotel :
Eichelbaum m . Fr . ,
Mer vis , Frl . ,
Reichert ,
Segebarth . Fr . ,

Düsseldorf .
Wien .
Paris .

Stuttgart .
Karlsruhe .
Remscheid .
Mannheim .
Mannheim .

Adler :
Elsner , Kfm ,
Dreier , Kfm . ,
Herzfeld , Kfm .,
Fischer , Amtsrichter ,
Erckientz , Rent .,
Hannack , Kfm .,

Metzner , Kfm . ,
Stroeker , Agent ,
Schroeder . Renin .
Platz , Renin .,
Papst , Kfm .,
Boecke , Kfm .,
Lende , Kfm .,

Mineral - und Sntzwasserbäder
werden ä Bad von 70 Pf . an pünktlich in ' s Haus geliefert .

Frjedr . Krieger , Faulbrunnenstraße 7 .

Wolgast .
Berlin .

Hamburg .
Bremen .

Bremen .
Schleswig .

England .
Bleicherode .

Berlin .

Harnon . Fr „
Starr , Fr ,
Quinn ,
Hutchins ,
Prentiss ,
Prentiss , Fr .,
Parlin ,
Parlin , Frl . ,
Thomas , Fr .,
Whitfield ,

Haag .
Braunschweig .

Giessen .

Philadelphia .
Dortmund .

Gothenburg .

Bibra , Offizier ,
Netscher , Kfm .,
Riedel , Kfm .,
Diemer , Kfm .,
Engels , Kfm .,
Tanbe , Kfm .,
Fennenbauer , Kfm ,

Elberfeld .
Köln .

Berlin .
Berlin .

Würzburg .
Würzburg .

Fürth .
Heilbronn .

Köln . :
Wien , i
Wien .

Hamburg .
Kempen .

Chemnitz .
Berlin .

Withers , Rent ,
Greenwood , m . Fr .
Smith , Fr ,
Greenwood ,
Murray ,
Hein , Fr . ,
Bistu , Fr .,
Bistu , 2 Frl .,
Kahn , Fr . ,
Ehrenberger , Kfm
Metzentir , m . Fr .,
Thomas ,

Sandström .
Wilke , Offizier ,
Wolff , Kfm . m . Sohn ,

Kassel .
Arnstadt .
Treptow .

Halle .
Marburg .

England .
Elberfeld .

Magdeburg .
Pforzheim .
Karlsruhe .
K arlsruhe .
Karlsruhe .
Pforzheim -

< asset
Belli «

* Berlin -

Pariser
Collmann , Offizier ,
Reinhold , Frl ,
Doerr , Bürgerin .,
Sandberg , Dr, ,
Lundberg , Dr ,
Nord in ,

Herz , Kfm .,
Rehme ,
Stetter , Kfm .,
Mackel , Frl . ,
Fuchs , Kfm ..
Feldbaus , Kfm .,
Meine , Kfm .,
Hasenmayer , Kfm .,
Neumann ,

Meyer , Fr .,
Steffeck , Frl . ,
Romero , m . Farn

Bibow ,
Meyer ,
Haeme .
Schneider ,
Deipig .
Lammann ,
Weber ,

jjLembcke ,
Tadler , Fabrikbee, ,

Bären :

v . Faukowsni , Hptm . m . Fr . ,
Wolfenbüttel .

Reckleben , Fabrikbes . ,

St . Johann .
Braunschweig .

Stuttgart .
Weilburg .

Düsseldorf .
Köln .

Berlin .
Heilbronn .

Danzig .
Köln .

Memphis .
Milford .
Milford .
Milford .

Philadelphia ,
Philadelphia .

Richmond .
London .

• m . Fm ., Berlin
Eckerling , Dr . Renin m . Farn .,

Korn , Fbkb .,
Weise , Kfm .,
Hermans , Kfm ,
de Faleck , m . Fr . ,
Mehlhop ,
Arnett ,
Ohrenburger , m . Fr .
Beck , Stud . ,
Jacob , m . Fr . ,

Hahns ' iitten .

, Berlin .
Stuttgart .
Stuttgart .
Stuttgart .

, Leipzig .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 17 . Juli 1888 .)

Fischer , Gymn .- Lehrer ,
Neumann , Kfm ,

Block :

Milwaukee .
Milwaukee .

Miller , Fr . ,
Nicholls , Frl . ,

Hotel

Kuehn , Fr .,
Hansen , Frl .,

Köln .
Heppenheim .

Köln .
Köln .
Gent .

München .
Paris .

Zürich .
Messkirch .

Zum Erbprinz :
Erdmann , Lehrer ,

Wedekind , Amtsgerichtsrath Dr . ,
Nordheim .

Quandt , Fbkb , Pritzwalk .
Koch , Fr . Comm .- Rath , Jena .
Koch , Banquier , Jena .
Wack , Architect m Fr . , Chemnitz .
Mayer , m . Sohn , Berlin .

Englischer Hof :

ßchpudt , Kfm .,
Klapheck , Kfm ,

Baumgarten , Kfm . m Fr . , Berlin .
Scbnock , Pr .- Lieut , Quedlinburg .
Lewin , Berlin .

Hotel St . Petersburg :
Langerhaus , Kfm ., Trabach .

'

Ackermann , 2 Hru . , Milwaukee ,
Schaweross , Esqn . , Dir . m . Fr ,

Krähnholm .
Koch , Consul , Reval
Ackermann m . Farn ., Milwaukee .
Götz , Frl . , Milwaukee .
Beck , Frl ., Frankfurt

Pfälzer Hof :
Siegmann m . Sohn , Barmen .
Thomas , Kfm ., Oberwinter ,

Rhein - Hotel :

Ries ,
Lang , Fr . ,
Misch ,
Althoff ,
Ammon m . Fr .,

Cölnischer
v . Förster , Offizier ,
Pauek ,
Moschel ,

minister ,
Wolff , Frl ,

Schwarzer
Förster , Reut . ,
Violet , Kfm ,

Lyon .
Milwaukee .
Milwaukee ,
Milwaukee .

Holyoke .
Holyoke .
Holyoke .

Canton .
Mechonicsburg ,

v . Loev , Oberlehrer , Petersburg .
Lunge , Amtsgerichtsrath Dr ,

Breslau .
v . Achenbach , Exc , Fr . Staats -

Allendorf , Kfm .,
Spieker , Prof m . Tocht, , Potsdam .

Broese , Kfm .,
Hof , Rechtsanwalt Dr .,

v . Weber , Gutsbes . m . Fr , Posen .
'Büdesheim .

Hof :

Kasse ],
Leipzig ,

Mettenheim .
Schweden .
Schweden .
Schweden .

Leipzig .
Kellenberger , Fr . m . 2T , St . Louis .

Aschaffenburg .

Weisse Lilien :
Klober , Benin , m . Fr , Blasewitz .
Gottlieb , Oberstein .
Langerhaus , Kfm , Trabach .
Becke , Kfm . m . Fr , Mühlhausen .

Nonnenhof :
Johne , Eisenb .- Betriebs - Secretär ,

Düsseldorf .
Kreinberg , Kfm ,

Mark -Neunkirchen .

Potsdam .
Bonn .

Bock :

Pirna .
Berlin .

Ströher , Fabrikb , Rottenkirchen .
Darmstadt .

Krämer , Kfm ,
Baumann ,
Glaser ,

Eisenbahn - I

Wülfing , Kfm ,
Krekau , Kfm ,
Nordin ,
Sessler ,
Schneider ,
Schüller , Fr ,

Tranke , Kfm . m Fr ,
Klumpp , Rent . ,
Stöckle , Reut ,
Lipp , Rent ,
Beyer , Fr . m . Tocbt ,

Müller , Offizier , ____
Riedemann , Baumeister m . Fr ,

Magdeburg .
Lauterberg .

Leipzig .
Wiesinger . Kfm . m . Fr , Hamburg .
Seufert , Kfm , Bremen .

Fredericks , Prof . Dr . m . Fr ,
Berlin .

Völcker , Prov . - Schulrath Dr ,
Danzig ,

v . Dallmer , Fr General , Hamburg .
Magdolf , Rent . m . Farn , Berlin .

Zwei Böcke :

Rheinhard . Ingen , Ludwigshafen .

Hotel „ Zum Hahn “
:

Natge , Fr . m . Sohn , Berlin .
Schulze , Senator m . Nichte ,

Hannover .
Günther , Seminar - Oberl , Kessen .
Wolkewitz , Lehrer m . Fr ,

Herbede .
Braun , Kfm . m . Fr , Beyenburg .
Orschberg , Teehn , Aschaffenburg .

Vier Jahreszeiten :
v . Jagow , Rittergutsbes . in . Fr ,

Pollitz .
Wright , Philadelphia .
Hutterstrasser m . Farn , Wien .
Lang m . Fr ., Cheltenham ,
de Lourcy - May m . Farn ,

San Francisco ,
de Courcy - May , Fr . m . Tochter ,

San Francisco .
Nelson , Capitän m . Fr , Malmö .
Forst m . Fr . Melmö .
Josephy m . Fr , New - York .
Schoenweck m . Fr , Andernach .

Goldene Kette :

Selle i
Köster ,
Lindsey , Esqu ,
Johnson , Esqu ,
Schoyer , Esqu ,

Berliner

Brockie , Eisenbahn - Dircct . m . Er ,
Pennsylvanien .

Robinson , Fr , Boston .

v . Obstfelder , Lehrer m . 2 T , Jena .
Wohlgezogen , Fr . m . T , Nerkewitz .
Duhr , Gutsbes ,

Frankfurt
Plauen .
Berlin .

Uffhofen .
Metz .

Hof :
Berlin .
Berlin .

Germersheim .

Caspar , Kfm . ,
Bauert , Dr ,
Vogeler , Fr ,
Vogeler ; Frl ,
Vogeler , Dr . m . Fr ,
Light , Major m . Fr ,

Halberstadt .
Rötere , Fr . Renin , Görlitz .
Schilms , Renin m . Fr , Mülheim .
Gutscb , Frl . Renin , m . Nichte , 3

Leipzig .
'

Hase , Frl . Renin , Leipzig .
Sandermann , Kfm m . Farn ,

Einbeck , i
Manch . Kfm . m Er . , Magdeburg . .
Wuckbut . er , Offizier , Cöbtenz . J
Ehorn , Offizier , Weimar . ■

Wiegand ,
Nachtigall . ____
Hamscher,Rittergtsb . m .T „ Cunern .
v . d . Gon - Netscber , Baas .
Barber , Rent ,
Dik ,

Barkhausen , Fr , Hamburg .
Schlemmer , Kfm . m . Fr . , Hamburg ,
v . Leyden , Dr . m . Fr . , Alkmann .
Couvie m . Fr . ,

Engel :

Jungeblodt , Direct . a . D , Münster .
Zellerhof , Frl ,
Schäffer , Fr Rent ,

Hamburg ,

vue :

Leyden .
Philadelphia .
Philadelphia .

Pittsburg .

- Hof :

London .
London .

Nässauer Hof :
von der Osten , Offizier , Bonn
von der Schulenlfurg , Offiz , Bonn

'

Pous - Koolhaas , Dr . m , Fm , Haar
Delop , Kfm , IHolland

'

Jessurum m . Fr . , Hamburg
Jahnke m . Fr , Hamburg

Hotel du Nord :
Nieburg , Renin , Groningen ,
van Zahlen , Rentn , Groningen
Enkema , Rentn , Holland

’

Hart , Chicago .

Grüner Wald '
:

Trascher , Dr . med . , Kirberg .
Eckard , Apoth , Meckenheim .
Hoff , Oberlehrer , Altona .
SShirmer , Fbkb . . Fr , Giessen .

- Rosenthal m . Fr . , Dettum .
- Mothes , Lieut . m . Fr , Nymwegen .

Opderbecke , Kfm . m . Fr ,

Edinburgh .
Chicago .

Poughkeepsie .
New - Yorl .

Mainz .

, Dessau ,
Berlin ,
Berlin .

Worpitzky , Prof . Dr . ,
Pingel , Kfm ., Braunschweig .
Greibe , Kfm . m . Farn , Hamburg .
Erb , Kfm ,
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